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A ELBE Beeren 

Montags den J. Auguſt 18222. 

Au Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
aleergnädigſten Special-Beff 


Bres la u ſ che 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


. Betanntmachung 
Die Bedüͤrfniſſe für die Garniſon⸗Aaſtalten in den Veſtungs ⸗Staͤdten 
Neiſſe und Eofl an kicht, Oel und kagerſroh auf das Jahr 1823. ſollen mode 
Ueitottonis in Entrepriſe gegeben werden. Der kleltatlonstermin iſt auf den zzſten 
Auguſt d. J. anberaumt, an welchem Tage Vormittags um 10 Ubr cautions fähige 
Eleitanten ſich auf dem Koͤnigl Regierumgdgebäude in Oppeln einzufinden daben. 
Oppeln den 19 ten Juld 1823. g.) m 
ͤöͤnigl. Preuß. Regierung, Erſte Ubtheilung, 


„ e eee 


Bekanntmachung 
wegen eines Waaren⸗Beſchlags. 
) Die Grenz N e Behrendt und Stiller betrafen In der Nacht a 
kiten zum I12ten d. M. früh gegen halb 2 Uhr in der Nahe der Stadt Gori, 
2 Männer, welche auf dem Fußwege von den Weinbergen von der Grenze her auf 
die Stadt Goͤrlitz zugingen und ein jeder mit 2 Pack beladen waren. 8 
Als die Grenz» Gensd'armes auf dieſe Männer zugingen und fie anhielten, 
ergriffen fie die Flucht und ließen Ihre Ladung zuruck, welche in Beſchlag genom⸗ 
men wurde. 5 3 
In den 4 zurüchgelaflenen Packeten, welche mit ſchwarzer Wachs⸗ Leinwand 
umgeben waren, fanden ſich bey der von dem Königl. Haupt⸗Zollamte Reichen 
bach . Revifion nachſtehend genannte Waaten, als: 5 


1) Ein Stuͤck grünen Kattun mit rothen Blümchen > 44 Ellen 
a2) Ein — dergl. dito (daſſelbe Muſter)⸗ „ 43 — 
3) Ein — dergl. dito mit roth und gelben Blümchen # 42 — 
3) Ein — dergl. dito (daſſelbe Muſter ) „ 44 — 
5) Ein — dergl. dito mit rothen Blümchen ⸗ - 43 — 
6) Ein — dergl. dite (daſſelbe Muſter) % „% „ 41 — 


2) Ein —. dergl. dito mit roth und gelben Blümchen 42 
8) Ein — Kattun grün, roth und violet karrlet mit gelb und 

rothen Sternchen auf weißem Grunde „ > 42 

9) Ein — bunten Kattun mit dioletten Grunde und geld und 

6 


5 — welßen Blümchen a b 3 ee 
20) Ein — ne Futter » Kaltun Br Be Ey EZ Br — = 
11) Ein dergl. dito as 2 ˙2?2ę; „„ 40 - 
12) Ein — dergl. dito „„ ñß 3 „ 358384 
13) Ein —. bother Futter ⸗Kattunn - 309 — 
14) Ein — dergl. Dito „ „ Bß./d * 144 — 
15) Ein — ſchwarzer Sammt⸗Mancheſten „ 27 — 
16) Ein — dergl. dito ö „„ „ „ „ „27 — 
17) Ein — dergl. dito „ „„ 3 27 — 
18) Ein — dergl. dite „ 33 „ 27 — 
19) Ein — ſchwarzer Mancheſter⸗⸗ „„ 0.00 07 — 
20) Ein Reſt ſchwarzbaumw. Cord oder Ribks 9 — 
21) Ein — dergl. 5 dergl. „ „% „% „ 3 1 
22) Ein Stuͤck grauer Nanqunn „ „„ 4 ar 


23) Ein Duzend dänifche lange Damen ⸗Handſchuh 
24) . — N ene 
No, Die unter 15— 18 aufgeführten 4 St ammt⸗Maucheſter war 
2 kleinen Kiſichen verpackt und dieſe, ſo wie die — — — 
f Wachs ⸗ Leinwand emballirt. f t = 
Dieſer Vorkall wird nach Vorſchrift der allgemeinen Gerichtdorbuung Thl. J. 
Tit. 51. H. 180, hierdurch öffentlich bekannt gemacht und der unbekannte Elgen⸗ 
thümer diefer Waaren vorgeladen, innerhalb 4 Wochen von dem Tage dieſer Be⸗ 
kanntmachung angtrechnet und fpäteflend In dem anf den aten September a. e. ans 
f der 


9 er * A \ 
Beroumten peremtoriſchen Terurine ſich bey dem Königl. Haupt. Zollamte zu Reichen⸗ 
bach in der Ober- Lauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Deiraudation 
zu melden, unter der Verwarnung, daß, wean ſich Niemand melden und ſein 

Elgenthum deſcheinigen ſollte, die in Beſchlag genommenen Waaren für, dem 
Fiscus verfallen erklärt und mit der vorſchriſtsmaͤßtgen Berechnung der Loſung 

obne Anſtand verfahren werden wird. 1 8 5 5 
Liegnitz, den aıflen July 1822. ) . 

2 Konig! Regierung. Zweyle Abtheilung. 


„) Breslau den 9. July 1822. Wir Derector und Juſtizräthe des Königl. 
Gerichts Hiefiger Haupt, und Keſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur alge⸗ 
meinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Neal» Gläudigecs das dem Fleiſch⸗ 
haueraͤlteſien Johann Friedrich Schultze zugehorige unter den neuen Fleiſchbaͤncken 
on der Altbuͤffergaſſe ſub No. 1412, gelegene Haus, welches nach der bei unſerer 
Regiſtratur aushaͤngenden Proclama elnzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 
967 Rtblr. 15 for. abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden foD, Demnach wer⸗ 
den alle Beſiß⸗ und Zahlangsfähige durch gegenwärtiges Avertiſſement öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 3 Monaten in den hiezu an⸗ 
geſetzten Terminen nebmlich den 2. Sepiember und den 30. September, deſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 2gflen October Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Bär in unſerm Partheyen⸗JIſmmer 
in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special Vollmacht 
verſebene Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protstoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächt in 
ſofern kein ſtalthafter Widerſpruch don den Intreſſenten erklärt wird der Zufchlag 
und die Adjudtcaeſon an den Melß und Beſibiethenden erfolgen werde. Uebri⸗ 
gens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der fämmte 
chen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfüge werden, 55 } 

| Das Königl. Stadtgerlcht. 1 

„) Wartenberg den z aſten July 1822. Da auf Antrag des Befigers 
Fleiſchermeiſter Johann Gottfried Kühn die demſelben zugehörigen dem Stadtvor⸗ 
werk Wloske bey Wartenberg belegenen Wlosker Ackerſluͤcke und Wleſen ſud No 5. 
6., 9., lit b) 142 13., 18., 29., lit. 6. 2, 35. und dem Freyguts⸗Gehoͤfte 
ſub No S., welche Realltaten ſowohl einzeln als auch unter einem gemeinſchaft⸗ 
lichen Verbande verkauft werden konnen und in letzterer Hinſicht zuſammen auf 
5927 Kıblr 5 far. gerichtlich detaxirt worden, freywillig ſubbaſttrt werden ſollen, 
fo iſt hlerzu ein peremtoriſcher Biethungs Termin anf den Sten October e. hiefeldft 
anberaumt werden, zu welchem demnach beſih⸗ und zahlungsfäpige Kaufluſlige 


hierdurch eingeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Hermsdorf u. K. den 18. July 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Gericktsamtes wird hierdurch dekanat gemacht, daß das dem Fräulein Friederike 
Loniſe v. Horn zu Warmbrunn gehörige ſub No, 198, des ä 
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gräft, Urthells dalelbſ gelegene und in der ortägerichtlichen Tape vom 16, Noob. 


» 3; auf 319 Rthlr. Courant. gewürdigte Haus, Schuldenhalber im Wege der 
not 


wendigen Subpaſtatlon ‚veräußert werden ſoll. Kaufluſtige und Beſſth⸗ und 
Zaplungsfähige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen vom stem 
Auguſt c. angerechnet und in Term ino peremtorio den 9. October d. J. Vormit⸗ 


tags um 9 Übr in der hiefigen Amts⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebolhe zum 
Protocol zu geben und nach erfolgter Erklärung dec Real, Gläubiger zu gewärtis 


gen, daß das in Rede ſiehende Haus dem Meiftbietbenten und Beſtiahlenden ads 
jubicirt und auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe keine weitere Ruͤckſicht genommen 


den wird. 5 
e Reichsgrafl. Schafgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 


) Soſchutz den 1ꝛten Juli 1822. Die zu Wedelsdorf Wartenbergſchen 


15 Zuſchlag für das Melſtgeboth zu gewärtligen. 


Krelſes gelegene, dem Martin Bargende zugehörige Frehſtege, welche auf 69a th. 


5 gewürdiget worden, fol im Wege der Execution fubpaniret werden, und es iſt Dede 


halb eln peremtoriſcher kicltatlonstermin auf den 1 0, Octbr. 8. C. angtſetzt worden. 


Es werden daher Kanfluftige Hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 


N 


1 am 9 Ubr in hleſiger Gerichts ⸗Kanzley zu erſcheinen, iht Gedoth abzugeben und den 


er g > Gräfl. v. Reichenbach fteyſßandesbertl. Gericht: 
») Parchwitz den zyſlen July 1822. Zum öffentlichen nothwendigen Ver⸗ 


kauf der zu Stoß kaͤßwitz ſuh. Nro. 25. belegenen, auf 850 Rthlr. gewürdigten 
Gate Diem ’ 4 7 R 


lle flieht Termin auf de nie Demmaer achmitiags 


e gͤrtnerſte 0 5 r b 
um 3 Uhr Hieſeldſt an, won wir beſtb- uud zablungsfähige Kaufluftige einladen, 


Tape und Bedingungen koͤnnen jederzeit hieſelbſt eingeſehen werden, a 


Marianna verehl. Gursky gehoͤrige Kretſcham beſtehend ln einem Wohngeb 


ji e Koͤnigl. kand und Stadtgericht. N 

9 Woblat ben asſten July 1822, Die ſud Nro. 17 zu Klein ⸗Pantken 
bey Winzig beiegene Waſſermuͤhle, die Blaumühle genannt, nebſt Brandweln⸗ 
brennerey, Aecket und Wleſenſtücken, fo zuſammen auf 1300 Rihlr. gerichtlich 


abgzeſchatzt worden, wird im Wege nothwendlzer Sud haſtatton, in den anberaums 
ten Terminen den Zten September, ıflen October und peremterle den zoflen Des 


tober 1822. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Wlſchuͤtz, 
öffentlich verkauft. Es werden daher Kaufluſtige und alle etwanige Prätendenten 
Erſtere mit dem Bedenten, daß dem Melſtblethenden, wenn keine rechtlichen Ans 
fände vorhanden, der Zuschlag erfolgen ſoll, Letztere aber unter dem Präudiz cltürt, 
daß fie Ausbleibendenfalles mit ihren vermeintlichen Anſprüchen praͤcludirt werden 
muͤſſen. Adlich v. Rothkirch Wiſchuͤtzer Gerlchts amt. 
Krappitz den ı6ten Junp 1822. Der zu Ober⸗Wiſſoka belegene 1 der 
0 ube, 
Stallung und Scheuer und dazu gehoͤrige gleich hinter dem Krerfcham belegene Acker 
von circa 48 Schfl. Breslauer Maas Ausſaat, ſoll auf den Antrag des Vorbeſitz ers we⸗ 
gen rüͤckſtaͤndiger Kaufgelder nothwendig ſubhaſtirt werden und es flebt der Bietbungs⸗ 
Termin den aten Auguſf d. J., den aten September c., peremtoriſch aber den aten 
October c. in der Gerichtsamts Canzley zu Schloß Wiſſaka an. Beſig und Zay⸗ 
lungsfäbige werden daher aufgefordert, in dieſem Terminen zu en, ihr 
8 es 
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‚ Behoth abzugeben und hat der Melſt⸗ und Befiblerhende den Zuſchlag zu gewͤrtl⸗ 


gen. Die auf 466 Rthlr. 20 far. ausgefallene Taxe dleſer Kretſcham⸗Poſſeſſlon 
kann in hieſiger Gerichskanzley eingeſeben werden. en 
| Major v. Thun Wiſſokaer Gerichtsamt. f 
Oels den 18. September 1821. Das auf 38202 Rthlr. 9 fer, abge⸗ 
ſchaͤtzte, im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Conſtädtſchen Welchbilde gelegene Rit⸗ 
tergut Wontſchütz, iſt im Wege der Execution ſudhaſta geſtellt und ſind dies fällige 
Biethungs Termine auf den 8. März 1822., den 8. Junp 1822. und perem. 
toriſch den 9. September 1822. früh um 9 Uhr vor unſerm Deputirten, Hrn⸗ 
Juſtizrath Eleinow im Partheven Zimmer des Fürſtenthumsgerlchts biefelbft, 
wofelbſt auch die Taxe nachgeſehen werden kann, anberaumt worden. Es wer» 
den daher Kaufluſtige zu Abgebung ihrer Gebothe in A e Termine hier⸗ 
durch eingeladen, indem auf die nach Ablauf des letzten Eicitationd » Termind 
nicht weiter Rückſicht genommen, vielmehr der Zuſchlag an den Meifl» und 
VBeſtdiethend⸗Verbliedenen erfolgen ſoll, in foferm nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Aus nahme zulaſſen. N 8 
Herkogl. Braunſchwelg Oelsſche Fuͤrſtentbumsgerlcht. 
Sottesberg den ı3ten Februar 1823. Zum öffentlichen Verkauf 
der Kaufmann Garlieb Fiſcherſchen Beſitzungen zu Charlottendrunn, im Wege 
des Concurſes, welche in einem maffiven Wohnhauſe, nedſt einer Roßmangel, 
in dazu gehoͤrigen Stall⸗ nnd Scheun⸗Gebaͤnden und einem Faͤrbehauſe, nebſt 
Zubehör und in mehr als 50 Scheffel Aeckern, Wleſewachs und Holz beſtehen 
und auf 12621 Rthlr. Cour. gerichtlich geſchatzt worden find, find 3 Termine 
der erfie auf den z7iten Aprll c., der zweite auf den ıflen Julp c., der dritte 
und peremtoriſche aber auf den sten September c. Vormittags um 11 Ubr die 
beiden erſten hleſelbſt, der letzte aber in der Canzley zu Tanhauſen anberaumt 
worden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 9285 
Rleichsgraͤfl. Päcklerſches Tanbaͤuſer Gerichtsamt. 
Zarmomwiß den 23. April 1822. Da bei dem unterzeichneten freiſtandes⸗ 
herrl. Beuthnergerichte bleſeldſt auf Anſuchen — 7 Neal Gläubiger die in dem 
N Oppeln und deſſen freien Standes ⸗Herrſchaft Beuthen belegene 
lodtal Nitterzüter Schombers und Orzegow, nedſt Zubebör, im Wege der Exe⸗ 
cutlon an den Melſtbietbenden verkauft werden ſollen und die Biethungs⸗ Termine 
auf den aten September d. J., auf den aten Desember d. J. und deſonders auf 
den öten Maͤrz 1823. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Gerichts⸗ 
Zimmer angeſetzt worden find, fo wird ſelches, und daß die gedachten Gäter im 
Jahre 1821. von der oberſchleſiſchen Landſchaft auf 74722 Rthl. 11 fgr. 8 pf, Cour. 
den Ertrag zu § pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden ſind, allen befigfähigen 
Koufluſtigen bekannt gemacht und dieſelben hiedurch aufgefordert, beſonders in 
dem zuletzt gedachten Termine, welcher peremtorlſch iſt, entweder in Perſon oder 
durch zuläß ige mit hinlaͤnglicher Informatlon und gerichtliche Special⸗Voll macht 
verſehenen Mandatarlen zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Beps 
fügen, daß nach Ablauf des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme gestatten. Uebrigens kann die landſch 
liche Taxe zu jeder ſchicklichen Zett in der dieſigen Registratur eingeſehen werden. 
Gräflich Henkel v Donnersmart freiſtandesherrl. Beuthner Er 
afran 


299 


‚Safran ben zoſten März 1822. Dem Publiko wird hierdurch bekann⸗ 
emacht, daß das ſud No 63: zu Safran Coſcler Kreiſes belegene Freiguth Sti⸗ 
owiet genannt, welches der im vorigen Jahre verſtorbene Elgenthümer Oberami- 

mann Giller, laut feines Kaufcontracts vom 31. July 1819. für 6300 Riblr Cour. 
el kauft hatte, und welches mit Einichluß des ſehr dedeutend vermehrten Wirth⸗ 
ſchafis⸗Inventarlums, dermalen Behufs der Subhaſſation auf 6658 Riblr. 5 gl. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der Vormundſchaftyüder dle 
Oberamtmann Gillerſchen Mändel im Wege der freiwilligen Sudhaſtation hledurch 
oͤffentich feilgeboten wird, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige in den drey Terz 
minen, ben ıften July, den aten September und ten November 1822. von wel, 
chen der letzte peremtoriſch iſt, auf unſere hieſige Gerichtskanzley zur Abgabe ihres 
Geboths, eingeladen werden und hat der Meiſt⸗ und Beſtbietende bey hinzutreten⸗ 
der Genehmigung der Erben und der odervormundſchaftlichen Behoͤrde, den Zu⸗ 
ſchlag zu gemärtigen. 
ee Gerichtsamt der Herrfchaft Safran Koſeler Krelſes. 

Krappitz den löten Juny 1822. Das dem Kaufmann Johann Galt 

gehörige, ſub No. 2. des Hppottekenbuchs, 4 Melle von der Kreisstadt Ratidor 
befegene, am aten April c. auf 9370 Rthlr. gewurdigte Vorwerk Ober Oitltz, 
wozu 60 große Morgen Ackerland und zwey Gaͤrten gehoͤren, ſoll im Wege der 
nothwendigen Sudhaſtatton in Terminis den a4ſten Auguſt c. Vormittags 9 Uhr, 
den z4ſten October e. Vormittags 9 Uhr in unſerer Kanzley auf biefigem Schloſſe 
und peremtorie in Termino den 7ien Januar 1823. Vormittags 9 ÜUbr zu Schloß 
Korniß bey Ratibor öffentlich verkauft werden. Wir laden daher zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige mit dem Beyfuͤgen blerzu in, daß auf das Meiſt⸗ und Beſtgedoth 
in ſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme zulaſſen der Zuſchlag erſolgen 
fol. Die Taxe iſt jederzeit hier dey uns einzuſehen und der Adminiſtrator Ders 
zutzko angewi⸗ſen, das Gut ſelbſt Kaufluſtigen vorzuz igen. x 
Gerichtsamt der gräfl. v. Haugwitz Allodtal⸗Herrſchaft eh 

Pitſchen den aoflen Map 1822. Ad inſtantiam eines Real- Gläudt- 
gers ſoll des blerſelbſt ſub Nro. 142. gelegene dem Bürger und Tuchmacher 
Mathias Kiock gehörige und auf 188 Rihl, abgeſchaͤtzte maſſive Haus, in dem 
auf den zten September 1822, früh um so Uhr hierſeldſt in usſerer Juſtiz⸗ 
Canzley anberaumten einzigen kicltattens⸗Termine an den Bellbietdenden vers 
tauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer werden daher zu dieſem Ter⸗ 


7 


mine unter dem Bemerken eingeladen, daß der Meiſt iethende nach eingeholter 


Erklärung der Real⸗Gläubiger ven Zuſchlag zu gewärtigen hat und auf fpäter - 


eingebende Geborhe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe fanu 
jeder Zeit in unſerer Canzley nachgeſeben werden. SEX 

Koͤnigl. Gericht der Stadt. 6 1 

onrad, 


Trachenberg den Sten Juni 1822. Schuldenhalder wird der Anten 


Muͤnznerſche Kretſcham zu Arnsdorf dep Wohlau, welcher ſubhoſtirt und dazu 
387 Rthl. 25 for. topirt worden. den 26flen Auguſt d. J in einem hieſelbſt anbe⸗ 
raumten Termine öffentlich verkauft. 5 g N 
N Schwarz, Jufilasind der Polgener Güter, 
Ko ſcheutin 


| ee BETTEN 
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Koſchentin den ofen May 1822. Auf den Antrag der Mathus 
Wrzaskiſchen Erben foll die zum Nachlaß gehoͤrige ortsgerichtlich auf 200 Reb. ab⸗ 
geſchaͤtzte zu Boronow belegene Ackerſtelle, im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
ſtatlon an den Meiſtbiethenden verkauft werden und da hierzu ein peremtort⸗ 
ſcher Licttations⸗Termin auf den 26Nen Auguſt c. angeſetzt worden, ſo werden 
alle befiß> und zohlungs fähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, gedachten Ta⸗ 
ges Vormittags um 10 Uhr auf der hieſigen Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihre 


Gedothe abzugeben und in Foige deſſen ju gewaͤrtigen, daß an den Melſtbie⸗ 


thenden mit dem Zuſchlage verfahren werden wird, ; 
55 Das Prinz Adolph Hohenlohſche Koſchentiner gi 

ametz. 
Wehrau den ıfien Juni 1822. Zum öffentlichen freywiuigen Verkauf 
det gerichtlich auf 200 Rih abgeſchaͤtzten von Johann Friedrich Krauſen beſeſſenen 
Handgartenftelle in Heitigenfre unter hieſiger Gecichtsbarkeit iſt auf Antrag der 
Erben ein einziger Blethungstermin auf den 29ſten Auguſt dleſes Jahres feſtgeſetzt 
worden, und werden hiezu beſitz und zohlungsſaͤhlge Kaufluſtige vorgeladen, au 
dieſem Tage allbier an Gerichtsſtelle zu erſchtinen, ihr Geboth zu thun und zu ges 
wärtigen, daß, wenn die Krauſeſchen Erben noch ibre Einwilligung geben, dem 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Grundſtuͤck, deſſen kaſten aus den, dem hier und 
in Htillgenſee ausgehaͤngten Subhaſlatlons⸗Patenten beygefuͤgten Verzeichulſſen 

zu erfehen find, zugeſchlagen werden wird. ö 

SGraͤſlich zu Solmsſches Gerichtsamt allda. 
RE: . Winzer, Jullt. 

giebentbal den 24. Juny 1822. Behufs „ ſub⸗ 
haſtirt hieſges Lands und Gtadtgericht die ſub No. 205 in Langwaſſer Loͤwen⸗ 
bergſchen Kreiſes gelegene ortsgerichtlich auf 73 rthl. 10 for. gewuͤrdigte Haͤus⸗ 
lerſflelle, beſtlmmt zum Biethungs Termin künftigen 17. September a. c. fruͤh 
um 9 Uhr, in welchen ſich Kauſliebhaber im Gerichtskrerſcham einfinden und 
den Zuichlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben gewärtigen koͤnnen. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. g 
Nieder⸗Kunzendorf den 1. Jull 1822. Die zu Kynou Walden⸗ 
burger Kreiſes unter No. 28. gelegene, der Wittwe Johanne Eleonore Gei6s 
ler geb. Becker gehörig geweſene, auf oo rthl. 5 far, Cour. taxirte Freiſtelle 
ſoll Erbthellungshalber den 18. September c. Vormittags bis 12 Uhr in un⸗ 
ſerer Amtsſtube zu Dittmannsdorf oͤffentlich an den Meiſtblethenden verſtelgert 
werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe taͤglich in der dor⸗ 
tigen Gerichts ſtaͤtte und in unferer Regziſtratur einſehen koͤnnen, werden dazu 


hietmit eingeladen. 5 8 
* Das Gerichtsamt der Herrſchalt Koͤnigsbrg. 

a Nleder⸗Kunzendorf den 1. Juli 1822. Im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation ſoll das unter No. 51. zu Baͤrsderf Waldenburger Kreiſes 
gelegene dem Johann Chrtſtoph Krauſe gehörig geweſene und auf 135 rthl, 10 fgr, 
Ceur. taxirte Hofehaus den 18. September Nachmittags bis 5 Uhr * ig 

ö mts 
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Amtsſtude zu Olttmannsdorf öffentlich an den Melſtbiethenden verſlelgert wer⸗ 
den. Kaufluftige und Zahlungs faͤhige, welche dle Taxe täglich in der dortigen 
Gerichtsſtaͤtte und in unſerer Regiſtratur einfehen koͤnnen, werden dazu hiermis 


eingeladen. 
Das Gerichts amt der Herrfiaft Königsberg. 


a Neumarkt den 1. July 1822. Die zur Verlaſſenſchaft des zu Leu⸗ 
then verſtorbenen Sreigärtners David Tſcherner gehörige zu Leuthen ſub Mo, 32. 
gelegene Freigärtnerſtelle, wozu ein Garten von 2 Morgen, und a Morgen 
40 Ruthen Ackerland im Felde gehören und welche auf 200 rthl. 21 fgr Ccur. 
abgefhäßt worden, wird Schulden halber ſubhaſlirt. Es iſt ein einziger Bie⸗ 
thungs + Termin auf den 17. September d. J. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt 
worden. Kaufluftige,baben ſich in dieſem Termine vor uns im Schloſſe zu Leu⸗ 
then einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß die feilgebothene 
Stelle dem Meiſtdiethenden wird zugeſchlagen werden. 
Das von Lucke, keuthner Gerlchtsamt. 


Wh, Br Geld- und Fonds-Courfe, 
Breslau den 3. Auguſt 222. 


Br. G. 2 Br. | G. 
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Won dem Preiß des Getreides in Breslau 
nämlich von der beſten Sorte. Vom 3. Anguſt 18 aa. 


In Courant. Courant. 
Der "Der Sceffel Waitzen |: Roggen en J Noggen I Gere 1 Hobder Haber 
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vom 5. Au guſt 1822. 


Citationes Creditorum. f 

Breslau den sten Jun 1822. Auf dem im Auftrage formirten Ans 
trag des Koͤnigl. Premier ⸗Lieutenants und Adjatanten Herrn Scheppe zu Oels 
werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts von Schleſſen alle 
und jede, befonderd aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Cafe des 
aten Bataillons (Oels ſchen) ıoten Landwehr ⸗ Regiments für das Jahr 1820. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. 
Neubauer auf den 4. Ditober c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqui⸗ 
dationg: Termine in dem biefigen Ober-Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Beweie mittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber 
baben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe wer⸗ 

den verluſtig erklart werden. g.) a 

Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. 

f Bu Falkenhauſen. N 
Glogau den ıaten April 1822. Alle unbekannte Gläubiger, welche an 
die Caſſe der erſten Compagnie fuͤnfter Plonier-Abtheilung aus dem Zeitraum vom 
ıten Januar bis ult. December 1821. Anfprüche zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, dieſelben in Zermino den Zoften Auguſt d. J. Vormittag um 
11 Uhr vor dem ernannten Deputirten Auſcultator Grafen v. Carmer auf dem hie⸗ 
ſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormirte und bevollmächtigte 
hleſige Juſtizcommiſſarien anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall des Ausblel⸗ 
dens aber zu gewärtigen, daß die nicht Erſcheinenden ihrer etwankgen Anfprüche an 
die gedachte Kaffe verluſtig erklart und damit, nur an die Perſon desjenigen werden 
vetwieſen werden, mit dem fie contrahlrt haben. g.) pe 
Koͤnigl. Preuß. Ober = Landesgericht von Niederfchlefien und der Laufig. 


ae Citationes Edictales. i 
Breslau den aten Juny 1822. Das auf den Namen der Maria Roſina 

derkolt. geweſenen Lange zuleßt verehl. Güttler lautende Hypotheken⸗Inſtrument 
per 400 Rthlr. auf dem Haufe No 1077. hierorts haftend d d. 21. März 1777. iſt 
verlohren gegangen und es iſt bey uns um deſſen Öffentliches Aufgeboth Behufs der 
Löſchung gebeten worden. Wir laden daher die etwanigen unbekannten Inbaber 
dieſes Inſtruments hierdurch vor, ſich in Termino den Ften Detober Vormittags 
um 10 Uhr vor unferm Deputirten, dem Herrn Juſtizrath Rhode I. in unſerm Ge⸗ 
ſchaͤſts⸗Zimmer einzufinden und ihre Anſpruͤche an dies Inſtrument ampyeigen und 

5 ar⸗ 
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darzuthun und zwar unter der Warnung, daß die Ausbleibenden mit ihren Ans 
ſpruͤchen an dieſes Inſtrument unter Auferlegung eines immerwährenden Sıtls 
ſchweigens werden prä:ludirt werden. 82 u \r 

EEE Das König. Stadtgericht. EL 

Breslau den ısten April 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hiefiser 
Reſidenz iſt in dem uͤder das auf einen Betrag von 2358 Rthir 34 far. manifeflirt 
und mit einer Schulden Summe von 5314 Kehle. 13 gr. delaſſete Vermögen des 
Handelsmana Salamon Orgler am sten Januar 1824. eröffneten Contuts- Pro⸗ 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung dec Anforäce aller etwanlgen 
unbekannten Gläubiger auf den ten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Pra. Jaſttzratb Beer angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden daber biers 
durch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perſonlich, 
oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Des 
kanntſchaft die Herren, Juſtiz-Commiſſartus Neumann und Dofsichteramts «Dis 
rector Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und 
Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis⸗ 
mittel beyzubringen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache 
iu a wogegen die Ausbleibenden mit ibren Aufprücen von der Mile 
werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen dle uͤdrigen ein ewiges Stläſch wel 
gen wird auferlgt werden. N g 


Kong Preuß. Stad' gericht. 

N Breslau den raten April 1822. Da von Seiten des bleſtaen Kenkgl. 
Ober⸗Landes⸗ Gerichts von Schleſten über den Nachlaß des am 7ten April 1821. 
bieſelbſt mit Zurücklaſſung eines Teſtamentt verſtorbenen Königl. Proriantmeiſter 
Goltlied Weymann auf den Antrag feiner Erden deut Mittag der erbichaftliche Pis 
quidat ons⸗Proieß eroͤffnet worden iſt; fo werden alle di jenigen welche an gedach⸗ 
ien Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu ha en ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤntgl. Dber = kandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 24ſten Auguſt d. J. Vormittags um sollyr an be⸗ 
raumten kiquidatlons⸗ Termine in dem hieſigen Ober-kandesgerichts⸗Hauſe per⸗ 
östlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen dem et⸗ 
wa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommtſſarten der Juſtiz⸗ 
Comm eſſtonsrath Klettke, der Juſtizrath Wirth und der Juſtizcommiſſarlas Conrap, 
un Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie Ach wenden koͤnnen ) zu erſch et 
nen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismettel zu beſcheinigen. 
Die Nicht Erſcheinenden aber haden zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanig en 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden verwieſen werden. . 

8 Koͤnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Schleſten. 2 
: Breslau den 1. May 1822. Da von Seiten des hieſigen Köntal, 
Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien über den in 376 Rthlr. 12 gr. Acttois und 
Modillen, dagegen in 2296 Rtölr. 1 gr. 2 d'. Paſſivdis beſtehenden Nachlaß 
des am aöften Februar 822. hieſeldſt verſtorbenen Rechnungsfübrer der ober⸗ 
ſchlefiſchen Eensdlarmerie» Lieutenant Friedrich Wilbelm Humbert auf den Ans 
Arag des Königl. Pupillen Collegii hieſeldſt als obervormunoſchaftliche a 
Fr * = ; 3 feiner 
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feiner hintetlaſſenen minorennen Kinder deut Mittag der erbſchaftliche Llquida⸗ 
nons Prozeß eröffnet worden if, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde eintge An pruͤche zu haben vermei⸗ 
nen, hlerdurch vorgeladen, in dem dor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn 
Selſtbert auf den Ziſten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr anderaumten 
Etquidationg« Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfünlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Vevomächtigen, wozu ihnen. bei etwa ermane 
gelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Zuftizs Commiffarien , der Juſtiz ·Com⸗ 
miffarius Enge, Juſtizrath Bahr und Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann in Vora 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller Ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤdcig 
dleiden möchte, werden verwieſen werden. f 5 85 a 2 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. . 
Bretlau den 15. Marz 1822. Da von Setten des biefigen Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts von Schleſten über den laut Juventarlo in 48637 Rthle 
10 ſgr. Actiols und 51282 Athlr. 2 gr. 10 pf. Paſſivis deſtehenden Nachlaß 
des am aoften April 1821. zu Cunern mit Hinterlaſſung eines T ſtaments ver⸗ 
ſtorbenen Academie Director Franz Carl Achard auf den Antrag feiner Erben 
deut Mie tog der erbſchaftliche kiquldatlons Prozeß eroͤffnet worden iſt, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeloden, in dem 
vor dem Ober⸗Landesgerichts Rath Herrn Fuhrmann auf den zoſten Auguſt 
c. a. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liqutdations Termine in dem biefls 
gen Ober Landes gerichtsbauſe perföniih oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmaͤchtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
biefiaen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſtonsrathe Ludwig und Klettke 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen,) zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu 
keſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber baden zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
ibrer etwanigen Voerechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur 
en dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiden möchte, werden verwieſen werden. Fu 
| Könige Preuß Oder ⸗Landesgericht von -Schleflen. 

5 a Foltendanſen. 
Breslau den azſien April 1822. Auf den Antrag des Königl. Krlegs⸗ 
roth Herrn Herſſt zu Bertin baden wir beute über die fänftigen Kaufgelder des uns 
ter Ro. 1304: gelegenen Tabackfabrikant Gautierſchen Hauſes den Liquidations Pro» 
ieß eröffnet und den Zeitpunkt dieſer Eröffnung auf den 23. Aprik 2822, beſtimmt. 
Wir laden daher die etwanigen undekannten Real-Prätendenten dieſet Grundſtuͤcks 
bierdurch vor, ſich in Termino den raten September c. Vormittags um 10 Uhr i 
unfern Geſchäftszimmern vor unſerm Deputirten, dem Herrn Sofigrarp Rode ll 
entweder in Perſon oder durch zuläßtge Bevollmächtigte, wou ihnen beym 


i Mangel an Bekanntſchaft die Herrn, Juſtizcommiſſ. Neumann und Hoſrichteramts⸗ 


Director 
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Director Conrad in Vorſchlag gebracht werden, elnzufinden und Ihre Anſprüche zn 
Itquidtren und zu veriſiciren; widrigenfalls die Ausbleibeuden mit ihren Anſprüchen 


an dies Grundſtück praͤcludirt und ionen damtt ein ewiges Stillſchweigen, ſowoehl 


gegen den Käufer deſſelden als gegen die Gläubiger unter welche die Vertheilung 
der Kaufgelder erfolgen wird, auferlegt werden ſoll. 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. 0 
‘ Breslau den ten Map 1822. Da von Seiten des biegen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht von Schleſien über die künftigen Kaufgelder für das im 
Münſterdergſchen Kreiſe gelegene dato ſubhaſta geſtellte freie Allodial⸗Rittergut 
Nieder Kanzendorf mit dem dazu gehoͤrigen ſogenannten Loͤwengute auf den An⸗ 
trag der Gutsbesitzer Gläſerſchen Erben heut Mittag der Liquidarioußs Prozeß er⸗ 
Öffnet worden ift, fo werden alle diejenigen, welche an gedachte Güter oder Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Antprüde zu baden, verineinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landes gerichtsrath Herrn Thielſch 
auf den ııten October 1822 Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liquidattons⸗ 
Termine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zutäßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Ber 
kanntſchaft unter den hieſigen Juſſiz⸗Commiſſarien, der Juſiz- Commiſſlonsralh 
Kllitke, Juſtiz Commiſſionsraih Morgendeſſer und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag 
geb acht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
mei ten An pruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu bdeſcheinigen Die Nicht⸗ 
ericheinenden aber haden in gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das 
Gut Nieder⸗Kurz ndorf und Löwen und die Kaufgelder oafür präcudirt, und 
ihnen damit ein ewiges Stiüſchweigen ſowohl gegen den Käufer der Guter als 
gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fch, 
N Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. 

j Falterhaufen, 

Breslau den zıfflen May 1822. Von dem Koͤntgl. Stadtgericht hle⸗ 
ſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt it in dem über das auf einen Betrog ven 
2050 Rihlr. 2 ſgr. 1 pf. manifeſtirte und mit einer Schulden Summe von 
5053 Rihlr. 28 ſgr. 6 pf. belastete Vermögen des Schnitt Waarenbändler 
Jsroel Joſeph Frankfurther am Z en April a. c. eröffneren Concurs-⸗Prezeſſe 
ein Termin zue Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüͤche aller etwantgen unde⸗ 
kannten Gläubiger auf den zzſten September Vormittags um 10 Uhr vor dem 
dem Herrn Juſtizrath Witte angefegt worden. Diefe Glaͤudiger werden daher 
hierdurch aufgefordert, ich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber pers 
foͤnlich, oder durch geſetzliche zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mans 
gel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten Neumann und Holrich⸗ 
-teramtd+ Director Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugsrecht derfelben anzugeben und die etwa vorhanduen 
schriftlichen Beweismittel deyzubringen, demvaͤchſt aber die weitere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren 
Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
Aörigen Glaͤudiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Gla⸗ 
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Stogau den 12. April 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz werden alle diejenigen, welche 
an die Caſſe der im Monat Juny 1812. errichteten und Ende Februar. 1921. 

aufgelsſeten niederſchleſ. Gensd armerte⸗Ober - Brigade deren Oder⸗Briegadiers 
in Liegnitz ihren Sitz hatten, Anſpruch zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
ſich ſpaͤteſtens in dem auf den aöſten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anſte⸗ 
henden Termine vor dem Deputirten, Der » Handtsgerichts⸗Auscultator Graf 
v Carmer, auf dem Schoß hleſelbſt zu melden und ihre Forderungen zu befcheis 
nigen, widrigenfalls aber zu gewoͤrligen, daß ſie derſelben gegen die gedachte 
Caſſe verluſtig erklart und nur an die Perſon deſſen, mit dem fie contrahlrt haben, 
werden verwieſen werden. g 8 f 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſfitz. \ 

Schweidultz den 19ten Juny 1822. Auf dem ſub No. 7 zu Klein⸗ 
Merzdorf gelegenen Johann Helnrich Eisverſchen Freihauſe, haftet ex Inſteu⸗ 
menio vom 27ſten Marz 1808. für das hieſige Koͤnigl. Fürſtenthums Inquiſt⸗ 
torlat zur Deckung der Unterſuchungskoſten eine Caution auf Höhe von 60 Athl. 
worüber das Inſtrument verlohren gegangen iſt. Wir laden daher auf den 
Antrag des obdenannten Beſitzers, alle diejenigen, welche an das beſagte In⸗ 
firument Anſpruͤche machen zu konnen glauden vor, ſich in dem auf den gien 
October a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine, entweder in Perſon 
oder durch einen mit gebdriger Vollmacht und Information verſebenen Stell⸗ 
vertreter, an birfiger Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Eigenthumsrechte anzumel⸗ 
den und zu erwelſen, wldrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren An⸗ 


ſprüchen praͤcludirt, das Inſtrument amortiſirt und das Capital gelöfpr wer⸗ 


den wird. 
v. Hochbergſches Gerlchtsamt zu Klein⸗Merzdorf. 
Lublinitz den 27. April 1822. Das Königl. Preuß. Gericht der Stadt 
Eublinig ladet auf den Antrag feiner Geſchwiſter, den L ndwehrmann korenz Wot⸗ 
tock aus Lublinitz, welcher im Junt 1816 bey dem Koͤnigl. Preuß. ı7ten Landwebr⸗ 
Infanterie Regimente im Auguſt 18:6. aber, bey dem gten Lanswehr⸗Infanterte⸗ 
Regimente gestanden, und in letzterer Periode zum Blokade⸗Cerps von Groß⸗ 
Glegau verſetzt, fpäterhin aber im kazarethe zu Glatz geſtorben ſeyn ſoll, und ſeit 
dem Jahre 1814. keine Nachricht von feinem Leben und Aufenthalte den Geſchwi⸗ 
ſtern zugekommen, dergeſtalt vor, daß derſelde binnen 3 Monaten und ſpäteſtens 
in Termino den 6. Februar 1923. Vormittags 9 Uhr in bieſiger Gerichtös Carzley 
perſönlich oder durch einen mit gerichtlicher Vell acht und Information verſehe⸗ 
nen Bevollmächtigten erſcheinen, oder im Austie d ungsfalle gewärtige, daß er 
durch richterliches Erkenntatß für todt erklart und der Nachlaß feiner Eltern unter 
feine Geſchwiſter getheilt werden wird. 6 a 
Dos Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Lublinltz. 

\ Liegnitz ten azſlen Juny 1822. Nachdem über den Nachlaß des hle⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Kauſqanns und Gaſtwirth Johann Gotthelf Moif, zu welchem 
das ſud Nro. 4. am Markte hleſelbſt belegene fogenannte Hochdergſche Haus 
gehört, auf den Antrag der Erben deſſelden ver Deeretum vom iſten Juny a c. 


der erbſchaftliche Liquidations, Prozeß eroͤffaet worden, ſo fordern wir alle die⸗ 


jenigen 
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ſenigen unbekannten Gläubiger, ſo wohl aus dem Civil als Mitttair Stande 
bier mit auf, ſich in dem zur kiquidation und Verification ihrer Forderungen auf 
den ı6ten September a. e. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato 
‚dern Land: und Stadtgerſchts“ Aſſeſſor Thurner anberaumten Termin auf dem 
Koͤnuigl. kand⸗ und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit hinglanglicher 
Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der Zahl 
der bieſigen Rechtsgelebrten von denen ihnen im Fall der Uabekann ſchaft, die 
Herrn Refſerendarten Krauſe, Manger und Clemens vorgeſchlagen werden, etu⸗ 
aufinden und ıhreAniprüche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie zu gewärrigen haben, daß fie aller threr etwanigen Vorrechte werden für 
derluſtig erklaͤrt und nur an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Bes 
frledigung aller ſich meldenden Glaͤublger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben 
möchte, Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 

Odblau den agflen Juny 1822. Nachdem auf den Antrag der Gldubie 
ger über das Vermögen des verflorbenen Erbſcholtiſey⸗Beſitzers Jobann Conrad 
Joſt zu Pelſterwitz Ohlauſchen Kreiſes, perdecretum vom aten May 1821. Concuts 

eröffnet und hiernach Termin zur Liqutdtrung der Forderungen auf den 19. Septbr. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche 
Anſpruͤche an die Concursmoſſe zu daben vermeinen. hierdurch vorgeladen, an 
dem gedachten Tage bey dem unterzeichneten Gericht ſich zu melden und ihre FJor⸗ 
derungen darzuthun und werden diejenigen, welche in dieſem Termine nicht ers 
ſcheinen, mit ihren Forderungen an die Maße praͤcludirt und wird ihnen deshalb 

9 gen die übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, 

a f Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Ohlau. 
Mall witz bey E prottau den 20 Febt. 1822 Seit länger old 10 Johren 
haben der Dragoner Thriſtian Irrgang zu Zilina Freyſtaͤdiſchen Creiſ s und der Haͤus⸗ 
ler Gottftled Pietſch zu Cunzendorf ebebin Seganſchen jetzt Se tottauſchen Crelſes 
ſich von ihren Wohnorten eutferrt, und nichts mehr von ih hoͤren laſſen. Sie wer⸗ 
den auf den Antrag ibrer Curateren hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den 
20. Decht d. J anberaumten Termin hlerſeldſt entweder ſchriftlich oder perſoͤnluch 
zu melden, und Weitere Aaweiſung, diy Ihrem Ausbleiben ober zu gemärtigen, 
daß ſle für todt erklärt, und ihr Vermögen ihren geſezulchen Erben wird ausgeant⸗ 


wortet werden. - | e 
Des Gerichtsamt der Herrſchaft Meumitz und zu Zöling. 
Carlsmarckt den 23. May 1822. Der im Jahr 1813. als kandwebr⸗ 
mann ausgebobene Einlieger Daniel Puſtolla zu Rogelwitz hieſiger Amts⸗Juris⸗ 
diction, welcher mit der Preuß. Armee bis nach Frankreich mat ſchirt und dort Im 
Anfang des Jahres 1814. in franz. Gefangenſchaft gerathen, wird auf Anſuchen 
feiner Ehe-Conſortin Anna geb Wteczerek zu Rogelwitz, ad Terteinum inſtrue⸗ 
noni der gegen ihn wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachten Eheſcheldungsklage 
den ten September 1822 Vormittags um 10 Uhr hierdurch edletallter und unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß del feinem Außendlelben, die bosliche Vertaſ⸗ 
ung fuͤr dargethan und 5 Trennung der Ehe, * dle Eheſcheidungsſtrafe in 
ciam gegen ihn e kannt werden wird. g) 
Nen a Anil. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt Carlsmarckt. 5 
U 


* ( 3% % „ 


Dies den 2. April 2822. Da von dem Herzoal. Braunſchwelg Oelsſchen⸗ 
Füärtteutbums gerichte üder den Nachlaß des am azſten May 1821. zu Langenau 
verfiorbenen Herrn Majors v. Haugwitz der erbichaftliche kiquidations? Prozes 
date eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche an dieſe Nachlaß ⸗Maſſe 
irgend einen rechtlichen Anspruch zu baben glauben, hierdurch oͤffentlich vorgela⸗ 
den, in dem auf den zöſten Auguſt 1822. Vormittags um 9 Ubr angeſetzten der 

wine vor dem ernannten Deputato, Hrn. Juſtizratd Widebura, in biefigem Herzogl. 
Faͤrſtientbumsgerichte entweder in Perſon oder durch dinreichend legttimirte und 
inſtrulrte Bevollmächtrate, wozu ihnen die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Tiede 
und van der Slost in Verſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuwelſen, Bei ihrem Auſſeableiben 
aber haben fie zu erwarten, daß ſie aller ihrer. etwonnigen Vorrechte verluſtig 
erklart, und mit ibren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubiger don der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden 
verwieſen werden. f 


148 7 Offene Arreſte. 5 ars 
ppeln den 3. July 1822. Nach dein bey dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Preuß. Stadtgerichte über das Vermögen des biefigen Handels mann Moſes Fried⸗ 
länder wegen der ſich geaͤußerten Unzulänglichkeit deſſelden der Concurs eroͤffnet 
und zugleich der offene Arreſt verhängt worden iſt, fo wird dieſe Verfügung 
bierdurch öffentlich dekannt gemacht und allen und jeden die von dem Gemein; 
(bu dner etwas an Gelde, Sachen, Efferten oder Brieifhaften dep ih und in 
Verwahrung haben, oder welche demſelben etwas dezahlen, bier wit anbefohlen, 
dem gedachten Handelemann Moſes Friedländer nicht dae Mindeſte davon ver; 
asſolgen zu Iaffın, delmebr ſolches dem unterzelchneten Königl Preuß. Stadt⸗ 
Bricht foͤrderſamſt getsenlih anzuzeigen und die in Haͤnden habenden Gelder 
und Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran bobeuten Rechte in deſſen De⸗ 
poſitorlum abzu tetern. Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und dem Ge⸗ 
meinſchultner dem ohngeachtet etwas bezahlt werden, fo wird dieſes fuͤr nicht 
eſchehen geachtet und zum Beſlen der Maſſe anderweit beygetrieden werden. 
s haben auch die Inbader ſoſcher Gelder und Sachen, wenn ſie dleſelben ver⸗ 
ſchweigen nad zurächalten, zu erwar.en, daß fie noch außerdem des daran 
dadenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig werden erklärt werden. 

Wornach ſich alle diejenigen, die es angeht zu achten haben. 
a Kaos igl. Preuß. Stadtgericht. REN 
Oppeln den eyſten Jury 1822. Nachdem bey dem unterzeichneten 
Koͤntal. Preuß. Stadtgericht üter dos Vermögen des biefinen. Handelsmann 
Jorael Cohn wegen der fich geäußerten Unzulänglichkeit deſſelben der Concurt 
eröffnet und zugleich der offene Ar teſt verhängt worden iſt, fo wird dieſe Vein 
fuͤgung hierdurch Öffentlich bekannt gemacht und allen und jeden die von dem 
Gemeinſchuldrer etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlefſchaften dey ſich 
und in Verwahrung haben, oder lirfern ſollen, blermit andetoblen, den g dach⸗ 
ten Handeldmann Israel Cobn nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen 
dielmehr foiches dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht förderſault 8 
getreulſch anzuzeigen und die in Händen habenden Gelder und Sachen, ſedoch 
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mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in deſſen Depoſitorium abzuliefern. 


Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und dem Gemeinſchuldner dem ohn⸗ 


geachtet etwas bezahlt werden, fo wird dieſes für nicht geſchehen geachtet und 
zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden. Es haben auch die In⸗ 
baber ſolcher Gelder und Sachen, wenn fie dieſelben verſchweigen und zurücks 


Halten, zu erwarten, daß fie noch außerdem des daran hadenden Unterpfand⸗ 


und andern Rechts für verluſtig werden erklart werden. Wornach ſich alle die⸗ 
jenigen die es angeht zu achten haben. a : 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
f AVER TISSEMEN TS. 

Bunzlan den zyfin Map 18a2. Das v. Schickfas Merzdorf und 
Scheidewigsdorſer Gerichts amt ſubhaſtirt hiermit neceſſarte das in Merzdorf ſub 
No 49 belegene Glerigſche Frethaus auf Antrag der Kent: Gläubiger. Es iſt 
von denen Gerichten in Merzdorf auf 440 Rthl. gewürdiget worden, und ſtehet 


ein einziger Biethungs Termin, welcher peremteriſch iſt auf den zoſten Augeaſt c. 


Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Hofe in Merzdorf an. Zu dieſem 
werden ſaͤmmtliche KRaufluflige, Veſiz⸗ und Zablungsfähige hiermit vorgeladen, 
ihr Gedoth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meifts und Beſtbiethenden 
gegen daare Bezahlung das Grundſtuͤck unter Genehmigung der Neals Gläutiger 
zugeſchlagen werden ſoll. Aut ein nach dem Termine gethanes Gedorb wird keine 
Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts 
kretſcham in Merzdorf und beym unterzeichneten Juſtittarto eingeſehen werden. Zu⸗ 
gleich werden alle unbekannte Realprätendenten hiermit zum Erſchein n in dem pe⸗ 
remtortſchen Termine vorgeladen, um ihre etwanigen Real⸗Anſpeuche geltend zu 
machen, bey Verluſt derſelben. ß 
Das Gerichtsamt von Merzdorf und Scheldewigsdorf. 

„) Carolath den 10. July 1822. Die Michael Frunzkeſche zu Aaſhalt 
Für. Antheils delegene, auf 120 Rtbl. abgewuͤrdigte Neuhaus lerſtelle hat in dem 
angeſand inen Licitationds Termine nach der Erklärung der R-als Gläubiger nicht 
zug ſchlagen werden koͤnnen, vielmehr haben wir eisen neuen Lieltatlons⸗ Termin 
buf den 7ten October 1822 Vormittags um 10 Uhr anberaumt. Zu dieſem Ter⸗ 


mige laden wir Kaufluſtige zur Abgabe Ihrer Gebsihe vor das hieſige Fuͤtſtenthums⸗ 


gericht mit dem Bewerken vor, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbletdenden unter Eins 
willigung dis Beſitzers und der Real: Gläubiger der betreffende Fundus adjuelcirt 
werden wird. Da auch uͤder dir kuͤnftigen Kau' gelder ſud date bodlerno der Liqui⸗ 
botiond + Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden ſaͤmmtlich unbekannte Glaͤadiger 
des Michael Frunzte ad Terminum den 7. October 1822. Vormittags um 10 Uhr 


zur Anbringung und Rechtfertigung ihrer Forderungen mit dem Bedeuten vorge⸗ 


laden, daß Aus dleidendenfalls dle Maffe unter die ſich meldenden Glaͤudiger vers 
tbellt denen Ausblelbenden aber nur itte Anrochte gegen den Uebetſchuß oder ihren 
Schuldner vorbehalten werden wurde. a N 
Fuͤrſtenthums: Gericht Carolath. a 

f 5 0 Seellger. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Gröbnig bei Leobſchütz, den 30. Juni 1822. Bei dem Koͤ⸗ 
nigl- bieſigen Gerichtsamte find vom ıften Januar 1821 bis ult. Juni 1822 
nachſt hende Kauf und ſonſtige Erwerbs⸗Verträge gerichtlich vollzogen, und 
das Eigenthumsrecht für die Aequirenten in die Hnpotpefenbücher eingetragen 
worden: 
I. der Johann und Rıfa Bernardſchen Eheleute, uͤber die Häusler: 
ſtelle no 70. zu Schönbrunn, pro 76 rthle N 
2. des Joſeph Zuber, über einen Breslauer Scheffel Acker no. 27. 
daſeldſt, pro 56 rthl. 5 
i 3. des Carl Schick, über einen Breslauer Scheffel Acker ſub no. 199. 
daſelbſt, pro 32 rthl. g 
4. des Franz Krauſe, über einen Bieslauer Scheffel Acker no. 19 . 
daſelbſt, pro 32 rthlr. Er 
5, bed Franz Soͤhner, Über die Gaͤrtnerſtelle no. 88 zu Schoͤnbrunn, 
pro 340 rthl. „ ek . 
6. des Anton Thiee, uber acht große Metzen Acker no. 114. zu Wer⸗ 
nersdorff, pro 66 rthl. f 
7. Anton Breitkopf, über das vaͤterliche Bauerguth no. 64. zu Groͤb⸗ 
nig, 800 rthlr. : 
8 der Joſepha verehel. Wyſchkony, uͤber die Ecbrichterey ſub no. 1. 
in Jernau, pro 6666 ıthl. 16 ggr. 
9. der Jobann und Thereſia Urbachſchen Eheleute, über das Bauer⸗ 
guth ſub no 49. zu Groͤbnig, pro 1236 rthl. 
10 des Gotifried Schareck, über die Haͤuslerſtelle ſub Ro. 189. in 
Groͤbnig, pro 182 rihl. . 1 
11, des Leopold Kluger, über die Haͤus lerſtelle ſub no 202. zu Leisnitz, 
pro 43 rtbl. gt a * 
12. der Caspar und Mariana Kommoreckſchen Eheleute, uͤber die Haͤus⸗ 
lerſtelle no, 72. zu Jernau, pro 45 rthl. . 


13. des Kofenh Kuhnere, Über die acht großen Metzen Acker ub no. 10 9. 
in Jernau, pro 49 fthl. 
14. des Franz Scherner, über die Haͤuslerſtelle ſub no 83. zu Boblitz, 


pro 76 tthl.- 
5 15 Anton Leiſchner, über die Haͤuslerſt ele no. 83. zu Leis nitz, pro 
45 rihl. 


16. des Florian Weber, über 12 große Metzen Acker ſub no. 300, zu | 
Groͤbnig, pro 63 rthl. 
7. des Exegmund Steuer, über die Gaͤrtnerſtell⸗ ſub no 131. zu | 
Groͤbnig, pro 266 rthl. 
18. der Johann und Anna Maria Hrautwurſtſchen Eheleute, über’ die 
Haͤuslerſtelle ſub no. 170. in Groͤbnig, pro z rthl. 
19. der Hans George Beckſchen Eheleute, über 12 große Metzen Acker 
ſub no 193. zu Schünbrunn, pro 106 rihl. 
20. des Franz Pu. ſchke, über das Bauerguth ſub no. 23 zu Leisnitz, 
pro 647 tibl. 
21. ter Johann und Anna Roſa Bernardſchen Eheleute, über zwey 
Breslauer Scheffel Acker ſub go, 194. und 195 zu Schoͤnb unn, pro rtl. 0 
22. der Therefia Fuchs, über 4 Metzen Acker ſub no. 185 zu Schön: 
brunn, pro 66 rıbl 
23 des Anton Purſchke, über 16 Metzen Acker ſub n no. 466 zu beisnitz, 
pro 2 uthl. 
24 des Franz Krautwurſt, über s Metzen Acker no. 456., pro g rthl. 
25. des Jeſeph Schink, über 5 Metzen Acker no. 468. zu Leisnitz, 
pro 49 rtbl. g 
26 des Ignatz Funk, Über die Häͤuelerſtelle und 43 breslauer Scheffel 
Acker ſab no. 190 und 258 zu Leisnitz, pro 36 rıhl. 
27 des Johann Schroll, über einen Windmählen: und Haus lerſteuen · 
Bauplatz ſub no 48. in Leimerwitz, pro 20 ıthl. 
28 der Carl und Anna Catharina Klinkſchen Eheleute, uber die Haͤus⸗ 
lerſtelle no 92 zu Schoͤnbrunn, pro 76 rthl. 
29 des Franz L rauniſch, über 6 große Metzen Acker no. 96. zu Wer⸗ 
nersdorff, pro 32 ıtbl. 
30 des Leopold Richter, Über 5 Metzen Acker ſub no. 49 zu Seisai, 
pro ga'rthl. | 
31. des Ann Koſian, über 3 Metzen Acker no. 470. zu beisnit, De | 
40 tgl. | 


33. 
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32 der Thereſia Purſchke, uͤber die Haͤuslerſtelle und einen breslauer 
Scheffel Acker ſub no. 41. und 411. zu beinitz, pro 88 rthl. 


33. des Joſeph Pur ſchke, ‚über 13 große Metzen Acker fub no. 467. 


zu Leiénitz, pro 20 rthl. i Ei 

34. des Anton Baruda, über einen breslauer Scheffel Acker ſub no, 
278. zu Leisnitz, pro 102 tthl. N 2 

35. des Ignatz Breitkraph, uͤber ein Angergärtel no. 243. du Groͤb⸗ 
nig, pro 30 rthl. f 
38. des Franz Leiſchner, über einen bresl. Scheffel Acker ſub no. 
469. zu Leisnitz, pro 60 rthl. N 2 ; 

37. des Simon Kopka, über die Gäartnerſtelle no. 64. zu Jernau, 
pro 137 rthl. f 5 2 

38 der Johann und Mariaca eiſchkaſchen Eheleute, über die Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 190. zu Jernau, pro 190 rtbl. 5 

39. des Anton Künzer, über einen bresl. Scheffel Acker no. 197. zu 
Schönbrunn, pro s rihl. i e 

40. des Andreas Beyer, über einen bresl. Scheffel Acker no. 198. zu 
Schoͤubrunn, pro 78 rthl d 

41 der Gottfried und Anna Roſina Purſchkeſchen Eheleute, über 
12 Metzen Acker ſub no. 196. daſelpſt, pro 55 Rtül. 

42. der Franz und Johanna Schinkſchen Eheleute, über 12 Metzen 
Acker no log zu Babitz, pro 114 rihl. Bet 

43. des Joſeph Schirma, über die Haͤuslerſtelle no. 122. zu Bar 
bitza, pro 81 rthl. = 

44. des Hanns George Karger, über die Haͤuslerſtelle no. 90. zu 
Schönbrunn, pro x3 ıthl. 


45. des Caspar Przimeck, uber die Haͤuslerſtelle no. 209. zu Leisnitz, 8 


pro 19 tthl. a 
46. des Leopold Kupka, über die Robothgärtnerſtelle no. 51, daf., 
pro 66 rthl. 20 far. N . En 
47. des Jobonn Brauniſch, üfer. die Schmiedepoſſeſſion und einen 
Scheffel ar Metzen Acker zu Schönbrunn, pro 192 rthl. 18 gr. 3 pf. 
438. des Johann Brauniſch, über zwei Scheffel Acker no. 199. zu 
Schönbrunn, pro 96 rihl. 2 
40 der Catharina Purſchke, über 10 große Meben Acker no. 472. 
zu Leisnitz, pro 144 rihl. N | 
50. des Johann Purſchke, über 10 Metzen Acker no. 472., pro 
45 kthl. 17 ggf. 17 pf. 85 BER: 
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51. der Magdalena vetwiltw. Dirlig, uber eine ‚Hutter fe no. 
log. zu Jernau, pro 45 thl. 17 far. 13 pf. 

52. des Franz und Antonia Erzeeckiockſchen Cheleute, uͤber das Bau: 
erguth ſub no. 23. zu Ditimerau, für 658-1thl 6 age. 102 pf. 

53. des Cal Schmidt, über die Nobothhäuslerſtele n. 103. ia 
Groͤbnig, pro s7 rthl. 3 99r- SF pf. 

54 der Maria Roſin« verehel. Klinke, über 14. Mitz en Acker, no. 
200. zu Schönbrunn, pro 65 rthl. 

55. der Thorefia verehel. Thill, über 12 Metzen Acker no. aor. daf., 
pro 66 ıtbi. 20 far. 

56. des Franz Bernard, über 14 große Metzen Acker no. 203. zu 
Schönbrunn, pro 110 rthl. 

57. des Anton Künzer, über 10 große Metzen Acker no 204. daf, 
pro 53 rthl. 

58. des Johann Sehmanu, über 12 große Metzen Acker no. 202. 
daſ, pro 60 rthl. 

59 des Aaton Purſchke, über 8 große Megen Acker zu Leienib, pro 

6 rthl. 12 for. 

N des Anton Reiſch, tiber die Roboihgärtnerſtelle no, 61 zu Schön; 
brunn, pro 228 riül. 13 gar 8 pf. 

61. der Johann Bernotekſchen Ebeleute, über die Robothgäͤrtnerſtelle 
no. 20. zu Jernau, pro 228 rthl. 13 ggr. 83 pf. 

62. der Franz Purſchkeſchen Eheleute, über die Haͤuslerſtelle no. 141. in 
leisnitz pro 57 rthl. 

63. des Ignatz U back, über 6 Metzen Acker no. 205. zu Schonbrunn, 
23 rebl. 14 gar 10 pf. 

6. der Ignatz Breitkophſchen Eheleute über die Haͤuslerſtelle no. 

68 in Schoͤnb'unn, pro 144 Th. 18 ggr. 3 pf, 

65 der Franz N EN über die Hauslerſtelle no. 68. 


zu Jernau, pro 137 rtpl 3 gr. 


66, Tbeodor und Thereſia 8 Eheleute, über die Gärt« 
nerſteue no 48 zu Vabitza, 133 rthl. 10 far. 
67. des Carl Hein, über das Bauergurh ſub no. 106. zu Laut, 


pro 960 rıbl 


68. des Joſeph Hein, über das Bauerguth no. 27. zu Leisniß, pro 


soco.tthl. 
69. des Gottfried Reiſch, uͤber einen beedlaner Scheffel Acker no. 


129. zu Schönbrunn, pro 4m rthl. 27 ſge. 13 rthl. 
70. 


ann ' .. — 
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70. der Arten Reiſchſchen Eheleute, über einen bresl. Scheffel Acker, 


no. 206, in Schönbrunn, pro 41 rihl 27 far. 15 pf 


71. der Anna Maria verwittw. Mock, uͤber einen Scheffel Acker no. 
140. in Wernersdorff, pro So rthl. 5 


72. des Nicolaus Bolig, über das Bauerguth no, 29. in Jernau, pro 


1142 tthl. 25 ſge. 9 pf. es 

73. Johann Skalnig, über die Freihaͤuslerſtelle no. 73. zu Jernau, 

9 rtbl, 12 ſar 107 pfl. 1 RS 

74 des Ferdinand Behr, über 12 große Metzen Acker no. 366 zu 
Leisnitz, pro 190 ıthl. 14 ſgr. 15 pf. . e 
7? der Franz und Johanna purſchkeſchen Eheleute, über die Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 35. in Groͤbnig, 76 rihl. 5 ſgr. 9 drt f 

76. des Anton Kuͤntzer, über 10 große Metzen Acker no. 476 zu Leis⸗ 
nitz, pro 70 rihl 5 fgr 8 dr. x 

77. des Joſeph Nothkegel, über ro große Metzen Acker no 474. daß, 
pro 76 rthl. 8 ſar s dr f . 3 

78. des Ferdinand Kofian, über 5 große Metzen Acker no. 745. daſelbſt, 
pro 38 rthl 2 fgr 10 dr. 5 N ö e 

79. des Carl Koſian, über 5 große Metzen Acker no. 473. daſ., pro 
38 rthl. 2 ſgr 10 dr. - 

80. des Anton Wawerſig, über. 10 bresl. Metzen Acker, no. 246. daſ. 
pro 40 rthl. d a . — 

81 der J. ſeph. und Reſina Weberſchen Eheleute, über die Häusler: 
ſtelle no 36. zu Schoͤndrunn, po 12 rthl. 17 for. 2 dr. f f 
32. der Frauz und Thereſia Walterſchen Eheleute, über die Haͤusler⸗ 
ſtelle no. 6 zu Schönbrunn, pio 34 rthl. 6 ggr. 104 pff. 

83. der Franz und Thereſia Villhaverſchen Eheleute, über da s auer⸗ 


guth no. 40. dafeldit, pro 971 rthr. 12 fgr- 107 dr. 


84. des Ignatz Heilig, über die Haͤuslerſtelle no. 20. daſelbſt, pre 
83 rthl. 24 fr. 37 pf. 83 — N ö 

85. des Franz Veſper, über die Häuslerſtelle no. 8a in Groͤbnig, 
für 323 rthl. 24 for. 33 d'r. 8 


86. der Jobann und Beata Linckſchen Eheleute, über die Häusler» > 


ſtelle no. 184 zu Leisnitz, pro 114 hl 8 far. 7 dr. 
87 des Franz Purſchke, über die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 86. 
zu keisnitz, pro 45 rtbl. 21 for. 5 d'r f 


88. des Franz Gaſch, über die Robothhaͤuslerſtelle no. 134. daf, 


pro 38 tthl. 2 ſgr. 10 dr. 
89. 


EEE N 
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99. des Joſeph Kroutwurft, uͤber die Robothhaͤuslerſtele no. 138. 
daf., pro 45 tthl 21 ſgr 5 d'r. 
| 90. des Ignatz Bünde, über 10 große Meben Acker no. 387. baf., 
pro 156 rihl. 4 ſgr. 9 dee. 
91. des Anton Kupka, über dle 18 no. 155. daß,, pro 
60 er 17 for: 2 d'r. 5 ö 
ö 8 Roͤsler, Zuft, 
Grottkau den 30. font 1822. ei den unterzeichneten Gee 
richtzaͤmtern find vom iſten Juli 1821 bis dahin 1822 nachſtehende 
Käufe confirmirt worden: 
1. Beim Gerichtsamte Oſſeg, Deutſch⸗L ippe und Seiffersdorff. 
1 Franz Galler, um die Haͤuslerſtelle zu Deutſch⸗Leiope, no. 38, 
pro 270 ribin,. 
2. Joſeph Werdeck, um die Hauslerſielle zu e no. 6. pro 
o rthl. 
3. Anton Hoppe, um die Robothgaͤrtnerſtelle zu Hffeg ſub no. 20. 
pro 180 tthl. 
4. Joſeph Rother, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 24. zu Sfr, 
pro 330 ithl. 5 
5 Auguſtin Haucke um das Bauerguth zu Seifſeradoiff ſub no 40. 
pro 3100 rthl. 
6. Joſeph Boͤniſch, um die Robothgäͤrtnerſtelle zu Seiffersdorff, no. 
14, pro 363 ribl. f 
7. Johann George Sika; um die Robothgaͤrtnerſtelle zu e 
PER no. 29., bro 605 rthl. 
8. Jeſeph Jorg, um die Robotgaͤrtnerſtelle zu Seiffersdorff no. 9. y 
pro 250 rthl. 
9. Carl Wuttke, um die Fteiſtelle no. 7. zu Seiffersdorff, pro 
o kt 8 
rn Joſeph Scholz, um die Freihaͤusleiſtelle no. 43. zu Seiffersdorff 
pro 300 rthl. 
7 Das Gerichtsamt Falkenau, Kroſchen und Neubammer. 
. Cart Langfelds, um die Rebotpgärtanftrüe zu Falkenau, ſub no, 
83 0 550 rthl. 
+. Carl Gloger, um die greiſtee zu Falkenau, ſub no. ER * pro 
oO rthl. 
= 3 Cart Babel, um die Häusler ſtelle zu een ſub no eg pro 
14 seht. 
4. 


| 2 = 7 
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350 ib. 
In Das Gerichtsamt Ober „Küͤhſchmolz. 
=: Chrinenb Gunther, um die Haͤuslerſtelle zu Ober e no. 
36., pro 74 th: 1 
IV. Das Gerlchttamt Nieder ⸗Küͤhſchmalz. 
1. Thereſia Klofe, um die Haͤuslerſtele no. 38 , pro 40 teh. 
a 2. Hyrenimus 1 um die Freiſtelle und 5 ſub no. 19., 
pro 400 tihl. ö \ 
3. Joſeph Baucke, um die Freiſtelle no. 8, pro 120 rihl. 
4. Johann Scholz ‚ um die Seeigel zu Nieder Kuͤhſchmal; ſub no. 
9., pro 1300 rihl. 
5 Wittwe Johanns Groppin, um 5 Haͤuslerſtelle no. 277 pre 


867 se 
r V. Beim Oerichtsamte Sonnenberg. a 
= Matthäus Habicht, um die Haͤus lerſtelle ſub no. 43. zu Sonnen⸗ 
berg, pro 130 rthl. 
verg, pro 130 rihl. i 
VI. Beim Gerichtsamte Krayn und Oberecke. 
1. Ernſt Herzog, um die Freiſtelle no. 8. zu Obeiecke, pro 370 rtl. 
2. Carl Friedrich Mogwitz, um die dreiſtelle no. 7 zu Oberecke, pro 
1000 rihl. 
3. Ernſt Krdnert zu Oberecke um die daſige Freiſtelle, für 160 rtl. 
4. Johann Derchel, ums Sreihaus zu Krayn, ſub no. 17. 7 pro 
853 rt 8 
En Coſel den 1. July 1822 Bei dem Gerichtsamte von &tas 
bendorf find in dem erſten balben Jahre, vom ıften Januar bis zum 
ıften July c. a. nachſtehende Kaufcontrac e confirmirt worden. 
I. Kaufcontract der Chirurgus Pilzſchen Eheleute, über die Freiftelle 
no. 1. zu Stubendorf, für 600 rihl 
2. dieſelben „ über das Freibauerguih no. 2. ju Stubendorf, fuͤr 
480 rihl. 
3. des Coloniſten Valentin Cebula, über die Eilat ek, no. 3. zu 
Heintichsdorf, für 28 rthl. 17 far, 15 dit 
4. des Coloniſten Carl Mahner t, über das Grundſtück 60. 33: iu 
Tſchammer Ellgoth, für 65 Rthl 20 ſgr. 
8 des Shriſtian Jakſy, über die Colonieſtelle zu Hentichodorf, fuͤr 
28 rthl. 17 for. 15 d'r. 
6 
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6. Raufcontrart des Simon Oleſch, über das Freibauerguth zu Groß 
Stein no. 3., für 194 rtbl. 8 ſgr. 67 dr. ER 
Das Gerichtsamt Stubendorf und Groß: Stein. 
a N RER, Richter, Juſt. 
Coſel den 1 Juli 1822. Bei dem Gerichtsamte Miftiz find in 
dem halben Jahre, vom ſten Januar bis ıflım July c. a. nachſtehende 
Kaufcontracte confirmirt worden: . 
I Kaufcontcaet der Paul Deptaſchen Eheleute, um den Kretſcham 
zu Miſtiz no. 1., für 306 rthl. 20 ſgr. f 
Sn 2 des Johann Depta, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 1 1. zu Miſtiz, 
für 533 rihl. ro ſor. - 
Das Gerichtsamt von Miſtiz. 
| 7 f 8 Richter, Juſt. 
Brieg den 11 Juſy 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Land» und 
Stadtgericht hat der Nagelſchmidtmeiſter Gasmeyer dem Buͤchſenmacher 
Müller das Haus no. 279. den 7ten July um 500 Kthl. abgekauft 
a Heinrichau den 21. July 1822. Bei dem v. Mickiſch Koſch⸗ 
pendorfer Gerichtsamte iſt 
1. der Kauf des Amand Mautſchke, um die Prauſeſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 1., auf Hoͤhe von 116 rthl d. d. 29. Juny 1821. 
2. des Joſeph Goldmann, um die Winklerſche Robothgaͤrtnerſtelle 
no. 10.., auf Höhe von 8 ithl. d. d. 16. Juni 1821. a 
vorgekommen. 5 UT 2 Ftitſch, Juſt 
Landeck den 23. July 1822. Bei dem Koͤnigl. Preuß. Ge⸗ 
richte der Stadt Wilhelmsthal iſt vom iſten Januar bis Ende Juni 1823. 
ſolgender Kaufcontract vorgefallen, naͤhmlich: der Oeconom Eliſabeih 
Ilgner geb. Hauck, an den Müller Ignatz Ludwig, das Haus no. 64. 
daſelbſt, pro 123 ethl. 24 fur 3 dr ; 
9 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht von Wilhelmsthal. 
> . Bernhard. 
cc inzig den raten July 1822. Ackerkauf des Wurche, pro 


350 rthl. 

ieee S König: Preuß Stadtgericht. 
Randten den 26 July 1822. Johann Chriſtoph Bergmann 
hat die Freiſtelle ſub nd. 28. zu Ranſen den 24. März c. von feinem 
Vater George Friedrich Bergmann um 200 rthl. erkauft. 


* 
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Anhang zur zweiten Beilage 
zu Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
5 vom s. Auguſt 1822. | Se 


1 


Zu verkaufen. E ; 
„Grünberg den 6. July 1822. Das zum Schuldenweſen des Tuchmacher 
Feled ich Wilhelm Schi albe gehörige Wohnhaus Nro. 47. im zen Viertel, taxint 
1000 Rihlt. 2 gr. Colrant, ſoll in Termino den gren November dieſes Jahres Vor⸗ 
mittags um 1 Uyr auf dem Laudhauſe, iim Wege nothwendiger Subhaftution öffents 
lich au den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden und nad). 
erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten 
haben. a Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadigerich i. f 
. Zu verauctioniren. f 
5) Breslau. Dienſteg den 6. Auguſt früh um 9 und Mittags um 2 uhr 
werde ich auf der Ohlauergaſſe in den 3 Hechten No. 1190. einen Nachlaß „ beſte⸗ 
bend in wetdlichen ſchoͤnen Kleidungsſtͤcken, Wäſche, Veiten, Sopha, Stühle, 
Commoden, Schränke, Spiegel und div. Hausrath veraurtienlren. Nach Been⸗ 
digung des Nachſaſſes wild auch ein großes Fager von Schalttwaaren und feinen 
Tuchreſten von allen Coulcuren gegen gleich baate Zahlung in Cour. verſleigett. 
j E. Chevalter geb. Picte. 
Breslau. Kommenden Dienſtag als den ten Auguſt und folgende 
Toge früh von 9 und Mittags von 2 Uhr on’folten im Gewoͤlde Dhisuers und 
Beuſig ſſen Ecke No. 1196 durch Unterzeichneten nachbenannt: Gegenſtaͤnde ge: 
gen gleich baare Bezahlung in Courant meiſtötethend verſteigert werden, als: große 
und kleine Spiegel, Sopha, Stuͤhle, Schreid⸗Steretatre, Kleider, Schränke 
Tiſche, eine Parthie Cteas Leinwand, verſchiedene Tuchreſte, mehrere Schnitt. 
Waaren und Ubren. Ein geehrtes kaufluſtiges Publikum ladet daher ergebenſt ein 
der Auctions» CE mmiſſarius J. J. Hirſchfeld a : 
JLeobſchütz den 26. July 1822. Am 1zten Auguſt d. J. früh um 8 Uhr 
und die folgenden Tage, wenn es von Noͤthen iſt, werden auf dem Markt von 


Hultſchin 100 Stück Schaafe veredelter Rage an den Meiſibiethenden gegen gleich 
daare Zahlung verſtelgert werden. 5 * ee 


) Liegnitz den 27flen Juli 1822. Zö folge ergangener Verfügung Eines 
Koͤnigl. wohlloͤbl. Land und Stab tterichts hleſeibſt ſollen die Hamderger Limburger 
oder ſogenannte Siegertfhr Soctetaͤts„Vuchbondlungs Beſtaͤude, welche in 28000 
Tit in begehen, auf 6163 Rib. tapirt und nach ihrem Lad enprelß einen Werth von 
22689 Rihlr. ergeben, Öffentlich an den Meiſt⸗ und Deſibiethenden verkauft wer» 

f den. 
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den. Hlerzu werden zum Verkauf dieſer Beſtaͤnde lm Ganzen 4 Blethungsternane 
naͤulich auf den gtea, loten, 1 zten und 13 ten Sept. a. c. Vormittags um übe 
in dem Buchbandlungs⸗kecale auf der Baͤckergoſſ⸗ Nro. f . ander aumt, und cu: 
dern Falls zum Verkauf im Elazelnen, die Auctionstermine den 23 24. 26. 
und 27ſten ej. m et a. und ſofott jede Woche, naͤmlich Montag, Dienſtag, Don: 
nerſtag und Freytag Vor und Nachmittag dazu beſtemmt. Zahlungs ſaͤhige Kater 
werden daher ſowohl zum Verkouf im G:nzen, als auch zu der gegen gleich baore 
Bezahlung in Preuß. Cour. erfolgenden Verauctiontrung der Buͤcher im Einzeinen 
ergebenſt eingeladen, und kann wegen Erſosrung der Deuckkoßen nur der geſchrie⸗ 
bene Catolog bey Unterſchtieb 'nem Infpteirt werden. Aufträge für Fremde nehmen 
dle Böse Senator Limburger und Kaufmann Waldou hieſeldſt an. i 
Jaͤckel, Rautz und Stabegrriches: Auctionator. 
AVER TISSEMENTS 
) Breslau. Ich babe eine Parıh'e ſehr guten Schnitthanf aus Koͤnigs berg 

in Preußen mit eigenen Fuhrwerk erhallen, den ich daher um billigen Preiß vers 
kaufen kann. Johann M. Schay, 

Fachtfuhrmann, wohnt ln den drey Thuͤrmen 


„) Breslau. Meinen Freunden und einem hochg ehrten Publikum beehre , 


ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß mein Schnitewacgtenlaget, beſtehend in 
baumwo nnen, wellnen und leinenen Waaten, gegenwärtig Paradtplag Mio. 4. 
rechts neben der Paplerhandſung des Hen. J. Gurtmann ſich befindet. 

©: J. kewp. 

*) Breslau. Zu verinierken il in der neuen Duchhaus lraße im goldnen 
Krenz eine große Stube im erſten Stock vorn heraus mit oder oon Meubles. Das 
Naͤhere beym Elgenthuͤmer. 

*) Breslau. (Neuer Kltſchweln) if wieder zu haben in der Beinhands 
lung No. 4. am Paradeplatz dry i 

l Gettſchalt et Waubke. 
* Breslau. (Zu vermiethen) und bald oder zu Micharli zu denteben iſt an 
eiue Alle Familte in der Nah: des Rethhauſes eine vorzuͤglich fehr bequem einge 
richtete Wohnung. Das Naͤb ere ſagt der Agent Mäll ier auf der Windgaſſe. 

- Breslau. Da des opt ſche Theater auf dem Exetzierbiatze wieder her⸗ 
geſtellt it, fo habe ich Sonnisg als den gten diess wieder die erſte Vorſtellung ge⸗ 
geben und wird ſo taͤglich fortgef⸗ bren werden Ich ſchmeichle mir, da der Aufent⸗ 
halt nur noch kurze Zeit ſeyn wird; eines geneigten und zahlreichen 8 

ich, 

„) Bresleu. Dis zahlreichen Beſuchs migen if die Tommera odieura auf 
der Ziraelbaftion von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr bey Heiterer Witterung nur 
nech kurze 3 eit für 2 gr. Cour. zu fehen. 5 

N 2 res- 
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) Breslau. Denen Öfteren Aufforderungen zu Folge offerirt Wich gelg 
v. J. bey Erweiterung ſeines Wobugeloſſes, Eltern und Vormündern, welche ihre 
Sohne, Muͤndel, um die Koͤnlgl. Kunſt⸗ und Dau Hardwerkſchule oder Gym⸗ 
noſſum zu deſuchen, nach Dres ſan geben wollen, gegen hr billige Bedingung, 
Verſicherung anſtaͤndiger Wehnung, Bedienung und guter Auf ſicht in Penſton zu 
nehmen. s F Grauer, J 0 

gegenwärtig auf der Schubbruͤcke No. 1703., Michaely d. J. auf dem 
Neumarkt Ro. 1445. wohnhaft. 

J Btestau' Relſegelegenheit nach Berlin, drey Tage unterweges iſt beym 
Lohnkutſcher Rosdalsky in der Toͤpfergaſſe zu haden. f 

„) Oreslau. Auf der Antoniengafe in No. 688. If Im Bonzen oder auch 
theilweiſe zu verml'tden und bald zu beziehen eine meublirte Stube, der erfle und 
dritte Stock, beſtehend aus drey Stuben, einer Alkowe, 2 Küchen, Boden und 
Keller. f a 
Breslau. Schworzes Slanzwachs und Spiritus Lack von beſter Guͤte, 
bepdes für dos Milltair unentbehrlich, empfiehlt C. Cubaſch, Odergaſſe No. 267. 

„) Breslau. Wohnung zu vermielhen im iſten, aten und zten Stock auf 
der Meſſergaſſe im Wallfiſch und Michael! zu beziehn. Das Naͤhere beym Deſtilla⸗ 
teur Krauſe. f 

„) Breslau. Zu vermietben auf der Maͤntlergaſſe in No. 1293. der erſte 
Stock vorn heraus 3 Stuben, ein Cabinet und eine Alkowe. Auch eine Stube für- 
eigen He e rn mit auch one Meubles. 

„ Sweldnitz den 1sten Jul 1822. Aus freyer Hand zu verkänfen Ift 
ein Gaihof vor dem Nieder» Thor, der Waſſerkretſcham genannt, außer der zum 
Betrtebe der Schantwiathſchaft noͤthigen Geloß gehören zu demſelben noch 6 Stu⸗ 
ben, ein großes Gewoͤlbe, ein großer Keller, eine gewoͤldte Bronteweinfüche mit 
Brandt veintopf und Stallung aut 80 Pferde; desgleichen ein großer Obſigarten, 
4 Scheffel Ausſaat an Garterlond und 34 Scheffel Aue ſaat an Acketlond und 
Wieſtwechs. Zohlungs fähige Kaafluſtige konnen ſich deshalb bey der Eigenthuͤ⸗ 
merin daſelbſt meiden, wo fie dos Nähere erfahren werden. 

: Breslau. Das Coffeehaus in Treſchen ift vom Michaelis dieſes Jah⸗ 
res ab zu verpachten. Die Bedingungen find del dem Bräuer Engler in Treſchen 
zu ei fahren. 

Breslau Ja No 1589. fl der zweyte Steck zu virwiethen, ‚befichend 
in 6 heigbaren Stuben, einem Cadintt, einer großen Stube Parterte, einer Stube 
und Kammer auf 4 Pferde Stallang, eignen Wagen ⸗Remiſe auf 3 Wagen und 
dozu gehoͤrtgen Boͤden. a 

Breslau. Zu vermiethen und Michaeli zu bezi then IR der ate Stock auf 


der Albrechts gaſſ: Ro. 1242. Das Naͤhere ſagt der Eigenthuͤmer. 3 
*) Bres⸗ 


„Breslau. Zweh bis drey Tauſend Relchsthaler werden zu Micacty. J. 
gegen ſichere Hypotheke geſucht. Das Nähere zu erfragen Reuſchegaſſe Ro. 30, im 
erſten Stock vorne heraus. *; } 

Breslau. Der Herr Auguſt Schmelz, ehemals Offleſant auf denen 
Eomenzer Stiſtsguͤtern wird erſucht, feinen gegenwärtigen Aufentbalt dem Herrn 
Ageaten Stock zu Breslau, wohnhaft auf der Schubbruͤcke im Saukopf anzuzeigen, 
well man ich von Ihm über elne g wiſſe Sache Auskunft ansdirtn will 

Kleln Sir ding zwey Meilen von Breslau in der Straße nach Schweld⸗ 
nitz gelegen. Bey dem Freysute bie ſeldſt Naben Dach und Mayer: Ziegeln von vor⸗ 
zuͤglicher Güte zu dlligen Preißen zum Verkauf. 

Breslau. Veräuderungs halber IR- eine gut eingerichtete Specerey⸗ 
Handlung ned Waaren + Lager und Utenfillen fogleich zu ubernehmen. Naͤheres 
ſagt der Agent Herr Maͤnnling, Ohlonergaſſe No. 1184. 


Breslau. Eine ſehr gut meublirte Stube iſt fc einen elnzelnen Herrn 


ſogleich zu deziehen. In der Ohlauer Vorſtadt No. 2. Parterre rechter Hand, 
Breslau. Zwip cothſeidene Regenſchirme in ein Futter von rother be in⸗ 
wand gebunden, find von Pirſcham dis Jauer verlohren gegangen. Der ehrliche 
Binder wird freundſchaftlichſt etſucht, ſolche gegen ein Douceur in der Weinhand⸗ 
lung dey S. D. Schilling in eepers Ecke am Paradeplatz gefälligft abgeben zu 
la en. 7 5 Da 8 
g ) Breslau. Bollſaftige Bordeſer Iltron n per 100 Stuͤc 33 Reh, Cour, 


eiozeln 3 (gr. N. M., nebſt neuen holl. Suͤßmüchkaſe pr. Ctr. 215 Nthlr. hat zu 


entlo ſſen. S. &. Schwarz, Oblauergaſſe. 
Braunau bey Lüben den gten May 1822. Von Selten des unters 
zeichneten Gerichts amtes iſt die dem Chriſttan Ruppert hieſelbſt zugehörige Wind; 
muͤble, welche nebſt dem Wohnhauſe und Garten, unterm zten Februar 1819. 
auf 680 Rthl. Rthlr. 17 far, 6 d', gerichtlich abgeſchaͤtzt, nach dieſer Zeit aber, 
durch Einzehung einer neuen Welle, eines neuen Steins und Verthürung der 
Mühlen: Flügel, nach der Angabe des Ruppert um 150 Rthlr. verdeſſert iſt, im 
Wege der Executlon ſubhaſta geſtellt und zum offentlichen Verkauf ausgeborhen 
worden. Berg and zablungstähige Kaufluftige werden Hierdurch eingeladen, in 
denen anberaumten Biethungs Terminen, nehmlich den a7ften Juny, den aöften 
July und peremtorſe den 27ſten August d. J zu Abgabe ihrer Gebothe, in dem 
Gerichts⸗Zimmer auf Htefigem herr ſchaftlichen Schloſſe zu erſcheinen, we der im 
Irgten Termine Beſtbtethen bleidende unter Genehmigung des Extrahenten der 
Subhoſtat on, die Abjndicatton gewaͤrtigen kann. Zugleich werden alle unbekann⸗ 
ten Gläubixer, welche an die Mühle einen Anſpruch zu haben vermeinen, verge, 
laden in dieſem Termine ſich zu melden und ihre Anſpruͤche zu beſchelnigen, oder 
zu gewaͤrtigen, daß ih nen Damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, 
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Ber Zu verkaufen. 

„Oels den 1. Augufl 1822. Dem Puoktco wird dermit bekannt gemacht, 
daß das zu der zu Ober Schönau gelegenen dem Muller Schoͤngarih gehörigen 
Windmühle, welche durch den Sturm verwüſtet worden, gehörige Haus nebſt 
Acker Wieſe, dem Platz wo die Mühle beſtanden hat, fo wie dem noch brauchbaren 
Holz, Eiſen und Steine und dem Recht eine neue Windmüͤtle erbauen zu koͤnnen, 
Iffentlich an den Meiſtdiethenden und Bezahlenden verkauft werden ſoll. Es wer⸗ 
den daher alle Beſit⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermis vorgeladen, in dem dazu auf 
den zoten Octoter c. a. anberaumten einzigen peremtoriſchen Termin früh um 
9 Uhr vor dem Gerichtsamt auf dem herrſchattlichen Hofe zu Ulbers dorf zu erichet · 
nen, ihre bicdfäligen Gebetde abzugeben und zu gewärtigen, daß das Haus und 
die gedachten Grundpüuͤcke noch erfolgter Genehmigung der Jutreſſenten dem Me iſt⸗ 
biethenden und Beſlzablenden zugeſchlagen werden wird. Die gerichtliche Taxe 
dieſes Hauſes und Grundpücke iſt auf 134 Nihlr. Courant ausgefallen und kann 
in dein Kretſcham zu Ober Schönau jederzeit nachgeſehen, auch dies Haus und 

Grandſtüͤcke felbit in Augenſchein genommen werden. 3 

5 a Gräfl, v. Dohrenſches Gerichts amt. 45 

i ”) eltebenthal den 18. July 1822. Thetlungsdalber ſoll die zum Nach⸗ 
laß des Balthaſar Schnabel gehoͤrige unter No. 271. zu Schmottſeiffen delegene, 
ortsgerichtlich auf 967 Rtblr. 7 far. 6 d“. adgeſchaͤtzte Gaͤrtnerſtelle öffentlich vers 
kauft werden. Es iſt ein einziger Termin zum Bieten darauf den 1a. Octbr. a. c. 
früh 9 Uhr im Gerichtskretſcham zo Schmortfeiffen angeſeht und werden Kaufluſtige 


dazu eingeladen. a 
| Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
») Biſchwitz den 22. July 1822 Auf den Antrag dines Real⸗Glaͤubigers 
fol das zu Mittel⸗Uldendorf Strehlenſchen Creiſes gelegene dem Gottfried Hall⸗ 
' fein zugebörige Erdkretſchangut No — des dortigen Ppporbekenduchs, wozu 
oußer-dem Aus ſchanke noch 36 Scheffel Preuß Maaß Aus ſaat im Felde, etwas 
Wieſewachs und die Gerechtigkeiten es Krams und des Backens geboͤrigen, und 
weiches Erbkretſchamgut gerichtlich auf 1877 Rthl. 7 fgr Courant abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der notdivendtgen Subhaſtatton verkauft werden. Dierzu And drey 
i Breitungds Fermine und zwar auf den zojlen Auguſt, auf den gten Octoder und 
peremtoriſch auf den sten November dieſes Jahres anderaumt worden, deſitz⸗ 
und zahlungsfabige Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen in dieſen Licıras 
tions⸗Teiminen Vormittags um 5 Uhr in der gerichts amtlichen Kanzlep zu Ulbendorf 
L 
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zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt zu gemärtigen, daß dem 

Meiſtbiethenden die quäft, Beſizung nach erfolgter Genehmigung der Extrabenten 

zugeſchlagen werden wird. Die Taxe des fraglichen Erbkretſchamguts kann ſowehl 

in biefiger Gerichts ſtelle als auch an den Lokalzerichtsſtätten zu Widendorf Marte⸗ 

nau ic. jederzeit eingeſehen werden. 8 5 3 s 
IJauſtt amt Ulbendorf. 


Görlitz am ıgten Jung 1822. Von dem unterzelchneten Stadt⸗ 
gericht wird hiermit dekannt gemacht daß auf Antrag der Erden des am z0ſten 
December 1817. bier verſtorbenen Maurergeſellens Johann Gottfried Gründers 
das zu deſſen Nachlaß gehörige, allyier ſub Nro. 1001. gelegene Haus, nebſt 
dem dazu, gehörigen, bey der Ziegelſcheune gelegenen, einen Scheffel preuß. 
Mas Ausſagt betragenden Ackerſtuͤcks, im Wege der freiwilligen Subhaſtation 
oͤff ntlich verk. uſt werden fol, Da nun hierzu ein einziger Blethungs Termin 
auf den 16ten Septemder 1822. vor dem Stadigerichts⸗ Dirigenten Herrn Dr. - 
Sobr anberaumt worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche das Grund ſtäck 
zu erfiehen geſonnen und Beſitz und Zahlungsfäbig Mind, hierdurch vorgeladen, 
an dieſem Tage Vormittags um 11 Uhr an bleſiger Stadtgerichtsſtege entweder 
in Herſon, oder durch gehörig legitimirte Gevollmächtigte ſich einzufinden, hre 
Bieborbe abzugeben und gewärtig zu ſeyn, daß dem Meifls und Beſtblethenden 
das Grundftuͤck nach vorgängiger Vormundſchafts⸗ gerichtlicher Genehmigung zur 
geichlagen werden wird. Die Taxe des Hauſes beträgt nach Abzug der Adgaben 
267 Rthbl. 12 fr. und die des Ackerſtücks 75 Rthl. und kann das Nähere hiernber 
in den gewohnlichen Geſchaftsſtunden in hieſiger Regiſtratur einge ſehen werden. 

5 a 25 Das Stadtgericht. 

Trebnitz den sten July 1822. Das Freiherr v Adlers feldſche Gyrichts⸗ 8 
amt von Auras ſubhaſtirt Theilungsbalber die daſelbſt ſub No, 2. delegene Freis 
ſtele, welche Doefgerichtlich auf 117 Athlr. 20 fgr, Courant abgeſchaͤ worden 
iſt, auf den Antrag der Erben. Ss iſt ein Bierbungs = Termin auf den ten 
September angeſetzt worden und werden daher Kauffuſiſge und Zahlun sſabige 
hiermts eingeladen, im gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Schioffe , 
in Auras ihr Geborh zum Protocol m geben und den Zuſchlag für das Meifiges 
both und dagre Zahlung nach Einwilligung der Erben zu gewärtigen, 

Das Freiherr v. Adlers feldſche Gerichtsamt von Auras. n 
Nieder Kunzendorf den 1. July 1822. Auf den Antrog der Tredi⸗ 
toren ſoll das jub No. 50. zu Barsdorf Waldenburger Ereiſes gelegene, dem Joh. 
Ehriiioph Krauſe gehörig geweſene und auf 153 R bir. 21 fer. $ d'. Courant taritie 
Hofedaus den ı9ren Scpiember c Vormittags dis 12 Uhr in unferer Amtsſtube zu 
Dit manns dorf off entlich an den Meiſibtethenden verſteigert werden. Kaufluſtige 
und 3 hlungsfaͤhige, welche die Taxe täglich in der dortigen Gerichtsſtaͤtte und in 
unſerer Reglſitcatur einſeben koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen, 
e ö Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 5 
bdiedenthal den 14. März 1822. Von dem unterzeichneten Gericht wird die 
zum Nachlaß des verſtorbenen Erb und Gerichtsſchollen Johann Michael Scholtz 
zu Ullersdorf Lömwendergſchen Creiſes auf der Landstraße iwiſchen Hirſchberg und 
Loͤwenberg ſub Nro. 83. befindliche nuit denen Gebäuden auf 18290 Nthlr. 7 far, 
11 d’, ohne dieſelben aber auf 14834 Rehlr. 8 fgr, 11 d, gewuͤrdigte Erbſcholtiſey 
a f ö Er mit 
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mit dem dazu gehörigen unter diefer Taxe mit begriffenen Braus und Brandweln⸗ 
Urbar, Behufs der Erdiheiiung zum öffentlichen Verkauf aus gebothen und dle 
Biethungs⸗Termine auf den aten Juny, sten Auguſt, peremtorie aber auf den 
sten October a. c., erſtete deyden in hieſiger gewöhnlicher Amtsſtelle, der letztere 
aber in dem Wohngebäude der Scholtifen zu Ullersdorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige 
eingeladen werden und der Zuſchlag mit Einwilligung der Erben, der Vormund⸗ 
ſchaſt und Obervormundſchaft gegen das Meiſtgeboth zu gewaͤrtlgen haben. Die 
Taxe kann in hieſiger Reglſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden. 
KKoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
beobſchüͤtz den ııten Jun 1822. Von dem Juſtizamte des Rltter⸗ 
gutes Rakan wird dem Hubliko hiermit öffentlich dekannt gemacht, daß auf 
Antrag des Dominti Rackau der von der Eleonora geb. Bernard verehl. Kretſch⸗ 
mer Kremfer, im Wege der nothwendlgen Subhaſtation erſtandenen, im Dorfe 
Rackau Leobſchüͤtzer Creiſes ſud Mo. 47. belegene Kretſcham ſammt dazu geh 
rigen kaͤndereven und Gerechtigfeiten und die ſud No. 2 und 31. des Diss 
membrations⸗Hypothequenduches aufgeführten 10 große Scheſſel 103 [JRuthen 
11 Fuß ehemaligen Dominialacker und Wleſe, welche Realitäten zuſammen auf 
2090 Rthlr. tapirr worden, reſubgaſtirt werden ſollen, es find daher zum ander⸗ 
weltigen offentlichen Verkauf dieſer Realitäten Termine auf den 3iſten Auguſt 
und 31ſten October c. in der hieſigen Gerſchtsamtskanzley und peremtorle auf 
den ͤten Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Rakau anberaumt worden, Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungs fäbige werden hiemit vorgeladen, am gedachten Tage in 
erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden dieſe Realitäten werden adjudictrt werden, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſellten. 2 
Das Juſtizamt Rackau. Koͤcher. 
Leobſchüͤtz den 19. Juny 1822. Von dem Gerichtsamte des Ri'ter⸗ 
gutes Rakau wird dem Publiko blermit öffentlich dekannt gemacht, daß die 
den Müller Joſeph Meltſchiſchen Eheleuten gehörige ſub No. 40. des Hypothe⸗ 
quenbuches in Rakau Leobſchuͤtzer Ereiſes gelegene drepgängige Waſſer⸗ 
Mühle, nebſt Laͤndereten und die ſub Nro. 1. des Dominlal » Hypotheken⸗ 
duches eingetragenen 1782 Dominial⸗Grundſtuͤcke zuſammen von 75 Scheffel 
4 Metzen Preuß. Maas Ausſaat Acker, welche Reall aͤten zuſammen auf 2921 Kthl. 
9 far. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden find, im Wege der noth wendigen 
Subhaſtatton an den Meiſtbietbenden verkauft werden ſollen. Es werden demnach 
alle und jede, welche dieſe Mealltären deſſtzen wollen, hiemit vorgeladen, indem 
zum Öffentlichen Verkauf auf den 3iſten Auguſt und Zı len Octbr. in der hieſigen 
Gerlchtskanzley und peremtorte den 7. Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Rakau 
anberaumten Termine zu erſcheinen, ihre Gedothe ad Protecollum abzugeben und 
demnach zu gemärtigen, daß dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden diefe Realt⸗ 
taten werden adjudieirt werden, wenn nicht etwa geſetzliche Imflände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen ſoll'en Das Juſtizamt Rakau. Koͤcher. 
Winzig den 1zten Junp 1822. Die bierfeldfi ſub Ro. 245. belegene, 
auf 748 Rthlr. taxirte Fueymeiſterey nebſt Acker und Wieſe, wird in Termino 
den zyſten Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr auf dem hleſigen Stadtgericht 
an den Meiſibiethenden gegen daare Bezahlung verkauft und werden Kauffu⸗ 
Nige und Zahlungs faͤhige unter dem Bedeuten eingeladen, daß dem Meſſible⸗ 
idenden, wenn ſonſt keine rechtliche Anſtaͤnde vorhanden, der Zuſchlag geſchehen 
ſoll. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Wo ſch⸗ | 


„ 
(30% @ 
Wo ſchulk den ten Jung 1822. Das ſad No. 90). tefelbſſ belegene, 
ertsgerichtlich auf 120 Meblr. c. abgeſchaͤtzte, den Blaſtas Joſch chen Erben zu⸗ 
geboͤrige Haus, fol in Termino unito den agſten AMuguſt d. c. Bor mittoge um 
10 Ubr auf dem biefigen Nathhauſe an den Meiſtbiethent en oͤffeoilich verkauft 
werden. Kauf- und Befigfäbige werden daber biermit eingeladen, in ſolchem 
zu erfcheinen, ihre Geborde abzugeben und hat der Meifibierbende zu gewaͤrtl⸗ 
gen, daß nach Erfegung des Meiſtgebotds ibm ſolches zugeſchlagen werden wird. 
3 : Das Gericht der Stadt. i 
a Gleiwitz den 28ſten May 1822. Das Köntat. Stadtgericht zu Glet⸗ 
witz ſubhaffirt auf den Antrag eines Hypotheken ⸗Giäudigers in Termind liche 
tatlonts unico et peremtorio den 28 ſten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr 
das dem Tuch handler Johann Gezidtika zugehörige, auf der Beuſhner Gaſſe 
pt ſud No. 30. gelegene maſſive zwei Stock hobe Haus, welches ſammt 
a hinter gelegenen hölzernen Stallungen gerichtuicd auf 1565 Rene. Con ant 
jean worden und ladet hiezu Kaufluſtige und beſitzſädige mit der Bemer⸗ 
ng ein, daß on den Beſidiethenden nach erfolgter Genehm gung des Gläubis 
gers cer Zuſchlag gegen ſofortige Bezahlung des Kaufgeldes und U bernahme 
der Subhaſtations⸗Koſten erfolgen wiro. 
ö Citati nes Credit orum. 8 
5 ) res lau den 3, Juli 1822. Anf den Antrag des Könlel, Brigadter 
Majors Hru. » Greven t werden von Seiten des bieſigen Königl. Dder⸗ Lande de 
gerichts von Schieflen ale und j dr, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
weiche entweder an die Haupt Coſſe der Eten Köntgt. Artiderie - Brigade (ſchleſ.) 
Ade an dle deſendern Caſſen der einzelnen Compagnten dleſer Brigade und zwar am 
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406 lige dd eien kechllcchen Grunde einige Yafpräche zu haben vermeinen, bierburd 
vorgeloben, ie dem vor dem Königl. Ober: Landes gerichts⸗ Aſſeſſor Herta v Gr:ds 
deck auf den Bien Novdr. c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten eiquldatlons⸗ 


Termine in dem biefigen Oder! taudes Gerichtepaufe perfönlich oder durch einen 
geſetzlich zutäßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermang:lader Belanat⸗ 
ſcheft unter den biegen Juſtiz? Commiſſarten die SYurticommiff.onsrätde Kicitte, 
Morgenbeſſer und Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, on deren einen fir ſich 
winden können, zu ericheinen, Ihre vermeinten Unfpräche anzugeben und durch 
Beweis mlttel zu befbrintgen: Die Nichterſch in: aden aber boden zu gewärtigen, 
Dab fle oder Ihrer Anſotücht an die gedachte Caſſe werden verlafigertlärtiwerdin. 8) 
re Königl. Preuß. Ober ⸗Eandesgericht von Schl en. 

15 82 ; Falteahauſ n 
Breslau den igten März 1822. Auf den Antrag des Königl. Mas 
ers und Compagnie Cbefs der ııten DiviKons sBarnifon » Compagnie u Silz 
berberg v. Morgenſtern werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts 
von Schbeſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte läubiger, welche 
an die Caſſe der ten Diviſtons⸗Garniſon Compagnie In Silberberg für den 
Zeitraum vom ıflen Januar dis ult. December 182 1. aus irgend einem rechts 
icden Grunde einige Anſprüche zu baden vermeinen, bierdurch vorgeladen, Im 
dem vor dem Ober Landes zerichts⸗ Afeffer Herrn Groddeck auf den sten Sen. 
tember c. a Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liauidattons⸗Termine in 
dem hieſigen Oder ⸗Landesgrichtöbauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
laäsigen Bevollwächttgten, wozu ihnen, bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Juſliz⸗Commiſſar len, der Juſtii⸗Commiſſarius Enge, Juſtii⸗ 
Commiſſarius Baur und Juſtiz⸗Matb Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
daben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſoruͤche an die gedachte Caſſe wer 
den verlustig erklart werden. 2.) 2 f f 5 

Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Citatenes Eaictales. 3 

*) Samen den 13ten Ju 1822. Auf den Antrag des geweſenen Gars 
tenſtelen Beſitzers Casper Monnel aus Gore werden alle diej igen, welche an 
das aber ein ür die Frankenberger diichen ⸗Caſſe auf der ſub No. 11. zu Sand bel 
Froakenberg gelegen n Garsınflede ſub No. 2 baftendrd Cap ' tal per 120 Nchlr. 
Erur vom gew ſeuen Bifiger di⸗ ſes Fundus Andreas Stelnet ausgeſt' Ute angeblich 
verlobren g gangenen Schuld⸗ und Hypothequen Inſtrume nt vom 26ſten Novem- 
der 1780. und reip. 2 8 ſten März 1781. als Inhaber dieſes Documenis Ufand⸗ 
indader, Ceſſionarien, oder aus welchem Rechtsgrunde immer Anſorliche zu haben 
dermelntn, hierdurch en' gefordert, dieſe Ihre vermeintlichen Anfprüce blanen drey 
Mongten a dato, ſpätiſteus aber in Termine den Zoſten Oclobet diales 3. 
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Vormittags bis 12 Ubr anbero entweder ſchriftlich oder muͤndlich anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls fie damit praͤcludirt und ihnen eln ewiges Stillſchwelgen aufgelegt, das 
Juſtrument ſelbſt aber amottifirt und die durch daſſelbt begruͤndete Por im Hypo⸗ 
thequenbache geloͤſcht werden ſoll. N 2 N 2 

Das Patrimonialgericht der Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. 

ö *) Hirſchderg den azſlen July 1822. Auf den Antrag der Chriſttane Dos 
rothea Wiittwe Simon geb. Kloſe werden alle diejenigen, welche an das angeblich 
verloren gegangene Hppothequen⸗Inſtrument vom 23ſten Jonuar 1789. über die 
für die Johanne Regina verwit. Haͤckel geb. Ruͤcker, bel dem Ackerſtücke auf der 
5888 Ebene und dem Ackerſtucke am Boberrande, Tom. XIV. Fol. 12 des 
Hypothekenbuchs eingetragenen 2000 Rthl, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder fonflige Btlefsinhaber Anſpruch zu machen haben, hlerdurch vorgeladen, ſich 
damit ſpateſtens in Termino den gten Novemder c. zu melden, indem die Außen⸗ 

bleibenden mit ihren etwanigen Real» Anfprücen auf die Grundſtücke werden praͤ⸗ 
eludire und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, auch die 
Loͤſchung des intabulirten Capitals erfelgen wird. d g a 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


) Ro ſenberg den 26. Joly 1822. Alle unbekannte Real- Praͤtendenten 
on das Bauergut No. 14. zu Woflofe, welches im Jahre 1767. dem Mattbias 
Rotep verlieben worden und Im deſſen Befig ſich fein Bruder Mich del Rotay grfegr, 
beſonders ader die undekannte Tochter des erſtern, Namens Hedwig Rotap, wer⸗ 
den vorgeladen, ihre etwanlgen Anſprüche bis dem riten November 1822, onzu⸗ 
melden, oder zu gewaͤrtigen, daß olle unbekannte Praͤtendenten pracludirt und 

Ihnen ein ewiges Stlüſchwelgen auferlegt, biy dem Nichtmelden der Hedwig Rotay 
aber, fie gleichfalls mit den etwanigen Mitelgenthumsrechten ausgeſchloſſen, der 
Beſitztitel auf den Grund der nachgewleſenen Verjährung auf den Michael Rotap 
umſchrleben und ihr keinen weltern Anſpruch gegen den dritten im Hppothekenducht 
eingetragen Defiger auszuüben verſtattet werden wird. 
Koͤnlgl. Stadtgericht. 


i Gräffan den zten December 1821. Auf den Antrag dei Verwand⸗ 
‚ten wird der feinem Aufenthalte nach unbekannte, im Jahre 1813. bey der 
zıfen Compagnie des kiten Linten⸗JInfanterte⸗Regiments (aten ſchleſ.) Cur⸗ 
prinz von Heſſen Koͤnigl. Hoheit, geftandene und im Gefecht bey: Dresden ver⸗ 

mißte Füſelter Daniel Leuchter aus Alt Reichenau, Bolkenhapuſchen Creifes, 
ſo wie deſſen etwanige undekannte Erben hierdurch vorgeladen, ſich hey dem 
unterzeichneten Koͤnigl Gericht perſoͤnlich oder ſchriftlich binnen 3 Monaten, 
ſpateſtens ader in Termino den 7ten September 1822 Vormittags um io Uhr 
an, hieſiger Gerichtsſielle zu melden und die weitern Verfügungen zu gewaltigen, 
widrigenfalls der Daniel Leuchter für todt erklärt und die etwauigen unbekann⸗ 
den Erben deſſelben aller Anſpruͤche an deſſen Nachlaß präcluditt, letzterer aber 
ſeinen naͤchſten bekannten Verwandten zuerkannt werden wird, 
Koͤnigl. Preuß, Gericht 10. 3% 


Lubli⸗ 


EEE I a 


eublloltz den zyſten April 1822. Der (m ahre 18713 zur kandwerß 
kublinitzer Kretſes aus ehobene Nicolaus Gamlif aus onoſchau Lublinitzer Crei⸗ 
ſes, welcher ſeit dem Jahre 1814 von feinem Leben und Aufenthalte keine Nach⸗ 
richt gegeben, wird auf den Antrag ſeiner Geſchwiſter hiermit vorgeladen, ſich 


in Termine 8 
den Sten Februar 1823. Vormittags 10 Uhr 

auf hieſiger Gerichts⸗Kanziep perfönlich oder durch eluen mit gerichtlicher Voll⸗ 

macht und Information verſehenen Mandatarium zu geſtellen, im Ausbleibungss 

falle aber zu gewaͤrtigen, daß er durch rich terliches rkenntniß für todt erklart, 

und fein Erbtheil feinen Geſchwiſtern ausgefolgt werden wird. N 
8 Das Gerichtsamt von Ponoſchau. 


| Offener Arreſt. 

Breslau den sten Juld 1822. Von dem Königl. Stadtgerlcht biegen 

Mefiden; iſt über das Vermögen des Schnitt „Waarenhaͤndler Moritz Lands⸗erger 
deute der Toncurs eröffnet worden. Es werden daher alle ditjenigen, welche von 
den Gemeinſchuldaer etwas an Geldern, Effecten, Waaren und anderen Sachen 

oder an Brieffchaſten hinter ſich, oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten 

baben, bierdurch aufgefordert, weder an ihn, noch an ſonſt Jemand das Min⸗ 
| deſte zuverabſolgen oder zu zahten, fondern ſolches dem unterzeichneten Gericht 


ſolort anzuzeigen, und die Gelder oder Sachen, wie wohl mit Vorbehalt ibrer 
daran habenden Rechte in das ſiadtgerichtliche Depoſitum einzuliefern. Wenn die⸗ 
ſem offnen Arreſte zu wider den noch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand 
etwas gezabit oder aus geantwortet würde, fa wird ſolches für nicht geſchehen ger 
achtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieden werden Wer aber et⸗ 
was verſchweigt oder zuruck hält, der ſoll außerdem noch feines daran hadenden 
Unterpfands und anderen Rechts gänzlich verluſtig geben. 
N KXonigl. Preuß Stadige richt. 

Jauer den 26. July 1822. Nachdem über das Vermöͤͤg u der Hands 
tung Roppan et Comp. hieſelbſt, ſo wie der drei Theilneb mer des Kaufmann Earl 
Wuüdelm Roppan fen., Earl Heintich Roppan jun. und Friedrich Gattfeted Ullmann, 
zu Folge Verfügung vom heutigen Tage der Concurs eroͤffnet and vorläufig der offene | 
Arreſt verfügt worden, fo wird ſolches alen und jeden, welche von den genannten 
drei Gemeinſchuldnern etwas an Gelde, Sachen, Effecten joder Brleſſchaften hin« 
ter ſich haben, hierdurch angedeutet, denen drei genannten Gemeinſchuldnetn nicht 
das Mindeſte davon zu vwerabfolgen , vielmehr foͤrderſamſt dem hieſigem Koͤnlgl. 
Stadt und Landgeriht davon treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder 
Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das Stodt⸗ und 
Londgerichtliche Depeſitorlum hieſeldſt abzullefern und zwar mit der Verwarnung, 
daß, wenn dennoch an die genannten drei Gemeinſchuldner etwas an Gelde und 
Saucen bizahlt und ausgtantwortet werden ſollte, dleſes für nicht geſchehen geach⸗ 
tet und zum Beſten der Maſſe anderweitig belgetrieben werden wird; wenn aber 
dem ohngegchttt ein Juhabir ſolche den drel Simeluſchuldnera gehörigen G-Ider und 
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Sachen gang verfchwelgen und gu rüöckbebaltes ſollte, Derfelbs noch außerdem allet 
daran habeuden Unt rpfauds⸗ und andern Rechts verlustig geht. 
Konig. Preuß. Stadt: und Landgericht. 

2.0, AVERTISSEMENTS. 
. Breslam den Aßſten Jund 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Preuß Pupillen College wird im Gemaßheit der 5. 137. dis 142. 
Tit. 17. P. 1. des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa undekang ten Glau- 
digern des zu Diersdorf bey Strehlen verſtorbenen Grafen Frleorlch Lu wis 
v. Pfeil die devorſtebende Theilung der Berlaſſenſchaft unter deſſen Erben bier 
mit öffentlich bekannt gemacht, um ibre etwanigen Forderungen an der Ver⸗ 
laſſenſ Haft in Zeiten und zwar in Anſehung der einhelmiſchen Gläubiger längſtens 
binnen drep Monaten, in Anſebung der Auswärtigen aber binnen ſechs Mo⸗ 
naten auzuzeigen und geltend zu machen, widrig enf alls nach Ablauf diefer Friſten 
und erfolgter Theilung ſich die etwant en Erbſchafts Glaͤudiger an jeden Erden 
nur nach Berhäluniß ſeines Erbantdells halten können. k 
1 Königl. Preuß. Pupillen Collegium von Schleſten. 
' Wo ſchnik den g, May 1822. Das im Eubliniger Kreiſe bey der Stadt 
Woſchnik belegene ortsgerſchtlich auf 2400 Rib. adgefchägre Freigut Boor ſoll auf 
den Antrag einiger Gläubiger öffentlich fubbafirt werden. Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige werden daber bierdurch eingeladen in den angefeßten Biethungsterminen, den 
agfien Juny den agſten Auguſt beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termi⸗ 
ne den „often November Vormittags 9 Uhr auf bieiger Gerichtefanzley zu et ſchel⸗ 
nen, ihre Gebotbe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtdlethenden erfolgen wird. Zugleicher Zeit werden alle Diejenigen vorgela⸗ 


den, weiche an die Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprd« _. 


che zu haden vermelnen, in obigem petemtoriſchen Sud haſtations⸗Teruune den 
agſten November zu erſchelnen, ite vermeinten Anıprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen, weil da heut Aber dieſe Kaufgelder der Liquidations⸗ 
Prozeß eroͤffnet die Nichterſchelnenden mit allen ihren Anſpruchen an die, unter 
die Gläubiger zu vertheilenden Kaufgelder pracludtet und Ihnen damit ein ewiges 
Stiuſchweigen ſe wohl gegen die Kaͤufer als gegen die Gläubiger auferlegt werden 


wird. . 
Gral. Henk ' Iſches Gerichts amt Woſchnik. 


ſrled Frtiſche jetzt Lazarus Ph illppſchen Wodydaufe am Markte hieſeldſt, find in etuer 
Mauerdblende, verſchledene Praͤttoſa an Steinen, Sllderzeug und dergleichen, taxirt 

ag Rtbir. 15 fgl. 6 pf., welche nach den dabel befindlichen Papieren im Jahre 1703. 

vom ehemaligen hiefigen Türgermeiſter v Erenpenfliein dahin gelegt, gefunden 

worden Da ſich nun von deſſen Nachkommen bloß ergeben hat, da elne Tochter 

an den Poftmeifier Engel derheutatbet, ſonſl aber deshalb nichts zu ecforſchen ges 

weſen, fo haben die unbekannten v. Ereutenſteinſchen E den und ſonſtige praͤtenden ⸗ 
ten, in Terinino den 24 Anguſt d. J. Vormutags um 11 Uhr auf dem Laudhauſe 
dieſelbſt ihre Antprüche geltend in machen odet zu erwarten, daß die gefundenen 
Sachen dem Hauseigenthuͤmer zug ſprechen werden 

5 Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


—— 
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AVERTISSEMENT 8. 
Breslau. Zu dermietben IR auf der Schubbruͤcke im Segen Gottes 
Ne. 1794. eine Feuerwerkſtolt nebl Wohnung und Zugehör. 5 

*) Breslas. Gute Reiſegelegenhelt aach Neluerz und Selibtunn auf den 
gten auf der Relfergaſſe im goldnen Frleden No. 399. 

Dreslau. Zu vermiethen iſi auf der Kupferſchmledegaſſe in dem neuen 
Hauſe zu den 3 Polacken genannt der zweyte und dritte Steck vornheraus, jeder, 
beſtehend in 4 Studen, großen Alkowe, lichten Kuchel und Zugebör, Stallung 
und Wagen Remise, auch zwey Studen jum Abſteige⸗Quartler, auf Michaclis 
zu bezleben. 

„) Breslau. Zwey Stuben nebſi Alkowe, Küche und Keller im zweyten 
Stock am Ringe find Veränderung wegen um einen billigen Preiß ſo gleich zu bes 
nehn. Nähere Nachricht giebt der Agent Müller auf. der Windgeffe- 

Breslau. ey C. G Foͤrſter iſt nun der fruͤter angekündigte Eituationde 
Plan von Breslan erfsienen und dafeibfl für ı Mehl 8 gr: Cour: zu baden. 

») Bresleu Mittwoch und Donnerſtag als den 7ten und Sten die ſes ge⸗ 
ben. jeden Tag mehrere gedeckte Kutſchwagen von biet noch Warmbrunm, welche 
in einem Tage die Tour berauf machen; wer davon Gebrauch machen will, bellebe 
ich des halb zu ween auf der Reuſchengaſſe in der goldnen Scherre bey 

A. Fronk further. 

V Dresen den 4. Auguſt 1822. Nachbtebende Pfandbriefe find geſtern 
froh um 412 Uhr von der Mänttergoſſen Ecke dis binter dem Heufe des Commerz 
tnenraths Frlesner ln ein m weißen Papier verlohren worden, als: 1 Pandsrief 
fub No. 186. anf Pangendiefau Rerchenbacher Creiſes von 600 Nıb-, t Pfondorief 
ſub Nro. 13 7. auf Ober- Feſſot Neiſſer Ereifes von 300 Rtblr., 1 Pfandbrtef ſub 
No. 8. auf Czlesto bubenſtz 'r Ereifes von 100 Rthlr., 1 Pfandbrief Nie. 33. auf 
Säsdetsdorf Glaͤtzer Creiſes 100 Rihl, 1 Pfandbrief No. 32- ouf Nicoline Falken⸗ 
berger Crelſes 100 Mthl., 1 Pfandbrief Nro. 101. suf Kunzendorf nedſt Zugehoͤr 
Glogauſchen Creiſes 00 Rıbl., 1 Pfandbrief No. 11. auf Obtr Alt Gabel Ftey⸗ 
ſladiet ara von 100 Rth., iuſammen 1400 Kıpl Der ehrliche ae wird 

erſucht 


erſucht, bleſelben bey dem Foͤntgl. Polizey⸗Commlſſario Hrn. Plnce ouf ter Maͤnt / 
Irgafle, oder auf det Schiweldnigergaffe in der Kornſchen Zeltungs⸗Expedutou ges 
gea eine der Sache angemeſſene Belohnung abzugeben. Uebrigens ſino alle Vor⸗ 
kehrungen getroffen, daß ſolche aur für den wirklichen Etgenthuͤmer Werth haben 
)Minken den ıflın Augaſt 1822. Da der Wundarzt Herr Müller zu 
Schmanw'g verſtorb en und nach feiner zurackg laſſenen Beſtimmung fein Etobllſſe⸗ 
ment dafelöft, weich 8 in Wohndaus, Scheune, Stallung, Acker und Garten 
deſteht, erſt ein bald Jahr nach feinem Tode verkauft werden ſoll, ſo wuͤnſche ich, 
daß ſich dis dahin ein paſſender Miether finden möchte. - Diefe Beſigunt eignet ſich 
‚ganz vorzüglich fe einen Ebprurgus, und fordere ich daher Mleths und Kauflu⸗ 
ſtige auf, ſich ſobald als möglich bey mir zu melden. . 
N Coswig, Königl. Ober : Foͤrſter. 
Breslau. Da ich das bisber für Rechnung einer hieſtgen Hondlung gs 
führte Wylageſchaͤft nunmehro füt meine eigene alleinige Rechnung betreibe, fo zeige 
ich dies einem reſp. Publikum btermtt ergebenſt an, ve⸗ſpreche gute Weine fo wie 
gutes Fruͤhſtuͤck zu bigen Preißen und bitte um geneigten Zuſpruch. 
J. W. kıppo:d, Albrechts ⸗ und Mäntlergaff nz Ecke No. 1302. 
) Brestou. Veräͤnderungsbalber And einige Eymer Liqueur billig zu vers 
kaufen. Das Nähere vor dem Nicilai » Thore links am Stadtgraben in dem neuer⸗ 
bauten Tuchſche r Zi puliſch en Heuſe No 154. — wa 
Breslau. Das Coſfeetaus in Erifwen iſt von Michaelis dteſes Jah⸗ 
res 7 ie verpachten. Die Bedingungen find bei dem Brauer Engler in Treſchen 
ju er fah en. f 
) Bunzlau den 24ſten July 1822. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
EU für inſolbent ert aͤen Backer Johann Friedrich Conrad im kehngut Groß Bors 
werk zu Großbertmannsdorf ſub No. 8. iugehoͤrtgen, ohne Abzug dotauf ruhenden 
off nellchen, ellgemein eu und beſondern Laſten auf 980 Rthlr. toxitten, maſſ den 
‚mit Ziegeln gedeckten Freihnuſes und Schurpen, nebſt Garten, ſteht Term. auf 
den ı ten October d. J Vormittogs um 9 Uhr lm herrſchaſtlichen Wohahauſ⸗ all ⸗ 
dort an, wozu beſitz⸗ und zohlungs faͤhige Kauflaſtige, mit dem Bemerken, daß nach 
Einwilligung deren Glaͤubiger, der Zuſchlag auf annehmillchſtes Geboth zu gewärtls 
gen if; zugleich aber alle und ſede Giäudiger mit dem Vedeuten vorgeladen werden, 
wie Über die zu zahlenden Kaufgelder nach deteits erfolgten Antrag, Liqudoatlons⸗ 
Verfahren auch eroͤffa⸗t, jeder Gläubiger zur Angabe und Begründung feiner Jorde⸗ 
zung, ſich auch von obiger Togeszeit an, einzufinden, Aus bleibende aber mir türen 
Forderungen prächndirt und nur on das was etwa von Kaufgelder übrig bleibeg 
duͤrfte, werden verwleſen werden. f 5 
Das Gerichts amt Koͤnigl. Lehnguts Groß⸗Vorwerk in Groß: 
hartmannsdorf. „es N be 
Br *) Ohlan 


kannt gemacht. 
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) Oblan den 27. July 1822. Nachdem dle Vetanlaſſung zur Subhaſtatlon 
des zu Schwois ka Ohlauer Ereifes belegenen Gottlied Schroterſchen Freyguts ſich 
behoben und daher die zum öffentlichen Verkauf anberaumt geweſenen Termin als 
den alſſen September, zuften December c. und zıflen Februar 1823. unterbleiden, 
fo wird ſolches von dem unterzeichneten Gerichtsamte zur Nachricht hiermit be⸗ 


Kenigl. Briegſches Stifts » Gerichtdamt Oblauer Creiſes. 


= Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. N 
55 718 den 31. July 1822. Bey denen Patrimonialgerichts“ 


aͤmtern von Neuwalterederf, Conradswaldau und Rayersdorf ſind vom 


iſten Jzunar bis Ende Juny 1822. nachſtehende Käufe gerichtlich A 
tiget und Fundi verreicht worden, als: 
Bey Neuwaltersdorf. 
I. Kauf des Adam Abel, um das Anton Hattwig Ackerſtück, pro 
133 Rthl. 10 for. 
2. des George Siemon, ai zu Vaters Andreas Siemon Feld⸗ 
garten, pro 262 Rthl. 25 ſgr. 83 
3. des Blaſius Hischer, um des Adam Rotter Badhaus, pro 
438 Rtbl. 2 Tor. 10% d. 
4. der Schubertſchen Wittwe Hedwig geb. Hartwig, um der Müller 
Eschen Erben 2 Garten und 1 Acker fleck, pro 50 Rihl. 
Hi B. Bei Conradswaldau. Nichts. 
C. Bei Rayersdorf. 
5. des Franz Neumann, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 50 Ah. 
6. des George Hartmann, um des Anton Gouſchalck Coloniſtenttelle, 
pro 500 Rthl. 
6. des Johann Langer, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle, pro 120 Rihlr. 
Das S. B. Ludwigſche Patrimonial-Gerichtsamt von Neu⸗ 
walterödorf, Conradswaldau und Rayersdorf. 
„) Landeck den 2gzſten July 1822. Bey dem Dominio Seitenberg f 
ſind nachſtehende Käufe verlautbart worden: 
Seitenberg. 
I. Kauf des Anton Weidlich, um das Sartigfhe REN, für 
600 ag 
des Ignatz Bröfig, um das Ernerſche Haus, für 150 Rtibi. 
5 des Michael Aegender, um das Foͤrſterſche Badehaus, fur 48 5 tgl, 
Schreckendorf. 
4. des Joſeph Rieger, um das vaͤterliche Haus, für 22 Rthlr. 
25 ſar 83 pf. 
S. des Anton Gottwald, um das vͤͤterl. Bauergut, für 150 dab 
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Alt Gersdorf. 
8. des a Klottwich, um die Viana. buſſkre, für 
314 Rthl. 20 for. 
f 7. des Joſeph Sehen um die Steinfche Grafen , für 66 Rip, 
20 far. 


Neun „Geredotf. 
S8. des Franz Stein, um die Wernerſche Stucfmannöke, für 
#95 neh. 7 rer. 15 ff. 
Kleſſengrund. 


des Amand Ludwig, um die Igaah eabwigſche Mehlmüͤͤhle, für 
500 Rehle. 
Juſtürätbl. v. Muthius Seitenberger Gerichtsamt. s 
Schloß ⸗ Ratibor den 5. Juni 1822. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichts amte find in dem Zeitraum vom erſten Januar bis Ende 
Juni 1822 folgende Käufe berichtigt worden: a 
1. Sufanna Wee uͤber eine freie Wieſe zu Oſtrog für 
1333 Ride. 
2 Simon Joſchto, über eine Freihaͤuslerſtelle zu Altendorf, für 
228 . 
3 Joſephe Skazik, uber eine Robothgartnerſtelle zu Lenz, für 56 Rthl. 
4 Franz Tlach, über ein freies Ackerſtuͤck zu Altenderf, für 
1863 With 
5 Valentin Koſtka, uͤber eine Robothaaͤrtnerſielle zu Thurze, für 
90 üble 
6 Andreas Franiba, uber ein Robothbauerguth zu Lenz, fuͤr 
100 Rtblr. 
7. Joſeph Bezecka, über zwei freie Ackerſtuͤcke zu Hammer, fir 
4901 Rthl. 
8. Franz Kustaſche Eheleute, üßee einen freien Kretſcham zu Schi⸗ 
chowitz, für 400 Rıhl. 
9. Ichann Macziolla, uͤber eine Freihaͤuslerſtelle iu Altendorf, für 
228 Rthl. 
10. Joſeph Wranick und Jakob Valiba, über eine freie Wieſe zu 
Oſtrag, für 709 Rehl. 
I. Thomas Koska, kin eine Reborkhrusterftelk zu u preſchewib, fuͤr 
9 Rthl. 14 gar.. 
12. Matdias Skorupa, über eine freie Wieſe zu Thurze, für 
185 Nibt f 
13. Gregor Czechmann, über eine Freihaͤuslerſtelle zu Solanna, für 
26 en 
14. 
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19 Rt 


; ! ee 
14 Franz Sobottaſche Eheleute, über eine Robothhänslerſtetle zu 


Niedane, fur 22 Rtol. 


18. Urban Ptock, über eine Freihaͤuslerſtelle m Hammer, für 
463 Riehlr. * 8 7 
16 Joſeph Burczina, über eine Robothhaͤuslerſtelle zu Lenz, file 


18 Rıbl. 


17. Mariana Pluta, über eine Robothhaͤuslerſtelle daſelbſt, für 
hl. N 8 a 
18. Joſeph Mic zeck, uber eine Roborhhänelerftelle zu Niedane, für 


26% Ripl. 


19. Martin Jeſuſſek, über eine Roboth haus lerſlelle zu lenz, für 
12 Rthl. r De = 
20 Joſepha Tumulka, über eine Rebothhaͤuslerſteue zu Lenz, für 
RU 55555 
41. Michael Warzock, über eine freie Wieſe daß,, für 16 Rttlr. 
22. Franz Kolodziey, äber eine Robothgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 


18 Reste. 


23. Paul Ptzibila, über eine Robothgärtnerftelle zu Schichowit, 


Für 28 Rihlr. 


24 Michael Warczok, über eine Roboth haͤuslerſtele zu Lenz, für 
16 Rthle = = 3 55 
af. Anton Baron, über eine Roborhgärtuerftche daſ., für 48 Rrhlr. 
26. Johann Jeſuſſek, über eine Roborbbaͤuslerſtelle daf., für 8 Nthl. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß + Kattibor. 5 
ö ; Strzybny. Rippe, 
Reichenſtein den 13. Juli 1922. Bei dem Königl. Preuß, 
Stadtgericht zu Reichenſtem find in den Monathen Mol, Juni und Juli 
des Jahres 1822 folgende Beſitz- Veränderungen in das Hypothekenbuch 
eingetragen worden. ö N a 
1. Der Kauf des Königl. penfionirten Majord v. Peſchke, um das 
Haus no. 245 ‚ für 900 Rthl. f 3 
2 des Mallets Fiſcher, um die Waſſermühle ſub no. 246., füe 
2600 Mthi. 5 925 BEN 
3. des Rectors Kaſper, um das Haus no. 184 ‚ für 1800 Rthl. 
4 des Huthmachers Peſchel, um das Haus no. 182 , für 450 rihl. 
5. des Stellenmacher Reinſch, um das Haus no 167., für 280 rthl. 
6. die Zuſchreibung der vom Rothgerber Rottenberg hinterlaſſenen 
Grundſtücke, an Haus, Garten, Acker und Serbereywerkſtatt, an deſſen 
minorennen Sohn, um 1500: Rthl. ’ 7. 
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7. Die goſchreibung des ſub haſta erſtandenen Adria fub no, 68. 
an den Bergmann Großer, um 350 Rthl. 
8, die Zuſchreibung des ſub baſta erſtandenen Ackerſtücks ſub no. 70, 
an die verehelichte Seifenſieder Proͤhl, um 400 Rthl. 
9. die Zuſchreibung eines ſub haſta erſtandenen Pertinenzſtücks vom 
Haͤuslerſchen Vorwerk, an den Fabrikanten Berger, um 350 Rthl. 
10. eines dergleichen an die Rothenburgſchen Erben, um 3g 2 rthl. 
11. Kauf der verehel. Senator Winter, um einen Gartenfleck, 350 rthl. 
12. des Tiſchler Welzel, um das Haus no. 212. für 648 rthl. 
Frankenſtein den „Juli 1822. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
Aemtern find vom erſten Januar 1822 bis Ende Juni 1822 folgende 
Kaͤufe zur Confirmation gekommen: 
I. Ernsdorff und Peterswaldau, Koͤnigl. Antheil. 
1. Adjudicatoria um das Pohlſche Haus no. 70. an Wilhelm Lan⸗ 
deck, pro 340 Rthl. 
Koͤnigl. Preuß. ze der ehemaligen: math. ia Comment 
8 Reichenbach 
f IL. Zilzendorf. 
1. Kauf des Freigaͤrtner Friedrich Hübner, um eln Ackerſtück von 
1 Breslauer Scheffel Aus ſaat, ſub no. 57. aus der Oreſchgaͤrtnerſtelle 
27 37., für 130 Rthl. 
2. des Dreſchgaͤrtner Gottlieb Köpper, um die vaͤterliche Hofegaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 35, für 200 Rthl. 
N 3. Kauf des Fleiſchermeiſter Johann Gottlieb Langer, um den Her⸗ 
zogſchen Kreiſcham no. 12., für 2000 Rthl. 
4 des Dreſchgaͤrtner Johann Heinrich Großer aus Kuns dorf, um 
das Auenhäuschen no. 56. aus der Zimmerſchen Freiſtede no. 30. zu 34. 
denden, für 170 Rthl. 
as Baron von Sauerma Zilzendorfer Gerichtsamt. 
III. Guhlau, Girlachsdorf und Johannisthal. 
1. Kauf des Gottfried Heilig, um die ſchwiegerväͤterliche Gottfried 
Geppertſche Freiſtelle no. 38, für 750 Rihl. 
Das von Prittwitz“, Suhlau:, Girlachsdorf- und Johannis: 
thaler Gerichtsamt. ö 
55 Iv. Kleutſchderff, Diitmannsdorff und Haunold. 
. des Carl Gottlob Tuͤde, um das Auenhaus ſub no. 6. zu Haunold, 
für Rthlr. o fge. 
Das Kriegsrätblich von Strachwit ala, dunn 
l Gerichtsamt. 


FE 8 V. Nieder ⸗Mittelpeila ns. 
1. des Schühmacher Gotilob Schiller aus Habendorf, um die Fi⸗ 
ſcheiſche Freiſtelle no. 29, für (100 Rihlr. A2 27% 

Das Major von Kleiſt Rieder⸗Mittelpeilaner Gerichtsamt. 

. VI. Mittel Peilau. f 
1. des Jobann Gottlob Schilg, um bie Kirchnerſche Dreſchgaͤrtnet , 
file no. 25. für 700 Rthl. 8 ö . 

5 Das von Peiſtel Mittel⸗Peilauer Gerichtsamt. 

VII. Ober⸗Pe lau und Gnadenfrei N 
1. des Goldarbeiter Schmutz, um das Wagnerſche Haus ſub no. 39. 
lit. a. zu Gnadenfrei, für 800 „% f 
Das Freihertl. von Seldlitz Ober⸗Pielau und Guadenfreyer 
Gerichtsamt BR 
2 VIIIL. Groß Wilkau und Vogelgeſang. 5 
1. des Johann Gottlob Gottwald, um die Leerſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 12. zu Vogelgeſang, für 460 Rthl. a er 
Graͤflich von Pfeil Groß⸗Wilkau und Vogelgeſanger Gerichtsamt. 
IX. Peterwitz und Klein⸗Neudorff. 
1. Berichtigung des Be ſitztitels fuͤr den Bauer Ignatz Lux, bei dem 
uxorialiſchen Bauerguthe ſub no. 5. zu Peterwitz, für 800 Rihl. 
2. des Tag'arbeiter Joſeph Tilch, um das uxorallſche Haus no. 35. 
zu Peterwitz, für 65 Rthl. A a 
Graͤflich von Strachwitz Groß ⸗Peterwitzer Gerichtsamt. 
N = 5 Grsger. 
Raudten den 13. July 1822. Carl Gottlob Petzold 5 den 
Gaſthoff zu den drei Linden bieſelbſt vom Gottlob Schmidt den 26. Juny c. 
um 300 Rthlr erkauſt. i g Er 

Randten den 13. Juli 1822. Gottlob Schmidt hat das Wohn⸗ 
haus ſub no. 88. hieſelbſt, durch Tauſch vom Carl Gottlob Paͤtzold im Wer⸗ 
the von 100 Rthl. Cour erkauft, beſage Kauf : Snftiument de Sten hujus. 

Neudorf den 1 Marz 1822 Vei dem Stadtgericht zu Schur⸗ 
gaſt iſt der Kauf des Gottfried Kretſchmer, um das Haus no. 8., für 250 
Rıpl, confirmictt worden. 

s Königl. Bericht der Stadt Schurgaſt. 
Winzig den 18. Juni 1822. Schlichtingſcher Dreſchgartenkauf 

uo. 3. zu Pfarrogen, pro 60 rihl. 5 

Das Gerichtsamt fuͤr Pfarrogen. J 


tandeck den aten Juni 1822 Von dem Koͤnigl. Stadtzerichte 


i Hisfeft find vom erſten Januar bis Ende Juni d. J. nachſtehende Käufe 
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ausgefertiget, Verreiche vorgefallen und Fundi tratirt worden, welches nach⸗ 
richtlich dem Publico bekannt gemacht wird. 


1. Kauf der Maria Gottwald, um ihrer Miterben vaterl. Ringhaus 
no. 36., den Garten und die Scheuer in der Riedervorſtadt, und das Acker⸗ 


ſtuͤck in Niederthalheim, no. 69., pro 1080 Rthl. 
2. des Schaͤnker Johann Nitſche, um die Feldgaͤrtnerſtelle des Melchior 
Schaar ſub no. 58. in Niederthalbeim, pro 4230 Rthl. 


3. des Kaufmann Joſeph Auguſt Kobitz, um des Buchbinders Caſpar 


Rother Ringhaus no 28 allhier, pro 1227 hl. 

4. des Kirſchners Joſeph Volckmer, um das Capitain Baron v. Noſtiz 
Haus no. 49. aabier, pro 1400 fibl. 5 . 

5. des Schneideraͤlteſten Ignag Folkmer und Mauergeſellen Joſeph 


Prauſe, um des Bäder Joſeph Francke Ackerſtück ſub no. 54. im Olbers⸗ 


dorfer Richterguthe, pro 522 rthl. a 

6. des Seilers Philipp Stein, um der Zuͤchnerin Eſiſabeth Ilgner geb. 
Foͤrſter all ſub no. 50,, im Nieder» Thalgeimer Richterguthe, po 
100 rthl. ; a f f 
7. des Bauers Ignatz Stenzel von Niederthalheim, um des Handels⸗ 
mannes Joſeph Hilzhoſer Niederfieiheits Ackerſtück, pro 300 rthl. 
f 8. des Züchners Joſeph Opitz, um des Bäckers Joſeph Francke Scheuer 

in der Obervorſtadt, pro 46 rtbl. 

N 9. des Bürgers Joſeph Prauſe, um des Zuͤchners Joſeph Opitz halbe 
Scheuer ſub ao. 112. in Niederthalheim, pro 40 rthl. 

10. des Koͤnigl. Stadtpfarrers Herrn Marx hieſelbſt, um des Franz 
Friemels Stuckmannsſteue no 19. zu Heidelberg, pro 300 rthl. 

11. des Dominicus Volkmer, um feines Vaters gleiches Namens Bauer⸗ 
guth ſub no. F. zu Leuthen, pre 400 rtbi. i 

12 des Schuhmacher Amand Geisler hierſelbſt, um des Freiguthebe⸗ 
ſitzers Joſeph Hobaus zu Schönfeld Nieder vorſtaͤdterhaus no. 144. allhier, 
pro 100 rthl. 

13. desſelben um des Herrn Buͤrgermeiſters Joſeph Hauck Schuhbanf: 
Gerechtigkeit no. 3: hiefelbit, pro 48 rthl. 


14. des Ackerbuͤrgers Ignatz Müller, um des Handelsmannes Joſerh 


Hilzhofers Scheuer im Niederthalheim, ſub no 98 , pro 26 eth. 
15, des Franz Forche, um ſeines Vaters Anton Forche tobothfreie 
Gäͤrtnerſt le no. 15. zu Leuthen, pro 300 rthl. und 


16 Zuſchreibung für den Einlieger Joſeph Seipel, auf die erſtandene 5 


Gärtnerfielle no. 60. zu Niedetthalheim, pro 80 echt. 2 far. 
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Mittwochs den 7. Auguſt 1822 
Auf Sr. Könige, Majeſtaͤt von Preußen ac, ic. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXI. 
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| Zu verfaufen. Er 
Hretlau den 3. May 1822. Es fol das im Fürſtentbume Wohlau 
und deſſen Herruſtäͤdtſchen Crelſe gelegene und der verſterbenen verwit. Kitte 
melſterin v. Frankenberg Ludmwigsdorf, Dbilippine Georgine Marimiliane geb. 
v Frarkenderg ludwigsdorf gehörig geweſene, im Jahr 1820. nach der in der 
Megiſtratur des unterzeichneten Königl. Ober⸗Landesgerichts zu iaſpicirenden 
landſchaftlichen Taxe, auf 12425 Rthlr. 15 far. Ceurant adgeſchatzte Rittergut 
Hengwitz, im Wege der freiwilligen Subhaſtation, auf den Antrag des Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegii von Nieder ſchleſien und der Lauſitz zu Glogau und der majo⸗ 
rennen Erden in dem vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Schmidt auf 
den 19. Octoder 1822. Vormittags um 11 Uhr im Partheyenzimmer des hieſi⸗ 
gen Sber⸗Landesgerichtshauſes angeſetzten Blethungs⸗Termine verkauft werden. 
Aue Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge werden aufgefordert, in dem Blethungs⸗Ter⸗ 
mine in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſchene 
Mandataren aus der Zabl der bieſigen Juſiiz⸗Commiſſarten, wozu inen jür 
den Fall erwaniger Unbekanntſchaft die Yufliz: Commiſſionsraͤthe Klettke und 
Mergenbeſſer und Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann vorgelchligen werden, an 
deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchelnen, die Med litäten der Sub⸗ 
beflation naͤher zu vernebmen, idre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu ges 
wärtigen, daß der Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung des Koͤnigl. Pupillen 
Gotigti zu Glogau und der maforennen v. Frankenberg Ludwigsdorſſchen Er⸗ 
ben erfolgen wird. 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Falkerhauſen. 
Breslau den agiien März 1822. Wir zum Könkgl. Gerichte hieſiger 
Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizräthe bringen hierdurch 
De allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag mehrerer Realgläubiger das dem 
eſtidateur Schenk zugehörige Haus No. gro. auf dem Stadtguth Elbing, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſtratur, oder bey dem allhler aus haͤngenden Pros 
tlama einzufebenden Toxe zu 5 pro Cent auf 6180 Rthlr., und iu 6 pro Cent auf 
5150 Rthlr. abgefhägt ict, offentlich anderweit verkauft werden fol. Demnach 
werden alle Beſitz und Zahlungsfädige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤſſentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hierzu 
angeſetzten Terminen, nähmlich den ıflen July und den aten September, beſon⸗ 
des aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, den gien November a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rhode den J. in 5 
a te 


N n 


Partheienzimmer In Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerich lich er 
Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Zuftiz. Coms 
miſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der, Subh ı= 
Ration daſelbſt zu vernehmen „ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gemärs 
tigen, daß demnächſt, inſofern kein Katthafter Widerſpruch von den Intereſſenten 
erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudieation an den Meift» und Beſtbierhen⸗ 
den erfolgen werde. Usbrtgens ſoll nachrgerichtlicher Erlegung des Kaufſchillin zs 
die köſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl de eingerragenen als auch der leer ansgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt 
werden. a Das Koͤnigl. Stadtgecicht. 

a Breslau den teten Maͤrz 1822. Wir Otrector und Juſttzraͤthe des Kö⸗ 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt und Rendenzſtadt Breslau dringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenn img, daß auf den Antrag eines Neal: Gläubigers das dem 
Deſtillateur Aſexander Kryewig gehörige Haus No. 1798. auf der Schuhbräde, 
weiches nach der in unſerer Registratur dder dey dem alter aushängenden Pros 
clama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6717 Rıble. zo gr. 71 pf. und zu 
6 pro Cent auf 5598 Rthlr. 4 gr. 2 pt. abgeſcatzt tft, oͤffentlich verkautt werden 
fol Demnach werden alle Beſitz und Zahlung faͤhige durch gegenwärtiges Pro⸗ 
clama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zettraume von ſechs Mo: 
naten vom z0ſten April c angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich 
den 9. Julp c. und den 10. September a. c., beſonders aber in dem letzten und 
peremtotiſchen Termine den ten November 1822 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Juſliz⸗Rath Herrn Witte in unſerem Partheyen Zimmer, in Perſon 
oder durch geboͤrig informirte und mit gerichtlicher Epic > Voum acht vers 
ſehene 9 „aus der Zabl der hiefigen Juſtiz⸗Comauiſſarlen zu 
erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhäſlation 
daſelbſt zu vernehmen, ibre Gesorbe zu ProtoccQ zu geden und zu gewer⸗ 
tigen, daß demnaͤchſt, in fofern kein ſtattbafter Widerſpruch von den Ins 
tereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjubicatton an den Meiſt, und 
Be biethenden erfolgen werde. Ul drigens fol nch gerichtlicher Erlegungdes 
Kaufiillings, die Lochung der ſammilichen fomobl ver eingetragenen, als auch 
der leet ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Ploduction der Juſtru⸗ 
mente verfügt weiden. RE 

8 Director und Juſtizrathe des biefigen Königl. Stadtgerichts. 
9 Sagan den iſten Auguſt 1822. Die zu Würden Freyſtädiſchen Ereifes 
ud Ro 9. belegene Banger abrung abgeschätzt auf 813 Rthkr. 27 far. 10 pf. 

u Thetlungshalder in den hierzu auf den sten September, sten October und 
7. November dieſes Jahres angeſetzten Biethungs⸗Terminen, wovon die erſten 
beiden hier in Sagan in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitiaril, der letzte 
peremtoriſche aber auf dem herrſchaftlichen Amthauſe zu Niebuſch früh 10 Uhr 
abgehalten werden, fol oͤffentlich an den Meifldierbenden verkauft werden, Zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluflige laden wir zur Abgabe iber Gebothe mit dem Bemer⸗ 
ken ein, daß die Verkaufs- Bedingungen in den Terminen bekannt gemacht 
werden ſollen, und auf, nach Verlauf des letzten Lieltations⸗Termins etwa eins 
kommende Gebothe nicht weiter Kuͤckfcht genommen werden wird. 5 
1 Das geäfl. v. Schweinitzſche Juſtizamt der Niebuſcher Güter, 
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*) Neumarkt den agſten July 1822. Die zu Onerkwitz hieſigen b 

ſud No. 9. delegene dem Carl Heinrich Pauſe zugehörige Kretſchamnahrung bes 
ſtehen⸗ 
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ſtehendes Wohngebäude Scheune, Gaſtſtall und Garten und 29 Morgen Acker⸗ 
land, welche im Jahre 1821. von den Kreis. Taxatoren auf 2973 Risk 5 far 
Esurant jetzt aber dorfgerichtiich auf 3425 Ktblr. Courant geſchätzt worden, fall 
auf den Antrag eines Reale Gläubigers im Wege ber nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion virkauft werden. Es find hiezu drey Biethungs⸗Termise, von denen det 
letztere verewtoriſch iſt nehmlich den 9. September a. ., den 9. October a. e. 
und 9. Nodbr. a. c. Vormittags um 1d Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe 
zu Onerkwitz angeſetzt ib welchem aße und jede, weiche die gedachte Poſſes⸗ 
fion ju kaufen Luſt, Fahigkeit und Mittel deſſcen eingeladen werden, um ihr 
Geboth abzugeben wo alsdann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende, den Zuſchlag 
mit Einwilligung der Extrabenten der Sub haſtation zu gewaͤrtigen bat. Auf 
nachgehende G both wird nicht Rückſicht genommen und können die Taxen der 
zu verkaufenden Peſſ ſſion bei dem unterzeichneten Juſtittarto eingeſehen werden. 
a Das Gerichtsamt von Oserkwitz. | 
a Fiſcher. 


„) Habelſchwerdt den goſten July 1822. Schuldenhalber wird auf 
den Antrag der Erden des verſtorbenen Auendäusters Ignatz Brauner iu Plom⸗ 
nitz die zu deſſen Nach laſſe gehörige, daſelbſt belegene und auf 89 Rthl. 1 for, 
8 bl. Courant gerichtlich gewürdigte Auenhaͤuslerſtell; nebſt dazu gehörigen Grunde 
ſtücken im Wege der nothwendigen Subhaſtation hiermit oͤffentlich feilaebothen 
und ein Termin zu deren Verkauf auf den 12. Octeber d. J. an der gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichts gelle des unterſchriebenen Juſtitiarit allbier ange ſetzt, welches 
beſtz⸗ und zahlungsſaͤhige Kaufluſttgen, welche die Tax zu jeder ſchicklichen Zeit 
in unferer Regeſtratur inſpiciren koͤnnen, mit der Aufforderung bekannt gemacht 
wird, in dleſem Termine Vormittags um 9 Uhr alloler ſich in Perſon einzu⸗ 
finden, ihre Geborhe auf befagte Auenhaͤuslerſtelle nerft Zudehoͤrungen abzuge⸗ 
ben und den Zufehlag derſelden unter Einwilllgung der Ignatz Braunerſchen 
Meal Gläubiger zu gewärtigen. Zugleich wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, 
daß Acqulrent der Steue gegen Erlegung des Meiſtgeboths oder reſp. Ueber⸗ 
nahme des auf dieſe Stelle repartirten berrſchaftlichen Canons und der Oppo⸗ 
thequen⸗Capltals Auth elle aus der bisher beſtandenen ſolidariſchen Schuldver⸗ 
bindlichkeit der Gemeinde völlig ausfcheidet und mit feiner Beſitzung lediglich 
für das ſtipultirte Kaufgeld weiterhin verhaftet bleibt. f 
ä Das Herzogiih Braunſchweig Oelsſche Gerichtsamt der 

. Herrſchaft Plomnig. a 

Glatz den loten Map 1822. Da das dem Fleiſcher Vincenz Böhm gehoͤ⸗ 
rige ſub No. 212. auf der Boͤhmiſchen⸗Gaſſe belegene und auf 3488 Rthlr. 8 far. 
4d’. Cour. gewürdigte Haus, im Wege der nothwendigen Subhaſtorton verkauft 
werden fol und hiezu Termini licttationis auf den ı5ten July, azſien September 
und peremtorte auf den gten December d. J. früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichts ſtelle auf dem hie ſigen Rathhauſe anſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 
Kaufluſligen zur Aegebung ihrer Gedothe, als auch den unbekannten Real» Gläns 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechrſame hierdurch bekanur gemacht. 

re Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht > 
2 Schweldnltz den 1. July 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 
bafliet im Wege der Execution auf. Antrag eines Real⸗Glaͤubigers die ſud No. 39. 
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zu Laaſan Striegauer Kteiſes belegene Gottfried Pohlſche Freyzaͤrtgerſtelle, weiche 
ortsgerlchtlich auf 460 Rtblr. gewürdiget worden und iſt zu deren offentlichen Ver⸗ 
kauf Terminus petremtorius auf den igten September 1822, Vormittags 9 Uhr 
in dem Gerichtskretſcham zu Laaſan anderaumt, wozu befigs und jahlungsfähige 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 70 
Das reichsgräflich v. Burghaus Laaſaner Majorats⸗Gerichtsamt. 
Bunzlau den zen May 1822. Auf kommenden agſten Auguſt 1822. 
Vormittags um o Uhr haben wir auf hiefigem Rathbauſe Behufs der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation der Johann Chriſtoph Schubertſchen Haͤuslernahrung 
No, 67. zu Greulich, welche aus einem baufälligen Wohngebäude, einer Scheuer 
4 Mergen Hausgarten und 2 Morgen Ferflland beſteht und auf 234 Kıbir, 
Cour, taxirt worden iſt, zum einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗Termin ange⸗ 
fegt und machen ſolches hierdurch Öffentlich bekannt. 5 8 a 
Groß⸗Strehlltz den 12 Jun) 1822. Auf den Antrag der Beneficlal⸗Erben 
nach dem zu keſchnitz verllorbenen Handels mann Mendel Kallmann, fo wie wiegen 
Baufaͤlllgkeit des Hauſes auf den Antrag der Polizey⸗Behoͤrde ſubbaſtirt das 
unterzeichnete Koͤnigl Stadegericht, daß In die Verlaſſenſchaft des Kallmann ges 
hoͤrige in der Stadt Lefhnig Groß Strehlitzer Kreifes ſub No. 14. des Hpvetbe⸗ 
quenbuchs delegene, nach einer gerichtlichen Taxe, welche zu jeder ſchicklichen 
Stun de in der Stadtgerichts⸗Kanzley knſpiclrt werden kann, auf 104 Rthlr. Cour. 
detaxiete Haus und ladet Naufluſtige und Zahlungs faͤhige hierdurch ein, mit dem 
zum oͤffentlichen Verkauf einzigen auf den 26ſten Auguſt a. c. in beſchnitz anbe⸗ 
roumten Termin entweder perfönlic oder durch gerichtlich Bevollmächti te zu 
erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Heft» und Meiſt⸗ 
biethenden das fuhbaftirte Daus zugeſchlagen und auf die nach abgehaltenen Ter⸗ 
min eingehenden Gevothe keine Nückſicht genommen werden folt. 
Er Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt Groß⸗Strehlitz und Lefchnig, 
Zu verauctiomren. 
) Breslau. Montag als den naten dieſes wird euf dem Neumarkt In 
3 Tauden, 2 Stiegen hoch, wegen Veränderung fräh von 9 dis 12 Uhr, Nach⸗ 
mittag von 2 bis 5 Uhr und folgende Tage Narhfichendes In baaren Cour. verauc⸗ 
tlonſtt werden, ais etwas Silber, eine kleine Spiels Uhr, verſchledene Tiſch Uhren, 
ſchoͤne Mahagony Meubles, Spiegel, 2 Schraͤnke als Meiſterſtuͤck, Porcelain, 
Glaser, ſchoͤne Feberbette, Hausratb und dergleſchen. i 
. | Samuel Were, conſ. Auct. Cemmiſſ. 
5 Citationes Edictales. 
| Reichthal den 2gflen November 1821. Auf den Antraa des Aus⸗ 
- zäglerd Simon Baborowsky wird deſſen Sohn Johann Baborowsky, welcher 
im Jahre 1806. bey dem Königl. Preuß, Fuͤſiller⸗Vatalllon v. Nordeck zur 
Rabenan geſtanden und feit 15 Jahren von feinem Leben und Aufencholte keine 
Nachricht gegeben, hiermit vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 
dem den 12. October 1822. anfehenden peremtoriſchen Termine vor dem unters 
zeichneten Gerichtsamte hieſelbſt zu erſcheinen, oder von feinem reden und Auf 


enthalte Nachricht zu geben, wogegen im Auſſenbleibungsfalle, oder nicht ein⸗ 
gehender 


wandten zuerkannt werden wird. 8 


feinem geben und Aufenthalte, berſelbe zu ges 


tigung von ſelnem „Aufenthalte, 
erklärt und deſſen Vermögen feinen nachſten Ber⸗ 


gehender Benachrt 
wärtigen hat, daß er für tobt 


Das Graf o. Strachwitz a See, 
f a 5 rn 
Leobſchütz den ıgten April 1822. Von dem unterzeichneten Königl. 
Stadtzerichte wird der von hier gebuͤrtige Johann Zang oder ſeine etwa zuruͤckge⸗ 
laſſenen, unbrfannten Erben und Erbnehmer aufgefordert, von ſeinem Leben und 


Aufenthalte Rechnung zu geben, ſich vor oder in dem am 1. Februar 1823. Vor⸗ 


mittag um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Hrn. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 


Kocher, auf dem. hiefigen Rathhauſe entweder perſoͤnlich oder Mandatartum zu 


erfcheinen, widrigen falls zu genärtigen, daß derſelbe für todt erklart und ſein 
Vermögen feinen Erben zugeſprochen werden wird. f 
Koͤntzl. Preuß. Stadtgericht. a 

a Pleß den i1ſten März 1822. Von dem Fuͤrſtlich Anbalt Koͤthenſchen 
Juſttzamte zu Pleß wird der feit 24 Jahren von hier verſchollene Schuhmacher 
Johenn Schindler oder dep deſſen Ableben die von im etwa iurückgedllebenen 
unbekannten Erben und Erbnebmet auf den Antrag des ihm zugeo dneten Cu⸗ 
ratoris Juſtig⸗Aetuarit Köntg hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen neun 
Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den sten Februar 1823. Vormittags um 
9 Ubr in dem Zimmer des unterztichneten Gerichts vor dem Deputirten, Hrn. 
Stad trichter Boͤniſch, periönlich oder durch legltimirke Bevollmächtigte zu melden 


und die weitere Anweiſuns zu gewärtigen, bey feinem Ausbleiben oder Grills 


ſchweigen aber wird derſelbe geſetzlich für todt erklärt und fein allbter zurüͤck⸗ 
gelaſſenes gegenwärtig in 66 Rihle 3 gr. 7+ pf. Courant beſtehendes Verms⸗ 
gen nach Abzug der ttwanigen Schulden und Koſten den fi ſchon gemeld ten 
Erben oder eventualiter dem Koͤnigl. Fiseo zuerkannt, alle etwanigen unbekann⸗ 
ten Erden aber mit ihren Erd⸗Anſprüchen präcludirt werden. 

rankenſtein den z6ften Juny 1822. Auf Anfachen des Bauer uts⸗ 
Beſſtzers Florian Krauſe in Löwenſtein Frankenſteinſchen Ereifes werden hier⸗ 
durch alle diejenigen, welche aus den nachſtehend benannten verlohren gegan⸗ 
genen, auf fein Gut No. 12 iu Loͤwenſtein annoch eingetragenen Inſtrumenten: 
0. für die Kirche zu Löwenstein über 100 Rthl. vom 20. Januar 1771.; b. fuͤr 
die Kirche zu Loͤwenſtein über 20 Riblr. vom aten November 1776. und c. für 
die Joſeph Olbrich ſche Curatel⸗Maſſe zu Peterwit über 40 Rthlr. eom 131en 
December 1786., als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhader Anſpruch zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 
den goften October c. angeſetzten Termine allhier zu melden und ihre Anſpruͤche 
zu biſcheinigen, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchweigen dleſerhald aufer⸗ 
legt und die Loͤſchung und Amortifation der gedachten Inſtrumente erfolgen wird. 
BR Landraͤthl. v. Dresky Loͤwenſteiner Gerichtsamt. 

: Groͤgor. 


Offener Arreſt. | 
Breslau ben 20. Jull 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hleſiger 
Reſidenz iſt über das Vermögen des Weinkaufmanns E. Jungultſch heute der Con⸗ 
i N 8 durs 


eurs prozeß eröffnet worden. Es wenden daher alle dieſenigen, weiche von n 


Gemelaſcheldner etwas an Geldern, Eficten, Waaren und andere Sachen oder 


an Brleſſchaſten binter ſich oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leſſten haben, 


blerdurch aufgefordert, weder an ihn, noch anfonf jemand das Minvefl: in 
vrrabfolgen oder zu zahlen, fonbern ſolches dem unterzeichneten Gericht fofort omu⸗ 
ieigen und die Golde / oder Sachen wie wohl alt Vorbehalt ihrer daran habenden Rech te 
in das ſtadtgerichtliche D⸗poſſtum ein uli-fern. Wenn dleſem off nen Arreſte zun i⸗ 
der dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſouſt Jemand tiwas gezahlt oder aas ge⸗ 
antwortet wuͤrde, ſo wird ſolchis für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe onderwelt beygetrſeben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder zurück⸗ 
haͤlt, der ſoll außerdem noch ſeines daran habenden Uotetpfandes und n 
zaͤnuch verluſſig gehen. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. ; 
AVERTISSEMENTS. pr 
9) Breslau. Bey Ziehung der 44 fen kleinen Lotterie And tolgende en 
in mein Comptoir getroffen: 200 Rihl. auf No. 6148. 100 Rtb. auf No. 3009 
6197 35838. 30 Kthl. auf Nro. 6132 33 44 66 92 7774. 20 Riblr. 
auf Nro. 3002 91 6163 35836. 10 Nth'r auf Nto. 3058. 64 3382 92 
6125 7711 81 91 7809 8616 26 32 89 95 5879 37 43 46459 
5 Rthl. auf No. 3004 23 31 51 69 81 3356 62 77 78 85 6113 16 
36 72 87.93 7712 29 33 34 7751 61 67 93 97 7808 20 25 28 
4153 61 62 77 85 86 88 98 8604 9 10 13 8646 68 69 70 94 
35802 15 29 42 48 56 63 80 88 95 46424 65 82 9499. 4 Keb. 
auf No. 3006 10 1429 41 47 66 71 74 89 98 3353 67 68 71 89 
90 94 6106 19 22 37 6138 70 80 86 91 96 98 7709 15 22 36 
42 45 55 57 59 60 70 73 83 85.88 7790 98 78tı 12 49 50 52 
8614 28 35 37 62 64 65 86 7800 35807 14 33 35857 68 72 45411 
23 34 42 68 87. Zur Cloſfen- und Meinen kotterie empfiehlt ſich mit Lor ſen 
Sof. Holſchau jun., Solzring nahe am großen Rage 
) Breslau den 29. Juli 1822. Nachdem die unterm 23ſten d. M als 
entwendet ongezeigten Pfandbriefe: H. Eon O. O. No. 375. 150 Rıblr., König 


O S. No. 63. 20 Athl., Reppersderf S. J. No 97. a0 Rth., Ober kor endan, 


des tothe Vorwerk k. W. No. 24 600 Mthl , Ziadel N. G. No. 44. 250 Rial. 
Eckersdorf M. G. No. 217. 50 Rth. wieder in Vorſcheln gekommen, fo wird ſol⸗ 
9 zur Wiederherſtellung ihres ungebindert en Kurſes hlerdurch bekannt gemacht. 
Schleſiſche General Landſchafts Direction. 
8 Breslau. Eine große eichne Badewanne mit elſernen Reifen iR iu ver · 
kaufen im Sandſtiſt bepm Haus halter. 
Bres⸗ 


„ 


users ͤ 
u Brenn AmEndeder Schuß braͤcke in No. 1767:iR garterre eine Stube, 


Cabtnet“ Küche, Hofkammer zu detmitthen, auch kann es von einem kuhlgen 
Miechet bald bezogen werden „„ RT 
a Breslau. Gute Reiſ'gelegenbelt nach Reiner; und Solzbrunn auf ben 
gtin auf der Relfergaſſe im goldnen Frieden No. 399. RR > ie 
“ Breslan.... Zu vermiethen iſt auf ber Kupferſchmledegaſſt in dem neuen 
Hiufe zu den 3 Polacken gegannt der zweyte und dritte Stock votnheraus, jeder 
beſteh nd In 4 Studen, großen Alkowe, luchten Kucbel und Zugehoͤr, Stallunz 
und Wagen Nemiſe, auch zwey Studen zum Abſteige⸗Quattler, auf Michaelis 
zu b ziehen. 5 N FF 
Breslau. Bey C. G. Förſter il nun der früher angekdadigte Situatlons⸗ 
Milan ven Breslau erfitienen und daſelbſt für 1 Nihl 8 gr. Cour. zu haben. 
*) Breslau. Auf der Reuſchengaſſe ſind 2 Stuben hinten beraus, ne bſt 
Kuͤche und Bodenkammer an eine ſtille Familie oder an eine einzelne Perſen um 
einın biaſgen Preiß zu vermistben und bald oder auf Mich zells zu beziehen. Näheres 
bepm Hrn. N. V. kobetbal auf der Reuſchengaſſe in den 3 Linden. . 
Dreslon. Die em zten Unguf ongekündlate Juumlnatien wird heute 
Matwoch den ten Auguſt, wenn es die Wliterung erlaubt, flatt haben. 
. 1 5 Geiriper, Coffetler. f 
Breslau. Gute Reiſe gelegenheit nach Keiner) und Salzbrunn auf den 
sten auf der Meifergaffe im goldnen Frleden No. 399. 5 
„ eres teu. Den ten dleſes Monats gebt eine bedeckte Chaiſe von hier 
nach Dresden ab. Reiſeluſtige werden erſucht, ſich zu melden auf der Schuhbruͤcke 
in No. 1770, beym Lobnkutſcher VDoͤbme. Zr 
m prehlen. Sede preiswürdige Miederländifche Hertenhäte, fo wle ſehr 
dt oͤne Spitzendaͤndchen find fo eben angekommen bey pupk und Cempagule, Naſch ⸗ 
mackt No. 1977. neben der Apotheke. f "2 
„Breslau. Die erfle Etege von deey Eluben nebſl Kaͤche, Keller und 
Kammtt find zn vermuctben dep dem Hrn. Eondisor Kaſpar auf der Albrechts gaſſe 
im ſchwatzen För No. 1687. g N 
Breslau. Donnerſtag den sten August gebe Ich ein Vogelſchleßen mit 
halben Armbrützen, auch wird ein gut deſetztes Conzert ſeyn, woln ergebenſt elnladet 
RETTEN London, Coffetler. l 
b ) Breslau. Indem ich ſowohl den hieſigen ols auch auswärtigen Litte⸗ 
ratur und Konfifrennden, fo wie allen weinen Freunden und Bekannten die Ber⸗ 
legung meines Auctions? Compiotts in das Haus No. 1279 Albrechtsgoſſe erges 
beuſl anzeige, empfehle ich nich zugleich zu ferneren g neigten Auftragen 
Pfeiffer, Königl. Auct. Connulſſ. 


Wal⸗ 


(e 

Waldenburg den aaſten July 1822. Der Koͤnigl. Creis⸗Deputlirte 
und Erbſcholtiſey⸗Beſitzer Herr Schmidt in Nleder⸗Salzbrunn meines unters 
babenden Creiſes iſt entſchloſſen, am dortigen Orte eine Mehlmuhle oberwärts 
feiner Scholtiſen zu erbauen. Ob nun zwar nach dem, von dem Koͤnigl. Res 
gierungs Conducteur Herrn Spalding dereits aufgenommenen Situations⸗Plan 
nedſt darzu gehoͤrlzen Profilen und deſſen gutachtlichen Bericht, keine Widers 
ſpruͤche gegen dieſe Anlage einzuleiten ſeyn dürften, fo fordere ich dem oh ge⸗ 
achtet in Folge des Ediets vom agften October 1810. alle diejenigen, welche 
dennoch ein gegruͤndetes Widerſpruchsrecht zu haben bermeinen, biemit auf, 
binnen 8 Wochen praͤcluſtolſcher Friſt vom Tage der Bekanntmachung, ihre 
Widerſpruͤche bey mir anzumelden. Nach Ablauf dieſer Friſt werden ſolche 


nicht mehr beachtet. ö 
* = 1 Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes 
: Graf v. Reichenbach. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 

* Glogau den 27ften July 1822. Verzeichniß der im halben 
Jahre vom 1. Januar bis Ende Juny c. bei nachſtehenden Juſtitiarlaten 
vorgekommenen Kaͤufe: ö 

J. Quaritz und Meſchkau. 1. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Chriſtian 
Laube, an den Gottfried Laube no. 16: zu Meſchkau, um 100 rihlr. 2. Eine 
Neubaͤuslerſtelle no. 4. zu Quaritz von dem Johann George Purrmann, an 
den Johann Biſchke, um 400 sthl. II Tſchepplau. 1 Eine Kutſchnerſtelle 
von dem Gottſr. Strauſchmann, an den Joh Chriſtoph Franzel, um 300 rthl. 
III. Wiſckau und Immerſatt 1. Eine Kuſchnerſtelle no, 23. zu Wildau von 
den Carl Gottlob Beinſchſchen Erben, an den Johaun Friedrich Walter, um 
640 rthl. 2. Eine Freigärtnerftele no. 11. zu Immerſatt von den George 
Andersſchen Erben, an den Gottlieb Anders, für 289 rtbl. IV. Ober⸗ 

errndorf und Cladau. 1. Eine Kutſchnerſtelle no. 36. zu Cladau von dem 
Gottfried Thiel, an den Chriſtian Thiel, für 250 rt&l. V Nieder ⸗Herrn⸗ 
dorf. 1. Eine Freihaͤuslerſtelle no 52. von dem Chriſtian Glatzert, an den 
Gottfried Glatzert, für 70 rthl. VI. Hermsdorf. 1. Eine Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no 28. von der Maria Roſina Giedel, an den Carl Gottlieb Puncke, für 
750 ithl. 2. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von dem Gottfried Obſt, an Gottf ied 
Obſt, um 200 rtpl. VII Klein⸗Kauer und Gollſchwitz. 1. Eine Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 1. zu Gollſchwitz von dem Chriſtian Jackiſch, an den Anton 
Jackiſch, für 240 rthl. 2 Eine Windmühle no. 9. zu Klein⸗Kauer von dem 
Joh. Joſeph Biedel, an das Dominium Klein⸗Kauer, fuͤr 772 rthl. 3. Eine 
Gaͤrtnerſtelle no 8. zu Gollſchwitz von den Gottlieb Pohlſchen Erben, an den 
Chriſtian Pohl, um 250 rthl. a f 


1 


BEUTE © 
Dioonnerſtags den 8. Auguſt 1822. 
Auf St. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. it. 
auergnadigſten Special ⸗Beſehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXXI. 


Zu verkaufen. 


Frledeberg am Queis den 19 ten Juni 1922. Terminus ſubhaſta⸗ 


tlonis peremtorlus des 318 Nehlr. 10 fgt. taxirten sc. Prenzelſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaftohauſts, No. 73. alihier, ſteht den 27ften Auguſt c. an. E 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 
Sprottau den 14ten Yuny 1822. Zufolge Antrags des Horndrechsler 
Schmidt ſoll das No. 8. hieſelbſi belegene brauberechtigte, im Jahre 1817. auf 
1137 Rthlr. gerichtlich geſchaͤtzte Daus des Strumpfwurker Jeſcheck in dem vor 
dem Herrn Juſtiz⸗Rath Marmelſtein auf den zcſten Auguſt früh um 2 Uhr im 
bieſigen Gerichtshauſe angeſetzten Termine im Wege der nothwendigen Subhaſia⸗ 
tion öffentlich an Meiſtbletdenden verkauft werden. Zadluugsfäblge Kaufluſtige 
werden mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag von der Einwilligung der eingetras 
genen Gläubiger abhängt, zum Erſcheinen im Termine und zum Abgeben ihrer 


Gebote eingeladen. 
Rönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Sörlit den gten Junp 1822. Auf den Antrag der Erben des zu Hals 
dewaldau verſtordenen Pachibleichers Johann Gottfried Donatbs ſoll bie zu deſſen 
Nachlaß geboͤrige, zu Oder Biela gelegene, mit No. 21. bezeichnete Gaͤrtnernah⸗ 
rung öffentlich verkauft werden Da nun hierzu und zugleich zur Anmeldung der 
Mealsufprücbe undekonnter Grundſtücksglaͤubiger namentlich des Indaders des 
Conſens- Inſtruments vom igten Febr. 1786. über für die hieſige Fraun :Hofpitals 
Kaffe auf dem Grund ſtuͤcke noch ungelöfcht flebende 80 Goͤrlitzer Mark eln einziger 
Termin auf den agſten Auguſt 1822, anderaumt worden iſt, fo werden ſowohl dies 
jenigen, welche dieſe Gartennahrung zu erſteden geſonnen und deſitz⸗ und zah⸗ 
iunas fäbig And, als auch die undekannten Grundſtüͤcksgläudiger blerdurch vor⸗ 
geladen, in dieſem Termine vor dem ernannten Deputirten, Herrn Scabin Dr. 
Bıopen, Vormittags um 10 Uhr, im bieſigen Stodtgericht entweder in Perſon, 
oder durch gehörig legitimirte Bevoumaͤchtigte ſich einzufinden, erſtere um ihr Ges 
bot zu eröffnen und hierauf gewaͤrtig zu ſeyn, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden 
das Grundſtͤck zugeſchlagen werden wird, letztere aber zu Anmeldung und Beſchel⸗ 
ulgung ihrer Rechte unter Verwarrung der Präciufion reſp. Amortlſation obge⸗ 
dachten Hypolh⸗ken - Joſtruments. Die Grundſtücks Taxe, welche 378 Thaler 
12 ge betragt, und gewiſſe nothwendige Verkaufs Bedingungen koͤnnen in den 
gewohnlichen Geſchaͤfts ⸗ Stunden in biefiger Registratur eingeſehen werden. 

RR Das Stadtgericht. 
} Slogan 


* . * - \ 
Bu) 8 
Stogau den 6. Jug 1822. Die zu Gramſcküͤtz im Slogauſchen Kıetı 
fe ſub Ro. 30. delegene auf 291 Rtblr. 22 far. 6 d. Courant gewürdigte Angers 
baͤuslerſtelle des verſtorbenen George Frtedrich Niedergefäß ſoll auf den Autrag 
der Erden Theilungshalber im Wege der freiwilllgen Subhaſtation am 20. Septbr. 
d. J. öffentlich an den den Meiſt kethenden verkault werden. Besitz- und jahr 
Innastäntge Raufluftige werden daber bierdurch vorgeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mliitags um 11 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gramſchütz zu erfcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag unter Zuffimmung der Erden zu gewärtigen. 
t Das Koͤnigl. Prinzl. Ames gericht bon Oramſchle. Reis 
Gränberg den 2gflen Jund 1822. Die den Tuchmacher Gottlob Lind⸗ 
nerfchen Eheleute zugebdrigen Wetngärte: 1) No 207., tarirt 153 Rthlr. 5 fat; 
2) No. 1644. taxtrt 147 Rthlr. 25 ſgr. ſollen tin Wege noihwendiger Subhaſta⸗ 
non in Termino den 21. September d. J. Vormittags um 11 hr auf dem Land⸗ 
und Stadtgericht Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 
jahlungsfäbige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Juter⸗ſſenten 
in den Zuſchlag, weun nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſeu, ſolchen 


fogteich zuerwarten baben. N 
et Konigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. a 
Liegnſtz den 9, July 1822. Zum öffentlichen Verkauf des ſud No. 98. 
vor dem Haynauer Thore bieſeloſt belegenen Kräuter Scoonitzſchen Hauſet, 
welches auf 79 Rthel. 6 (ol. 105 d. gerichtlich gewürdigt worden, baben wie 
e Termin auf den er * a. Wee . 
a Uhr vor dem ernannten Denutato, Herrn Land und Stadtgericht⸗Aſſeſſor 
Aind anderaumt. Wir fordern alle jah'unasfähtge Kaufluflige auf, ih an 
dein g dachten er und zur eſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch 
mit gerichtlicher pecial- Vollmacht und higalaͤnglicher Information verfekene 
Wa datarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Königl. 
Bade und Stadigericht bieſeldſt einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben und dem⸗ 
nächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden nach elngeholter Geneh⸗ 
migung der Inter eſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine 
eingeben, wird keine Nücficht weiter genommen werden und ſteht es jedem 
Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſlucks jeden Nachmit⸗ 
tag in der Negiſtratur mit Muße zu Inipiciren. j 
th >... Königl. Preuß Land und Stadtgericht. \ 
giebenthal den 4ten July 1822. Von dem biefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht wird die ſud Nro. 149. gu Ober⸗ Goͤriſſeiffen Loͤwenbergſchen 
Greifes: dem verſtorbenen Fredrich Hielſcher zugehörig ge weſene, ortsgerichtlich 
auf 437 Rthlr. 2 [gr. abgefhägte Kirchgaͤrtnerſtelle auf Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft zum offentlichen Verkauf aus gebothen und der einzige Blethungs⸗ Termin 
auf den künftigen zuſten September a. c. Sonnadends Vormittage um 9 Ubr 
im Ortsgerichiskretſcham zu Oder ⸗Goͤrlſſeiſfen angeſetzt, wozu. Kaufluſtige etu⸗ 
Alan werden rege: Zuschlag mit Einwilligung, der Erden und Bornränder 
utigen haben. Ba A : 
2 8 Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
Zu verauc tionen a 75 
„) Glatz den aten August 1822. Dem Publik wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf den zoflen d. M. Nachmittags um 2 Uhr die u 
ach⸗ 


2 (30 
Nachlaß » Gegenflände des hieſelbſt verſterbenen bürgerl. Stellmachers Anton 
Wagner in deſſen hinterlaſſenen Hauſe am Malzplane, beſtehend in Betten, 
Kleidungsſiäcken, Meubtes und Hausgeraͤtben und verschiedenen Stellmacher: 
Hardwerkszeug öffentlich an den Mein dietbenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Cour. verſteigert werden ſollen, wozu Kauftuſtige biermit eingeladen werden. 
onigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. f 

x Citationes Edictales „ 
5 Breslau den 5ten December 1821. Von Selten des Königl. Ober⸗ 
kandes zerichts von Schleſten zu Breslau werden auf den Antrag des Lotterie» Cins 
nezmer Röder zu Jauer, alle diejenigen P ätendenten, welche an die demſelben 
in Gemäßheit des VBublicandi vom 27ſten December 1808. aus gefertigten bey⸗ 
den Prämien Looſe No. 23447, eln jeder über 25 Rthlt., geſchrieden fünf und 
zwanzig Reichsthaler Preuſſiſchen Courant als Eigenthänter, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Blietsinhader Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, dieſe ihre Auſerüche in dem zu deren Angabe angeſetzten ‚peremtorlichen 
Termine den ten Februar 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 
CLommiſſarlo, Ober? Landesgerichts: Aſſeſſor Hrn. Behrends, auf hieſigem Ober⸗ 
FTandesgerichtsbauſe entweder in Perfon oder durch genugſam Informirte und 


kegietmirte Mandatarien, wozu ihnen auf den Fall der Unbekann:ſchaſt unten 


den hieſigen Inſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarions rathe Kletke, Mor⸗ 
beſſer und der Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Dietrichs vorgeſchlagen werden, ad 
Protocobum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge⸗ 
wärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angelegten Termine, keiner der etwanigen 
Intereſſenten melden, dann werden dielelden mit ihren Auſprüchen präcludſrt 
und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, bie 
verlohren gegangenen Prämien ⸗ Loo ſe aber für amortifirt erklärt werden. 
. Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Schleſien. a 
Glogau dem igten April 1822. Machdem ad Inſtantlam Credttorum 
aber dle Kaufgelder des funhafa geſtellten, dem Königl. Lieutenant Reiche zugebös 
rigen, im Glogauer Kreiſe gelegenen Ritterguts Andersdorf cum Appertinentlit 
dato der Liqutdations Prozeß mit der H. 5. Tit. 51. Thl. 1. der allgemeinen Gerichts⸗ 


ordnung angegeden Wie kung eröffnet worden; ſo werden alle diejenigen, welche 


aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche an dieſes Grundſtück oder deſſen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen hierdurch auf gefordert, in dem auf den zien Septem⸗ 
der d. J. Vormittags um 10 Udr vor dem ernannten Deputato Ober ⸗Landesge⸗ 
richts rath Gotztoff in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige mit Vollmacht und In⸗ 
formation verfehene Beoolmächiigte aus der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, wobey 
für den Fall der Uabekanntichaft die Jaſlizcommtſſarien, Hofftskal Dehmel und 
Juſtizrafh Zieckurſth in Vorſchlag gebracht werden, auf dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landsgericht zu erſcheinen, ihre Ar präche gebührend anzumelden und deren Rich⸗ 
tigkeit nach zuweiſen, widrigen falls die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen an 
das Grundſtück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowobl gegen 
den Käufer deſſ lden, als gegen die Gläudiger, unter welche das Kaufgeld ver⸗ 
thellt wird, auferlegt werden wird. ER 

Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Nieder⸗Schleſſen und der Laufiß. 


Glogau 


„ (30%) „ 


Slogan den agſten Jun 1822. Von dem Königl, Fand⸗ und Stadt 


gericht zu Greß Glogau werden alle diejenigen, welche an dem der dleſſgen juͤdi⸗ 
ſchen Gemeine gehörigen Schlachthofe, wovon der Beſitztitel gegenwärtig derich⸗ 
tigt werden ſoll, Etgenttums -oder ſonſt andere Real -Anſprüche zu haben ver 
meinen, hiermit offentlich vorgeladen, ſich in den auf den gter Auguſt, oten 
September gten October c. a. vor dem Herrn Aſſeſſor Fiſcher angefegten Termine 
zu geſtellen, und ihre vermeintlichen Anſpruͤche anzuieigen, und ſolche durch geſetz⸗ 
liche Beweißmittel darzu thun Die Ausblelbenden haben zugewärttgen, daß fie 
mit ihren etwantzen Real- Anſprüchen auf den Schlachthof werden präcludirt, 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
. Pohlaiſch Wartenbert in Schleſien den 23. Map ıgaa. Da von Sel⸗ 
ten des unterteichneten Gerichts Über den in den Gütern Kraſchen und Gafron nebft 
Zubehör, in Acttois und Modiltare deſtehenden Nachlaß der am aten Noobr. 1820. 
im Ktaſchen verflorbenen verwit. geweſen en Obriſtin Jeanette v. Thuͤmen geb v. Teiche 
m nn auf den Antrag des Curators ihrer minorennen hinterlaſſenen Söhne heut Mit⸗ 
tag der erbſchaftliche Liquldattens⸗ Prozeß eröffnet worden ıfl; fe werden alle die 
jenigen, welche an gedachten Nachlaß aus iıgend einem rechtlichen Grunde einige 
nſoüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf hleſger Fuͤrſtl. 
Gerichts Kanzelley den aten September 1822. Vormittags um 9 Ubr anberaums 
ten E qutdations- Termin perſöntich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
machtigten, wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juflize 
P. ſonen der Juſtttlartus Scheurich in Vorſchlag gebracht wird, zu erscheinen, ihre 
Lermeinten Anſprüche anzugeben und durch Veweißmittel zu beſcheinigen. Die 
chter cetnenden ader baden zu gewärtigen, daß fie aller ibrer etwanigen Vorrechte 
faͤr verluſtig erklärt und mit ihren etwanigen Forderungen nur an das ſenige, was 
nach Beirtedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleiben moch 
te, werden verwichen werden. ö 
a Fuͤrſil. Enrländifch freiſtandesherrl. Gericht. Le ſſing. 
Haynau den 24. May 1822. Nachſtehende Hypothek ⸗Juſt umente: 
1) dat Hpp. Infirument vom agfien September 1812, über 100 Rthlr i. e. Ein⸗ 
hundert Reichs theler, für den Bauer Joſeph Stiller zu Roihbruͤnnig auf der 
Frephänslerſtelle No. B. zu Biersdorf, 2) dergleichen vom 19. Marz 1812,, über 
1009 Riplr. t. e. Eintauſend Retchsthaler, für den vorgenannten ıc. Spiller auf 
der Ero ſcholtiſey Nro, 1. zu Nieder Wild ſchäs; 3) dergl. vom 27fien Auguſt 
1811, über 200 Rihlr. l. e. Zweyhundert Reichsthaler, für den erfigenannten 
x. Stiller auf dem Bauergute No. . zu Oder⸗Wildſchütz; 4) dergl auf dem⸗ 
Gute vom agſten December 1800. , über 100 Rtblr. l. e. Einbundert Reichsthaler, 
für den Bauer Hanns Chrtſtoph Zingel zu Hermedorf; 3) dergl. vom aten Des 
tember 1808, , Über 500 Ribir. i. e. Fuͤnfbundert Reichsthaler, für den Bauer 
Nieder ⸗ Stiller zu Rothdrünnig auf dem Bauergute No. 8. zu Nieder: Wildſchüͤg; 
6) dergl. vom aghen December 1802. , über 500 Ripir, i. e. Fuͤnfbundert Reichs⸗ 
thaler, für den Bauer Krauſe zu Tammendorf auf dem Bauergute Mro, 4. zu 
8 ‚And denen Inhabern angediich verlohren gegangen. Es wer⸗ 
den daher. biefe In 
dle zu laͤſchenden Poſten und die darüber ausgeſteüten Inſtrumente als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſtonarien, oder ſonſtige Pfandbr efs⸗Jnpader, oder deren — 
. ns 


firumente hierdurch aufgebethen und alle und jede, welche an 


2 (2%) 


pracludirt werden und ihnen eln ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Amor⸗ 


tiſatlen der intadultrtn Poſten vorgegangen werden wlrd. 
Dias reichs graͤſl. v. Roͤdern Wildfhäg Sters dorfer Serichtsamt. 
6 . j Jüngling, Juſtit. 

Creutzburg den 19. Januar 1822. Auf den Antrag des Vormundes 
berer Koſchinskiſchen minorennen Kinder in der Colonie Sophtenderg bey Lands, 
berg werden die Gebrüder Johann und Erdmann Koſchinsky, welche feit kin 
ger denn 10 Jahren ſich von dort entfernt und nichts von ſich börem laſſen, 
oder deren undekannte Erden und Erbnehmer biedurch vorgeladen, ſich in dem 


auf den sten November a. c. Vormittags um 10 lor anf der Stadtgerichts 


gube hleſelbſt anberaumten Termine entweder schriftlich oder perſoͤnlich zu mel⸗ 
den und weitere Anweiſung im Ausbleibungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß 
der Jodann und Erdmann Koſchins io für todt erklärt und deren geringes hier 


befindliches Vermögen der Bormundſchaft aus geantwortet werden wird. 


N Das Gerichtsamt Lands derg f f 
2 2 = Telchert. 

Wartenberg den 3. July 1822. Das ben Se. verſtordenen Durch⸗ 
taucht dem Hrn. Prinzen Guſtav Biton von Cur land zu Wartenberg den i gten 

uly 1811. aus geſlellte gerichtliche Cauttons - Inſnument für den damaligen 

achter von Mechau, jetziger Oderamtmann Herrn Ernst Gottliet Faſſong zu 
Krietſchen auf Höhe von 3000 Mthl. inch. 1500 Mehlr, fehle. Plandbrieſe über 
die von demſelden eingezabite Caution von gleicher Höhe wegen Ruͤckgewehr 
des übernommenen Inventarti iſt verlohren, daher daſſelbe auf Antrag des ge⸗ 
dachten Oberamtmann Faſſong da deſſen Pacht von Mean längſt beendigt in, 
im Elnvorſtaͤndniß des biefigen Furſti. Rentamts hiermit oͤffentlich aufgebothen 
wird und alle diejenigen, welche als Eigen: huͤmer, Ceſſionarten, Pfand oder 
ſonſtige Briefsinhader Anſprüche an dleſes Cauttons⸗Juſtrument per 3000 Nthl. 
baben, vorgeladen werden, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
den gten Octoder 1822. Vormittags um 12 Uhr in hleſiger Canzlel angeſetzten 
Termine entweder in Perſon oder durch einen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, 
das Original⸗Cantlons-Inſtrument vorfulegen, ihre Anſpruͤche an daſſelbe dar» 
zuthun, oder im Fall ihres Ans dleibens zu gewartigen, daß fie mit ihren An⸗ 
ſprüchen unter Auferlegung eines ewigen Stiuſchweigens werden praͤtludirt und 
das gedachte Cautlons- Inſitumen amortifirt werden . 

Füͤͤrſtl. Curländ. freiſtandesherrl. Eammer » Juſilzamt. 
AVERTISSEMENTS: 


®) Br slau. Es ſiud mehrere 100 Quart friſch eingebruͤckte Himmbeeren 


um einen billigen Preiß, ſrey dis Breslau za bekommen, auf Porto ſreye Anfragen 


ertpeilt Aus kunft der Apotheker Burgund zu Mittelwaldt in der Sreſſcdeg nn: 
Bre 


2 (% , zu 


) Sreslau. Zu wermichen auf der Watſtgſſe in den 3 Weintrauben 
Mo. 1247. IR eine Wohnung von 2 Stuben vorne und eine hinten heraus, nebſt 
Küche und Spe ſe kammer eine Stiege hoch, ſammt Bodenkammer und Keller mit 
und ohne Stallung auf 4 Pferde und zu Michaell zu beztehen. 1 

„) Breslau. Bei Ziehung der 44ſten kleinen Lotterie find nachſtehende 
Gew. in mein Comptoir gefaſlen, als: aco Rihlr. auf No. 17814. 100 Nthl. 
auf No. 17780. 50 Rtölr. auf Mo. 17804 42057 46924 17483. 20 Rthlr. 
auf No. 14074. 33026 45211 46906. 10 Rihlr. auf No. 12220 23 92 14012 
48 61 17805 34 35 78.89 91 33036 51 61 67 68 98 37641 47 48 45250 
469 8 34 60. 5 Rthir. auf No. 12216. 44 88 71 85 38 300 14020 21 30 
39 43 52 72 79 17464 73 79 94 96 98 17719 43 47 48 61 64 66 67 77 79 
17807 10 24 45 49 56 83 33005 28 42.45 74 89 93 37631 33 36 4 42020 
23 28 29 30 41 42 43 5158 60 61 74 75 77 82 88 96 42100 45204 12 15 
19 30 33 44 45 46908 13 32 40 59 76. 4 Rihlr. auf No 12204.9 17.29 
41 43 61 69 75 90 93 14011 15 7 80 95 17455 62 68 75 76 17725 27 32 
56 68 86 92 98 17812 15 27 28 29 43 44 73 94 33002 7 17 24 41 48.53 
68 76 84 96 37629 36 42007 11 14 15 24 27 34 36 52 59 83 87 99 45-02 
89 23 — 47 48 46902 21 35 66 67 71 74 78 84 87. Looſe zur 45ſten 
kleinen Lotterte find mu prompter Bedienung zu baden bei i 

Schreiber, im weißen Löwen. 
Leobſchuͤtz den asſten Juny 1822. Das Fürſt Lichtenſſein Troppau 
e Fürſtenthums⸗ Gericht Koͤnigl. Preuß. Antheils, macht blermtt 
ffentlich bekannt, daß das in dem Fürſtenthum Troppau und Leobſchützer Ereife 
gelegene auf 50458 Rtblr. 10 far. landſchaftlich abgeſchaͤtzte Rittergut Rackan 
nebſt dem Vorwerke Tichſcht auf Antrag der Vormundfchaft des minoren nen 
Beſitzers Lecpold v. Köhler und eines Glaͤubigers in dem, vor dem Commiſſarto 
dem unterzeichneten Director auf den 8. October 1822., den 7. Januar 1823. 
und den gten April 1823. Vormittags um 3 Uhr im biefigen Fürſtenebums⸗ 
Gerichts hauſe angeſetzten Terminen öffentlich dem Meiſtbſethenden ſoll verkauft 
werden. Saͤmmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefar⸗ 
dert, ſich zu der vorbeſmmten Zeit einzufinden, um ihre Geboth adzugeben 
und ſoll, falls nicht etwa hierbey vorkommende rechtliche Umffände ein welte⸗ 
res Verfahren erhauſchen, nach dem letzten peremterlſchen Biethungs Termine 
obgedachtes Ritiergut Rackau nebſt dem Vorwerke Tſchacht dem Meiſtbtethen⸗ 
den unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwanigen nachberlgen boͤheren Gebothe 
keine weitere Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden dle unbekannten 
Deal; Ereditoren zur Wahrnehmung Ihrer Gerechtſame vorgeladen Die aufge⸗ 
nemmene Taxe nebſt der Kaufbedingungen kann täglich in der Regiſtratur des 
unterzeichneten Gerichts eingeſeben werden. 
Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Faͤrſtenthums Gericht 
Koͤnigl. Preuß. Antheils. * 


Wartenberg den gten July 1822. Die zu Mangſchütz ſud Ro. g. 

belegene Waſſermühle des Goktiteb Tenzer, zu welcher 28 Morgen Acker, 2 Mor; 

gen Wieſe, 9 Morgen Unland und ein Dbfigarten von einem halben rg 
gehort 


Bee) 


gißet,, welches jüfemnen inet! Wohn und Mühlgebdune auf 154 If ro far. 
Tour- gerichtlich geſchätzt worden, foll im Wege der gothwendigen, Sub hafla⸗ 
tion meifibiethend verkauft werden. Es iſt hierzu der peremtoriſche Termin auf 
den acſten September a. c. Nachmittags um 3 Uhr in hieſiger Karzlep ange, 
ſetzt, daher alle und jede, welche dieſes Grundſſͤck zw kauten Lust Fäbigkeit 
und Mittel beſigen, eingeladen werden, ih. in dieſem Termine einzufinden, ihre 
Geboth anzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meift⸗ und 
Beſtbiethenden mit Einwiütgung det Extrohenten erfolgen wird Auf nachherige 
Gebdthe wird nicht Rückſicht genommen und kaun die Taxe dieſer Mühle jeder 
Jett in der Cen len des unterzeichneten Gerichts eingeſeden werden. Zugleich 
werden alle undekannte Real- Prätendenten hiermit. vorgeladen, ſich in dleſem 
Termine einjuffaden, ihre Anſorüche an dieſe Mühle und die daraus zu loͤſen⸗ 
den Kaufgelder anzumelden und deren Richtigkeit nechzuwetſen oder bey ihrem 
Ausbleiben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an dieſe Muhle prä⸗ 
cluditt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwetgen, ſowohl gegen den Käufer 
derſelben als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden 
auferl gt werden wird. a 
Farſt.. Curl: freyſtandesderrl. Cammer⸗Juſtizamt. . 
„ Wartbau den a9 ſlen July 1822. Das reichs graſt. v. Fraukenbergſcht 
Gerichtsamt Großbattmannsdorf ſudhaſtirt, das im Obervorfe ſub No. 154 
belegene auf 230 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus des Viehhaͤndiers Gott 
fried Schumann im Wege der Execution und fordert Bietbungsluſiige auf, ſich 
in Termino den roten October d. J. früh um 11 Uhr hieſelbſt einzufinden „ibre 
We otbe abzugeben und ſodann zu gewärtlgen, daß nach erfolgter Zuſttimmung 
der Real Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtoietdenden geſchehen wird. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, deren Niral⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haut 
aut dem Hopothequenduche nicht bervorgeben aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in 
dem odgedachten Termine onzumelden und zu deſcheinigen, außerdem ſie damit 
gegen den künftigen Beſigzer nicht weiter werden gehoͤrt werden. 
; ; Stredenbadh 
„) Liebenthal den aaſten July 1822. Nochdem uber den Nachlaß des 
hleſelbſt verſtorbenen penſtonirten Pelizel⸗Burgermeiſters Simon auf den Antrag 
det ſich gemeldeten Inteſtat⸗ Erben der Lquidatlons⸗Prozeß eröffner worden, 
fo fordern wir alle etwanlgen unbekannten Gläubiger des verſtorbenen ꝛc. St⸗ 
mon biermit auf, ſich in dem zu Anmeldung und Klarmachung ihrer Forderun⸗ 
gen auf den ı7ten September Vormittags 9 Uhr vor dem ernannten Deputate 
Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Niedhard anberaumten Termine an hieſiger 
ewoͤhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Ansprüche anzumelden und zu recht⸗ 
ertigen, ben ihrem Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte für verluſtig erklart und nur an dasjenige verwieſen werden 
ſollen, was nach Befriedigung aller fi meldenden Gläubiger von der Maſſe 


noch uͤbrig dlelben moͤchte. f : 
4 Königl. Lands und Stabtgeridt. 

„) Wartbau den apfen July 1322. Das reichsgraͤfl v. Frankenbergſche 
Gerichts amt Großdartmannsdorf fubhaflire die dem Gottfried Vortiſch zugehds 
rige Grundſluͤcke beſtehend, a. in dem ſub No, 235, im Oberdorſe belegenen und 

auf 


(3052) 


auf go Niblr. gerichtlich getwürbigten Haufe, b, in dem Dominlal⸗ Ackerſtücke 
ſub No. 2. von 8 Morgen 4 R., tagiıt auf 660 Athl. und e. in dem date 
ſub No. 39. von 6 Morgen, auf 2:4 Rihlr. gewürdigt und fordere Bienhungs⸗ 
luſtige auf, ſich in Termino den zoten October d. J. in hleſige Kanzleb früh 
um 10 Uhr einzufinden, Ihre Sebothe abzuben und ſodann ju gem ärtigen, daß 
nach erfolgter Zuſtimmung der Real- Gläubiger der Zuſchlag an den Meifibies 
thenden geſchehen wird. 114% werden diejenigen, deren Real⸗Auſprüche an 
das zu verkaufende Grundflücde aus dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen, 
ſolche ſpaͤteſlens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, 
außerdem fie damit gegen den kuͤnſtigen Befiger nicht weiter 1 aa ee, 
v4 9 4 7 1 re endach. 8 
Warthau den 16ten Junp 1822, Das Reichsgraͤfl. v. Frankenberg⸗ 

ſche Gerichtsamt hieſeldſt fubhafliret das hlererts ſub Mro. 19. beiegeie, anf 
140 Rtblr. gerichtlich gewürdigte Haus des inſolvent gewordenen Schneiders 
Anton Menzel und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Terinino den agſten 
Auguſt fruͤh um 10 Uhr in hieſiger Canztey einzufind en, ihre Gebothe abiuge⸗ 
ben und ſodann zu gemwärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Gläubiger 
der Zuſchlag an den Meifibiethenden geſcheben wird. Zugleich werden dieſent⸗ 
gen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypothe⸗ 
gquenbuche nicht hervorgeben, aufgefordert, ſelche ſpaͤteſtens in dem obgedach ten 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den künſ⸗ 
tigen Befiger nicht weiter werden gehort werten. f Streckenbach. 
) Breslau den 6. Auguß 1822: Die am dritten Auguſt verlopren ger 
gangenen 1400 RNihl. Pfandbriefe And durch den unermildeten Eifer des Hrn. Por 
ligen: Infpector Brieſer einem unret lichen Finder abgenommen, und dem Verliehrer 


ohne Fehl wieder eingehändiget. 
Wechſel⸗ Geld - und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 7. Auguſt 1922. 
Br. G. Br. G. 
7 9 


Amsterdam Cour, 


4 W. — Kayserl, detto -| — 4 
detto detto 2 M. — 144! JFeiedrichsd’or - - ĩ [15 — 
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55 AVERTISSEMENTS. = 0 
» Seeslau. Demolſelles die das Putzmachen erlernen wollen koͤnnen ſo⸗ 
gleich teſchüftiget werden. Das Nähere am Markt No. 574. eine Treppe. 
„) Breslau. Im tömiſchen Kaifer vor dem Ohlauer Thor liegt welß 
Braumalz und böhmifcher Hopfen zum Verkauf. 5 Be 
„) Breslau. Feuer ſicher Gemölde zu vermierhen iſt auf der Nicolcigaffe 
No. 17 b. im Hofe, woven in dem Raudtenfran; im Fleiſchergewoͤlbe nähere Nach⸗ 
richt eriheilt wird. l Br En N 
Breslau. Mit geflriger Voſt erhielt lch friſchen marin. kachs und offen 
eire ſolchen zum billigsten Preiß. a 5 > 
Ebriſttan Gottlieb Müller. 
h Breslau. Auf ein Gut wände jemand 10500 Right. , die gleich nach 
41800 Rtblr. pfandbörlefen verichert find, zu baben. Das Capitol beſteht aus 
5000 Rthir., 3500 Rthlr. und 2000 Rithlr. und konnen die Oligatlonen ſofort 
cedirt werden. Wer hierauf reflocttrt, wird gedethen, die Nachricht verſlegelt und 
unter Addreſſe: An das Domintum R. in der Erpeditlon dep Groß, Barth und 
Eomp-, Windgafle abzugeben. 3 N 
Bresleu. Die am sten Auguſt erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner 
lieben Frau von einem geſunden Madchen zeige ich Verwandten und Freunden hier⸗ 
mit gehorſamſt an. Eduard Gaſtav Schiller · 
hdrestan. Eine biefige Mile Pinderlofe Famille wänfht einige Knaben 
don 6 bis 12 Jebten in Keſt und Verpflegung gegen bilige Bedingungen zu neh⸗ 
men. Näheres hierüber bepm Agent Wallenberg, Ohlauer gaſſe Nro. 1101. nahe 
om Theater we hnend. a e 
) Breslau. Eine Stude mit Motels im erſten Stock vorn heraus für 
einen einzelnen Hrn. {fl bald abzulafıın. Dos Näpere beym Eigenthaͤmer, Ohlauer⸗ 
gaſſe No. 1191 a 
„) Breslau Ein Garten in bleſiger Vorſtadt nebſt einem Wohnbaͤuschen 
im beſten Zufande iſt zu verkaufen. Wo? ſogt der Herr Kaufmann C. F. Wieliſch, 
Ohlauergaſſe No. 1193. e u See 
) Breslau. Eine bequeme Wohnung vor dem Sandthore iſt zu erfragen 


im Glasladen am Maria Magd Kkchhoſe. 
a ö N Bres⸗ 


BITTE. ne — — re 
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2) Breslau. Mid zur Eröginung meines Hanblunge + Eocald, äußere Op: 
larergaſſe Nro. 1113. bitte ich meine achtbaren Freunde und Gönner von meinte 
jetzigen Wohnung geneigteſt Notiz nehmen zu wolen. a 

D. L. Behrends, Tuchbausſtraße im Haufe des Hrn. Nichalowely. 

) Breslau. Auf der Maͤntlergaſſe No. 1297. find Im aten Stock 2 Studen 
zu vermlethen 0 

5) Breslau. Jadem wir uns blerdurch die Ehre geben, die Eröffnung 
unſerer Weinhandlung bekannt zu machen, empfeblen wir unſer wohl aſſortirtes 
Lager zu g fälliger Abnahme und versprechen die biligſten Breiße. f 

Heinrich und Barthold, Oblauergaſſe No. 91 T. im goldnen Löwen neben 
b der Apotheke. f 

„) Breslau. Den gten und Arten gehn 2 leere Wagen nach Warmdrunn 

für ſehr bllliges Lohn. Das Mähere Reuſchegaſſe Mendel Färber. E 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. f 

*) Neiſſe den ıgten July 1822. Vom ıften Januar bis ult. Jung 
1822. find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Kauf der Pauline Pohl, um die Müpfen No, 75 in Mannsdorf 
Neiſſer Creiſes, für 900 Rthle. 

2. des Franz Schneider, um das Trefferſche Ackerſtuͤck lit, Z. (Huth⸗ 
weide) in Karle hof Meiffer Ereifes, für 260 rtbl. 

3. des Joh Pietſch, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 3. in Glaͤſen⸗ 
dorf Grottkauer Creiſes, für 20 rthl. 

4. des Joſeph Freudenreich, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 7. da⸗ 
ſelbſt, für 80 rthl. 

5. des Joſeph Gewohn, um die Robothgaͤrtnerſſelle no. 8. daſelbſt 
für 75 rthl. : 

6. des Joſeph Auſt, um die Robothgaͤrtnerſtele no. 9. daſelbſt, für 

o rthl. 5 
« 7. des Chriſtian Gottlieb Voͤlkel, um die Robothgärtnerftelle no. 17. 
daſelbſt, für 60 rtbl. | 

3. des Franz Jopert, um dieſelbe Stelle, für 200 rtbl. 

9. des Michael Wensky, um die pfarrtheyl. Gaͤrtnerſtelle in Herms⸗ 

dorf bei Bielitz Neiſſer Creiſes, für 200 rthl. : 
10. des Franz Klaar, um die Reicheltſche Muͤhle no. 38. in Pe⸗ 
tersheyde Grottkauer Creiſes, für 1800 rthl. 5 
11. des Franz Gießmann, um die Michael Elenerſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 21. in Reinſchdorf Neiſſur Creiſes, als eine Freyſtene, für 
o rthlr. s 
. 12. des Franz Glatzel, um die Franz Wagnerſche Freiſtelle no. 18. 
lit. A. in Oppersdorf Neiſſer Creiſes, für 200 rthl. 
18. der 


300 tthl. 
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13. der Joſeph Scholzſchen Eheleute, um die Rotherſche Mehlmühle 
ab. 106. in Volkmannsdorf Neiſſer Creiſes, für 1387 sthl. 18 ſge. 
14. des Franz Mann, um die Kleinſche Freiſtelle no. 14. in Karls. 
hof Neiſſer Creiſes, für 365 thl. 5 er 
13. des Joſeph Günther, um die Jakobſche Freiſtelle no. 3. in Kam⸗ 
nig Grottkauer Creiſes, für 300 rthl. ; 
16. des Franz Werner, um die Freyſielle no. 21. in Tſcheſchderf 


Grottkauer Creiſes, für 280 rthl. 


17. des Joſeph Kaspar, um die pohlſche Robothbgaͤrinerſtelle no, 3. 
in Eckwertzheide Grottkauer Creiſes, für 162 rtpl- ö 
Theiler, Juſtit. 


Groß ⸗ Snehlitz den rſten Juli 1822. Bei dem Carl Freiherr 
v. Gaſtheimbſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Tworeg find vom 1. July 
1821. bis ult. Yung 1822. nachſtebende Kaͤufe etrichtet worden: 

1. Joſeph Zaja, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 45. zu Twerog, prs 
20 rthl, bi Ä 

2. Franz Knoppick, um ein Ackerſtück zu Schwieben, pro 10 rthl. 

3. Joſeph Nepiuy, um die Freigaͤrtnerſtele no, 61. zu Tworog, pro 
450 rihl. 3 N 
4. Mathaͤus Badura, um die Freigäͤrtnerſtelle no. 2, zu Schwieben, 


"pro 60 rihl. 


5. Gregor Prentky, um den Kreiſcham no. 1. zu Schwinowitz, pro 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Tworog. 
i d Babka. 

„) Groß ⸗Streblitz den 1. July 1822. Bei dem Andreas Graf 
9. Renardſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Groß : Strehlig. find vom 
1. Juli 1821. bis ult. Juny 1822 nachſtehende Kaͤufe errichtet worden: 

2 Bei Satefce. a 

1. Franz Madallyr, über. die Halblahnerſtelle no. 18., pro 96 rthl. 
Thomas Gouy, über die Freigärtnerſtelle no. 106, pro 32 rthl. 
Simon Czaja, über die Haͤuslerſtelle no. 13., pro 72 tthl. 16 gr. 
4. Joh. Filla, um die Freibauerſtelle no. 2., pro 400 rthl. 

Bei Sucholohna. ö 

Thomas Schidlo, über die Bauerſtelle no. 7., pro. 32 rihl. 
. Zofeph Lippock, um die Halblahnerſtelle no. 20., pro 335 rthl. 
* Bei Uliſchline. W 
7. Johann Sack, über die Cohonieſtelle no, 23., pro 542 vthl. 
6% ggr. N 8 
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3. Johann Loreckſche Cheleute, über die Colonieſtelle no. 16., pro 


120 tthl. 
* 8 Bei Keltfch. HER 
9. Paul ludwig, um die Waſſermühle no. ., pro 1460 rihl. 
ä Bei Kzienzowieſch. 
10. Jeſeph Ulian, über das Haus no. 77. pro 4 bl 
11. Urban Dreja, über die Halblahnerſtele no. 17., pro 175 rihl. 
f s Bei Dziewkowitz. 
12. Joh. Bochina, um die Sreigärtnerflele no. 3., pro 177 ithl. 


12. Herr Andreas Graf v. Renard, um die Mühle no. 2., pro 


1700 rihle. 
Bei Las zisk. 


14. Stanislaus Schejaſche Eheleute, um die Freigaͤr nerſtelle no 7 


pro 235 rthl. : 
7 Das Girihteamt der Herrſchaft Groß Strehlitz. 
Babk : 


RE 
») Reichenbach den 8. Juli 1822. Das Stadtgericht macht folgende 


: A. Etäd:ifche. 2 
Kauf des Anton Adam, um 3 Feldacker no, 79. et gr., für aao rthl. 
des Gottlieb Schoͤnach vom Haufe no. 110, für go rthl. 
der Wittwe Corab, um das Haus no. 53. für 905 rthl. 
des Carl Gottlieb Hoffmann, um 15 Feldacker, für 8700 rthl. 
des Heinrich Hoffmann, um 4 Feldacker, für 2120 rthl. 
des Benjamin Döbernig, um 3 Feldacker, für 1600 rthl, 
1 Feldacker, für 725 rıbl. 


Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
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des Joſeph Weiß, u 
8. der Wittwe Linder, um das Haus no. 59. für 2000 rihl. 


9. diefelbe, um das Haus no 60. für goo ıthl. 
10. des Joſeph Scholz, vom Haufe no. 373. für 400 rthl. 
11. des Ifaac Lax, um einen Gartenfleck, für zo rthl. 
12. der verw Habicht, um das Haus no. 210., für 235 rihl. 
13. des Ignatz Bazdorf, um das Haus no. 341., für 525 rthl. 
14. der verwit Knietſch, um das Haus no. 234. für 287 rthl. 
15. der verwit. Haucke, um das Haus no 326, für 600 rthl. 
16. derfelben, um 2 Feldacker, für 650 tthl. 

B. Ernsdorf ſtaͤdtiſch 
17. des Gettfrled Daͤmelt, vom Gute no. 206 b., fir 5000 rihl. 


0 i 8 (2% 4 
N Freptags den 9. Auguſt 1822. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen ze. 2. 
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. . Zu verkaufen. N 
) Breßlan den 2. Jul9 1822. Von dem Königl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau iſt der ante Novegiber c. e um 9 Uhr ein anderweitiger Ter⸗ 
Ang ng 1955 K 1 Sf ben Ai ibeppine ſab No 19. gelegenen, in Haus, Hof 
S AN ade & Minen 00 1960 Rıbit, Courant d 5 pro Cent abgeſchätzten 
3 But in des Se Zimmer angeſetzt worden, wozu Kaufluftige mit Bezugnahme 
PER auf die frühere Verfügung vom zyften März 182 l. zur Ablegung ihres Geboths 
RE 777° 77 werdend d EEE LEER r 
e e e ent at se „Rang Gericht ad St. Claram. Pr 
ie BEN ze Zu 11 2 . en 2 2 8 Er 15 emut 5 
| » ollürkchau den aten Aunuſt 1922. Von dem unterzeichneten Geichts⸗ 


amte wird das ſub No. 30. zu Koſchpendorf gelegene dem Caspar Hentſchel da ſebſt 

| "9 gehörige und auf 60 Niblr. Courant gerichtlich geſchͤtte Haus im Wege der Exe⸗ 

en. use ſubhaſurt. Es werden daber besitz ⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige bier⸗ 

b durch eingeladen u bern al den Iten We „früh um 9 Ubr auf dem herr⸗ 

in m sähe, She u Ko . ange un al — 1 — » Termine zu 

N erfcheinen,, ihr &ebo 0 ar d den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Befibierhens 
a. den mit Bewiut ung tohenten fodann zu gewärtigen 8 
Der Land und Juſtiz⸗Rath v. Nickiſch eme 
„ Frltſch, Juſtit. 

„) Goerlitz den goſten July 1822. Das Stadtgericht der Köntgl. Preuß. 

macht hierdurch bekannt, 1 Antrag des Koͤnigl. Fisci zu 

Exirabenten, eln anderwelter Subhaſtattions⸗ Termin, wegen des, 
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SEE ah Arte Das Stadtgericht. N 
9 legen den 1 ten July 1822. Das in Gloganſchen Ereife zu Ezan⸗ 
denrecht gelegene, zufolge der Im Junp d. J. gefertigten A 


N 
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auf aa Mibfr. ro for. gewürdigte Gut Großs und MeinsWeidirh If auf 
den Antrag der Inteſtat⸗Erden des Domherrn Andre du F esne de Francheville 
ſub haſta geſtellt worden. Alle beſitz⸗ und zablunasfähige Kauftuſtige, weiche 
die Taxe auf der hieſigen Ders Landesgerichts - Rectiiraruc in den gewöhnlichen 
Arbeitsſtunden einfehen können, werden daher aufgefordert, in denen auf den 
16. Octobet d. J., auf den 18. December a. c. und auf ben 19 Fedruar a. f. 
anbetaumten bicttations⸗Terminen, wovon der ketzte peremtoriſch iſt, perſoͤnlich 
oder durch hinreichend inſormirte, mit Special - Vollmacht verſebene biefige Juſiiz⸗ 
Commiſſarten, vor dem ernannten Deputatol, Herrn Ober- Landesgerichts Rath 
v. Ledebur, Vormittags um so Uhr auf dem bleſiges Schloß zu erfcbeinen und 
ihre Gebothe abzug eden, indem bey Abfaſſung des Adſudicatlons⸗Beſcheides 
auf keine ſpatere Gebothe Ruͤckſicht genommen werden kann. 
— 9 König! urn Der Landesgericht von Niedırs Schlefien und 

81 der Lauſitz. or 

„) töwenberg den gen Ju 1822. Bon dem rrichsgräflich v. Noſtiz 
Rieneckſchen Juſtizamt der Herrſchaft Neuland wird hierdurch kund und zu 
wiſſen von. daß das dem Häusler Gottlob Kalkbrenner jugebörige in Seif⸗ 
fersdorf Bunzlauſchen Creiſes ſub No, 138 belegene und auf 186 Rttzl. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Auenhaus, nebſt Zubehör auf den Antrag eines Real⸗ 
Gäubigers eff atlich und meiſtdiethend verkauft werden ſoll. Zahlungs⸗ und 
und des Beſitzes faͤhige Kaufluſſige werden daher biermit eingeladen, in dem 
dieſerhald anberaumten einzigen peremtoriichen Termine den 16. October 1822. 
Vormittags um 11 Uhr ia der 1 zu Neuland zu erſchelnen, die Kaufs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen, ihre Gero:de abzugeben und zu gepättigen, daß 
dem Meladietb enden deragtes Grundſtäck, in ſofern kein rechtliches Dindernig 
eintritt, gegen baate Bezaolung werde jugeſchlagen werden. Auf Gedotbe die 
nach Beendigung des Termins eingehen, kann nicht weiter geachtet, übrigens 
aber die Taxe in der Wodnung des unterzeichneten Junitiarit täglich einge⸗ 
ſehen werden. N 
Reichs gräfl. v. Noſtitz Rieneck ſches Juſtiz amt der arge rg 

2 schau 


„) Scmledeberg den 17. Juli 1822. Das alhier No. 468. belegene, 
mit ines kleinen Gorten verfehene laut Tore auf 72 Riblc. Cour. gerichtuch adge⸗ 
ſchaͤtzte Lendmelſter Kuhntſche Haus foD zur Befriedigung der Gläubiger in dem am 
1 4ten October c. Bermittags um 11 Ubr onflebenden Termin: Öffentlich an den 
Meiſtdleth nden verkauft, und wenn nicht geſetzliche Hlnderniſſe eintreten zuge ſchla⸗ 
gen werden. - 

Br r Kaͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

„) Wartenberg den ten Juli 1822. Da auf Antrag der Bauer Jacob 
Frliſchſch ſchn Vormundſchaft das hleſeſbſt de y der Stadt zu Kiein⸗Koſel ſud No. g. 
belegne, zum Nachlaſſe des Bauer Jacob Ftütſch gehörige and auf 91 7 Rihl. 15 fer. 
gewärdigte Hauergur off utlich an den Meiſtbtethenden Schuldenhalder verkauft 
werden foll; fo if eln peremtoriſcher Biethungstermin auf den 1 ten — 4, 

£ or⸗ 
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Vormiitıad bleſeldſt anderaumt worden, zu welchem beſih⸗ und jahlungsfähige 
Kouflaſt ge hierdurch elageladen werden. SR. 43 
2 = Königs. Preuß Stadtgericht a b 
4 Neumarkt den gen July 1822. Die zu Rathen ſud Me, 16. gelegene 
Oreſchgärtnerſtelle des Chriſtoph Hoffmann, weiche von den Oxtsgerichten auf 
340 Kıbir, Courant abgefihägt worden, wird Schuldenhalber ſudhaſtirt. Es iſt 
ein peremtoriſcher kieitatlons⸗Termin auf ven a zſten September d J. Nachmlt⸗ 
tags um 2 Uhr angeſetzt worden. Kaufluſtige, welche Beſitz⸗ und Zahlungs fählg 
find, haben ſich zur d eſtimmten Zeit vor dem Gerichtdamte von Rathen in der 
Kanzley zu Liſſa einzufinden, ihr Gedoth adzugeten und den Zaſchlag und die Ad⸗ 
indication olefer Oreſchgaͤrtnerſielle an den Meiſtslethenden zu gewaͤrtigen. N 
Reichs graſlich v Maiganfches Gerichtsamt der Liſſaer Güter. 
Fürſtenſtein den ıgıen Jund 1822. Erbthellangshab r ſoll die zu 
Grunau Striegauer Kreifed gelegene Waſſermühle des verflochenen Muͤllermelſſer 
Gotilteb Weiß, zwei Mahl» und einen Sritgang enthaltend und ortsgerichtlich 
auf 3502 Rthlr. 11 (gr. 8 pf. gewürdigt, im Wege der freiwiltigen Subhaſtation 
oͤffentlich verkauft werden. Alle beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige werden 
daher eingeladen ſich in dem dierzu auf künftigen 9ten September e. des Vormit⸗ 
tags 9 Uhr in dem Gerichtskreiſcham zu Grunau angeſetzten einzigen und peremto⸗ 
rifchen Biethungs⸗ Termin einzofinden, unter Nachweis idrer JZablnngsräbiufeit 
ihre Gedothe abzugeben, und demnach unter Einwilligung der Erben den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden zu gemärtigen. 
Reichsgraͤſlich Hochbergſches Gerichts amt der Herrschaften Fuͤrſlenſtein 
% und Rohnſtock. 
Citationes Edictales. . 
Breslau den zıflen März 1822. Auf den Antrag der Königl. In⸗ 
tendantur des Gten Armee» Corps werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger welche an die Caſſen nachſſehender Truppenthetle, als: A. des ehe⸗ 
mals beſtandenen xaten ſchleſ. Landwehr⸗Infanterie Regiments (v. Tſchirſchky) 
und ins beſondere des erßen Bataillons (v. Koͤckritz), des zwepten Batatllons 
(v. Reinhardt), des zten Bataillons (v. Hochberg) dieſ s Regiments; B. des 
ehemals beſtandenen 4ten ſchleſ. Landwehr ⸗Cavallerie- R giments (v. Reibnitz', 
welche bey den Regimentern vor der Feſtung Glogan im Jahre 1813. geſtanden 
baben, von da im Februar 1813. nach Breslau marſchirt und demnächjt im 
März 1814. aufgelötet worden find, für den Zeitraum vom Jahre 1913. dis 
ult. März 1814 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗-Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn v. Grodreck auf den sten Septemder Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Fiquidasions »Terwine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe 
pe ſoͤnlich over durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen, 
dp etwa ermargnder Bekanntſchaft unter den hifigen Just Cemmiſſa⸗ 
rien, die Juſtiz-Commiſſiens⸗Raͤthe Kietke. Morgendeſſer und der Juſſiz⸗Com⸗ 
miſſarius Paur in Vorſchtag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
können, zu erscheinen, ihre vermeinten Anſpruche anzugeden and durch Beweis⸗ 
De: mittel 


mittel zu beſchelnigen. Dle Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachten Caſſen werden verlustig erklärt werden. 
Koͤnigl. Preuß, Ober ⸗ Landesgericht von 8 8.0 
Ey j alk nhauſen. 

„Glogau den sten July 1822. Auf den Antrag des Herrn v. Gelbern 
werden alle diejenigen, welche an die auf das demſelben zugehörige Gut Wuͤrch⸗ 
land Glogaufchen Ereifes für die verwit. verſtorbene Amtsräthin Kretſchmer geb. 
Neumann laut Hypothekenſchein vom 31. Map 1802. in dem hieſigen Hypotheken⸗ 
buch eingetragene Poſt per 12000 Rthlr. Csur., über weiche ſowohl jener Hypo: 
thekenſchein, als das diesfaͤllige von der Johanne Eliſe v. Leipziger geb. Kretſchmer 
unterm zten May 1802. ausgeſtellte Schuld⸗Inſtrument verloren gegangen und 
deren Loͤſc ung im Hppothekenduch nachgeſucht worden, als Elgenthümer, Ceſ⸗ 
fionarten, Brands oder andere Brleſs inhaber, oder ſonſt irgend einen An pruch 
zu haben vermeinen, vorgeladen in dem auf den gten Septemder d. J. Vormittags 
um 11 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Termin vor dem ernannten Deputirten Aus⸗ 
cuſtator v Ziegler perſoͤnlch oder durch informirte und Bevollmächeigte biefige 
Anis: Commiffarien, wozu für den Fall der Undekanntſchaſt die Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
farien Treutler und Baſſenge vorgeſchlagen werden, auf dem hieſigen Schloſſe zu 
erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, ſolche durch Production der Orkginal⸗In⸗ 
ſtrument oder anf andre Art zu beſcheintgen und hienächſt rechtliches Erkenntnis, 
im Fal des Ausdleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie durch das abzufeſſende Präͤ⸗ 
elufions Urtheil mit allen Anſprüchen fo wohl an das Gut Wuͤrchland als an 
deſſen jetzigen Veſitzer werden präcludirt, Ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt und mit Amos tiſation des oberwähnten Hypotheken ⸗Inſtruments, 
fo wie mit Loͤſchung der ſub No. 41, eingetragenen Poſt per 12000 Rihl. im Hypo⸗ 
thekenduche wird vorgegangen werden. f 

a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder Schleſien 
und der kauſitz. 2 

„) Dhlau den 29. July 1822. Von uns dem Koͤnſgl. Demalnen - Juſtiz⸗ 
amt zu Ohlau werden: 1) der Jäger Johann Gottfried Ditalloß aus Biſchwitz 
Oblauer Creiſes und 2) der Dreſchgaͤrtner Franz Kaldon eus Rodeland Ohlauer 
Sreiſes, welche beide ſich vor circa 25 Jahren von ihren Auffenthaltsorten ent⸗ 
ſernt und ſeit dieſer Zeit von ihrem Leben und Auffenthalt keine Nachricht gegeben 
haben, nebſt deren etwanigen unbekannten Erden und Erdnebmer auf den Antrag 
ihrer hinterblietenen Ehefrauen hierdurch Öffentlich vorgeladen und aufgefordert, 
ſich binnen 9 Monaten und ſoäteſtens in dem auf den ıflen May 1823. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr anſtebenden Präjudiclal⸗Termin perföntich oder ſchriſtlich zu melden 
und das Weitere im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie für todt erklart 
und ihr ſämmtliches zurückgelaffenes Vermögen ihren nächjten Erden, ſowelt fie ſich 
legitimiten konnen, aus geantwortet werden wird. 

5 Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtifamt. 

*) Langendielau bei Reichenbach den 20. July 1822. Von dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte werden auf Antrag der Verwandten nich benannte ver⸗ 
mißte Soldaten als: 1) der in der Schlacht bei keipzig am 16ten October 1813. 
bleſſirte und ſeltdem vermißte Landwehr mann des 1zten Schleſiſchen Fandwehr⸗ 
Infantrie⸗Regiments Carl Gottfried Weiß von hier, 2) der während der Schlacht 

dep 


Bei Culm am goften Auguſt 1813. vermißte Landwehrmann des gten Schleſiſchen 
Landwehr ⸗Infantrie Regiments Johann Gottlieb Wilfe von hier, 3) und der 
im Jahre 1806. nach dem Gefecht bei Prenzlau vermißte Soldat Johann Gottlleb 
Urban vom ehemaligen Regiment König von Preußen, aus Harthau bei Reiben. 
bach gebürtig, fo wie deren etwanige unbekaunte Erden und Erbnehmer hiermit 
öffentlich vorgeladen, binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den 4ten 
Juny 1823. Vormittags 10 Uhr ii bieſiger Amts⸗Kanzley perſoͤnlich oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen und die geſetzliche Verhandlung, bei ihrem 
gänzlichen Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß obgenannte Vermißte für todt er⸗ 
klärt und deren nachgelaſſenes Vermoͤgen den ſich meldenden und gehörig legitlmi⸗ 
enden geſetzlichen Erben zuerkannt werden wird. 
Gräaͤfl. v. Sandreeikyiches Gerichts amt ber Bangenbielauer Malerez Dürer, 
eiler. 

5) Wartenberg den 1. Auguſt 1822, Das unterzeichnete Bericht macht 
hlerdurch dekannt, daß das Hypotheken ⸗Inſtrument, beſtehend in den Ehepaften 
des verſtorbnen kandeshaurtmano Grafen v. Sallſch und feiner gleichfalls verſtor⸗ 
tenen Gemahlin Gottliebe Sephte Erdmuthe geb. v. Schimonsta d. d. Breslau den 
aten Anguſt 1762. et confirm. den 20. April 1763. und einem Hypotheken ſchein 
d. d. Breslau den 6. Juni 1763., welches auf dem in bieſiger Freyen Standes ⸗ 
heerſchaft gelegnen adlichen Rittergute Daldersdorf R. III. No Im Hppetbekeaſcheine 
fub Nro. 3. aufgefuͤtrt, für die gedachte Landes hauptmannin Gräfin o. Sallſch 
ges v. Schimonsks Über ihren Contrados per 2400 Rihl. Mergengabe Grode und 
Mußtheil per 400 Rtblr. und über die in Natara ver ſchriebnen Pferd und Wagen 

und das Genutz - Jobr eingetragen worden wer, von der Frau Glaͤublgerin otrlob⸗ 
ren worden, und deshalb ihre Erden, da ihnen die Loͤſchung dew'rken zu laſſea ob» 
Heat, das Yufgrborb diefes Inſttuments nach F. 115. . Port 1. Tit. 5 1. dee 
Allgemeinen Gerichts Ore nung nochgeſucht haben. Wi: laden daher bierzurch 
alle diejenigen, weiche an die zu loͤſchende Poſt und das daruber ausgeſtellte Inſttu⸗ 
ment als Elgenthuͤmer, Erff onarıt, Pfand odet fonfige Brie!sinhaber Anſpeuch 
in machen baben, vor, längfend in dem auf den 14. Nepbr 3822. anberaumten 
peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Ubr auf bieſiger fürfll. Gerichts⸗Canzley 
zu erſcheinen, ihre au dieſe Pypotdek hadenden Aaſpruͤche zu liqudıren, die noͤthl⸗ 
gen Bewelſe über ihre Behauptungen beyzubringen, im Fall des Außenbleldens 
oder zu gewärtigen, doß die Außenbleibend.n mit ihren etwanigen Anſprüchen cn 
das Hypotheken Inſſtument werden präcludirt und ihnen des halb ein ewiges Stils 
ſchweigen auferlegt werden. 
Kür. Curlaͤndiſch frepRandesherel. Gerlcht. 
i Leſſing. 
Leobſchuͤtz den 28. Juny 1822. Von dem unterzelch neten 2 Stadt⸗ 
gerichte werden alle diejenigen, welche an das augedlich vernichtete Hypothe⸗ 
ken⸗Inſtrument vom 21. November 1816. über dle Eintragung eines Capitals 
von 59 kthl. 17 far, 14 pf. auf dem ſub No. 2. in der Stadt N den 
rger 
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Bürger Ignatz Kos ſerſchen Erben gehörigen H uſes, für das biefige Brauer⸗ 
mittel als Eigentbümer⸗, Cefionariens , Pfand oder fonflige Briefinhaber einen 
A ſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem auf den 24. Auguſt 
ſtuͤh um 11 Uhr vor dem Cemmiſſario Hr. Stadigerichts ⸗Aſſeſſor Kühn an⸗ 
geſetzten Termine auf dem hieſigen Ratdbauſe zu erſcheinen und ihre Anſprüche 
nachzuwerſen, widrigenfals fie damit präcludirt und die Loͤſchunz des erwähn⸗ 
ten Capitals im Hopothekenabuche erfolgen wird. 
i f Koͤutgl. Preuß. Stadtgericht. 
Frankenſteiln den sten July 1822. Abe dieſenigen, welche au das 
Capital von go Rthir., welches auf der Niedermütle zu Quickendorf für die 
dafise Kirche eingetragen ſieht und das darüber lautende, angeblich vertobren 
gegangene Hypotbeken Inſtrument vom ıflen Januar 1775. als Eigentbümer, 
Ceſſion arten, Pfand⸗ oder fonftige Briefsinhaber Anſprüche zu machen haben, 
werden andurch vorgeladen, den zıten October d. J. Vormittags um ro Uhr 
zu Quickendorf in der Gerichtsamts⸗Canzley zu erſcheinen und ihre vermeint⸗ 
lichen Anſprüchen daran geltend zu machen, indem die Ausdletbenden mit ihren 
Real⸗Anſpruͤchen an das verpfändete Grundſtück werden präcludirt, ihnen we⸗ 
gen ihren desiahfigen Anſpruͤchen ein ewiges Stilſchweigen aufgelegt und das 
gedachte Hypotheken⸗Inſtrument wird amortıfirt werden. i 
Das Graf v. Seherr Thoßſche Quickendorfer Gerichtsamt. 
Grüffau den zö6ſten Januar 1822. Auf den Antrag des Invaliden 
Franz Foͤſt aus Loͤwenberg werden deſſen beiden Brüder Joſeph und Anton 
Foͤſt, Söhne des zu Schömberg verſtorbenen Burgers Friedrich Föſt, welche 
dereits ſeit 17 Jahren adweſend find, fo wie deren etwonigen unbekannten Er⸗ 
ben hierdurch vorgeladen, ſich dey dem unterzeichneten Koͤnigl. Gericht perſoͤn⸗ 
lich oder ſchritlich binnen 6 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den zıten 
Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr zu melden und dle weitere Verfügungen 
zu gewaͤrtigen, widrigenfalls die beiden Verſchollenen für todt erklärt, die fi 
nicht meldenden unbekannten Erben mit allen Erbes⸗Anſprͤchen präcludirt und 
das Vermoͤgen der erſteren den naͤchſten bekannten Anverwandten zuerkannt 


werden wird. 5 
i Offene Arreſte. 


Breslau den sten July 1822. Von dem Königk. Stadtgericht hleſi⸗ 
ger Residenz iſt uͤder das Vermögen des Kaufmann und Eigenthuͤmer der Hand⸗ 
kung Walpert und Compagnie Melchior Friedrich Hieronymus S eegnitz heute 
der Concurs⸗Plozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche 
von der gedachten Handlung und deſſen Eigentümer etwas an Geldern, Effek⸗ 
ten, Waaren und Ar Sachen, oder an Briefſchaſten hinter ſich, oder an 
denfelben ſchuldige Zahlangen zu leiſten haben, hierdurch aufgefordert, weder 
an fie oder ihn, noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu berab folgen, oder zu 
zablen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen und die 
Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte ia 
das ſtadigerichtliche Depoſitum einzultefern. Wenn dieſem offnen Arreſte zu 
wider dennoch an die Haudtung Walpert et Comp. oder deſſen Eigenthuͤmer 

oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird er 
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fe nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anbertveit beigetrieben 

ha aaa verſchweigt oder zuruckhaͤlt, der ſoll außerdem noch 
ſeines daran habenden Unterpfandes⸗ und anderen Rechts ganzlich verluſtig 
gehen. a Königl. Preuß. Stadtgericht. 

5 Nattbor den agften Jun 1822. Nachdem bei dem hieſtgen Koͤnigl. 
Ober Landesgericht das Vermögen des ab officio ſuspendirten Juſtit. und 
Buͤrgermeiſter o Roſalns ty zu Groltkau wegen degangener Caſſen⸗Defecte in 
Beſchlag genommen und der offene Arreſt verhängt worden, fo wird dieſe Vers 
fügung öffentlich dekannt gemacht und allen und jeden, welche ven demſelben 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaſten bey ſich und in Verwah⸗ 
rung haben, oder welche om etwas bezahlen oder Kiefern ſollen, biermit aube⸗ 
foh en, dem gedachten ꝛc. v. Roſainsky nicht das Mindeſte davon verabfolgen 
zu laſſen, vielmehr ſolches dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte förderiamft getreu⸗ 
lich anzuzeigen und die in Händen babenden Gelder und Sachen jedoch mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das Depoſitum des Fuͤrſtenttbums⸗ 
gerichts zu Neiſſe abzullefern Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und 
dem v Roſainsto dem obngeachtet etwas bezahlt oder aus geantwortet werden, 
fo wird ſolches ür nicht geſchehen geachtet und anderweit beygeirieben werden. 
Es baten auch die Inhaber ſolcher Geider und Sachen, wenn ſie dieſelben ver⸗ 
fasweigen und jurückbalten, zu erwarten, daß ſie noch außerdem alles ihres 
daran habenden Unt rp'and, und andern Rechtes für verluſtig werden erklart 
werden. Wornach ſich alle diejenigen. die es angehet zu achten haben. g.) 

Kaoͤnigl. preuß. Ober: Landesgericht von Oderſchleſten. 


x AVERTISSEMENTS. 

„) Breslau. Ru verunethen find einige Wohnungen mit und ohne Stallung 
auch elne Handlungs Galeg ' ubeit in meinem Haufe nabe am Ohlauer „Thor. Das 
Nähere in meinem Eomptoir Junkerngaſſe im Lubberiſchen Haufe No 604. 

f : \ J. Muͤll ndorf 

„ Breslau, Einem hoben Adel und hochgeehrten Publko beehte ich mich 
ganz ergedenit anzazeigen, daß ich in der engilſchen, franz. und itallen. Sprache 
gründlich und faßlichen Unterricht ertheile und empfehle mich Ihrem Wohlwollen. 
Seit einer lingen Rhe von Fahren dem Studium dleſer Sprachen mit beſonderer 
kiede und Emfigfeit obllegend, ve'traut mit der claſſ ſchen Literatur der Englaͤu⸗ 
der Fronzoſen und Italiener fo wie ſtets deſl Men mir die richtigſte Ausſproche zu⸗ 
zueignen, ſchmeichle ich mir auch denjenigen Perſonen, welche bereits Fertigkeit im 
Sprechen der erwähnten Sprachen erlangt haben, naͤtzlich ſeyn zu können. 

ie | Henry Morio Melford, Nicolaigaffe No. 186. 

„) Breslau. Bey dem Königl. Forterle» Einnehmer H Saul im Wlttwe 
Marſchelſchen Houfe am Ringe Ro. 579. find kooſe zur 45 ten kleinen eostete für 
Auswärtige und hieſige zu haben ö * 

„) Breslau. Zu birmiethen vor dem Oder, Thor hinter dem Blrub zum 
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am Holſplah Mo 727. And 3 Wohnungen’o-drey und zwey Stuben nebſt nuͤczigen 
Zubepd: füc biuige Mieche bald oder zu Michaeli zu beziehen. 2 

Breslau Am Ende der Schub beilcke in No. 1767. iſt Barterre elne Stube, 
Cabinet, Küche, Holzkammer zu dermiethen, auch kann es von einem ruhigen 
Miether bold bezogen werden 

Breslau den 25. Jung 1822. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Puptllen Collegu wird in Gemaͤßbeit der §. 137, bis 142 Tit. 17. P 1. des alle 
gemeinen Fandrechts, denen noch etwa unbekanaten Gläubigern des am Zten Janus 
ar 1819. verſtorbenen Majors Auguſt v. Montowt und feiner am agſten December 
1812. verſtorbenen erſten Ehegaltin, Joſephe geb. w. d. Helde die bevorſtehende 
Thellung der Verlaſſenſchaften unter deren Erden hiermit oͤffentlich bekannt ger 
macht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſe Verlaſſenſchaſten in Zeiten und 
zwar in Anſehung der einbelmiſchen Gläubiger langſtens binnen 3. Monaten, in 
Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6. Monaten anzuzeigen und geltend zu 
machen, widrigenſalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich dle 
etwantgen Erbſchafts Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Ert⸗ 
antheils halten koͤnnen. g.) 5 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗ Collegium von Schleſien. f 

Löwenberg den 18, Jung 1822. Das ſub Mo, 17. in Deutmanns⸗ 

dorf belegene, auf 90 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus des Gottlted Neubert 
wird, weil derſelbe ſich als Zahlungsunfahig erklaͤret bat, hiermit fubbafirt, 
Biethungsluſſtge werden demnach anfgefordert, ſich in Termino den 30. Aus 
Kuſt c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Rathbauſe hleſelbſt vor dem ernannten 
Deputato, Vice ⸗Land⸗ und Gtavrgerihtd: Director Streckendach einzufinden, 
tre Gedethe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umfände eine Ausnahme machen, der Zufchlag an den Meiſtbiethenden 
geſchehen wird. Zugleich werden auch alle undekaunte Gläubiger, welche einen 
Anſpruch an den Gemeinſchuldner zu machen baden, unter einem vorgeladen, 
ſolchen an die lediglich in dem Werth des Hauſes beſtehende Activ⸗Maſſe zu 
melden und gehörig zu befcheinigen, außerdem fie mit ihrem Forderungen an 
die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen an die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
König. Preuß. Land» und Stadtzericht. 

Waldenburg den 27. July 1822. Der Glas- Fabtikant Jofrpb Hilgert 
in Welßſteln melnes unte habenden Ereifes it entſchloſſen, wegen Verbeſſerung ſel⸗ 
ner Fabrique eine kleine Woſſermuͤhte, nebſt Stampſe zum Kies mahlen, zu erbauen 
und ſelbige an einen unbedeutenden, nicht weit von der Fabrlque entfernten Waſſer⸗ 
graben anzulegen. Das Waſſer entſpringt auf dem Territorlo der Herrſchaft Fürs 
Renfiein, dem ſogenannten hoden Berge, womit ſich das Rollen⸗Waſſet der Et / in⸗ 
kohlen⸗Gruden vereinigt. In Folge des Ediets vom 28. Octoder 18 70. fordere 
ich alle diejenngen, weiche btergegen ein gegruͤndetes Widerſpruchs recht zu haben 
vermeinen, hlemit auf, Ihre Widerſpruͤche binnen 8 Wochen präclofv:fcher Frlſt 
bey mir anzumelden; nach Vorlauf derſilben werden ſolche nicht mehr beachttt. 

Der Koͤnigl. Landrath 
Graf v, Riichen bach 
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Sionnadends den s: Auguſt 1822. 

| l. Majeſtät von Preußen ic. u. 

alergnaͤdigſten Special Befehl. 


Drewes Sateligeng» Blatt zu Ro. XX XI. 


V8 derkaufemn. 
Breslau den 23. Jund 1822. Von Seiten des Königl. Juſttzamts 


— 


zu St. Vincenz wird die der verehk. AcciſeElnnehmer v. Paczenska zugehörige, 
In Hunds eld Oelsſchen Treiſes belegene, von dem doctigen Magtſtrat auf 


770 Rthir 21 Igr. 5 d“. Cour. gewürdigte Kleinbuͤrgerſtelle, welche aus einem 


noch unvollendeten Wohngebände, einem Garten und drey Morgen zinsdares 
Kirche nacker beſlebt, auf den Antrag eines Mral: Gläubigers biemit nothwendig 


inbhaſtirt und öffentlich feilgeborhen. Zu Diefem Zweck find nachſteheude Dies 


. sbungs= Termine und zwar der gte Anguſt, iote September und 1ite October €. 


’ 


anberaumt werden und es werden bierzn Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


fähige hiemtt eingeladen, in dieſen Terminen,, beſonders in dem auf den ı1tem 
October c. letzt peremtoriſch anſtehenden Biethungs Termine Vormittags um 
10 Uhr in hiefiger Amtskanzley zu erſchetnen, die nähern Bedingungen und 


x Bahiunge: Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu ibun und dem⸗ 


nächſt zu gewärtigen, daß beſagte Kieindürgerſtelle dem Meiſtblethenden nach 
vorgänglger Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, auf ewa fpäter eins 


‚gehende Geborhe ader micht weiter reflcerirt werden wird, als nach $. 404. 


Anbangs zur Allgemeinen Gerichts erdnung ſtatt findet. Die darüber aufgenom- 
mene Taxt kann ſowohl dey dem Magtſtrat in Hunds feld als auch in biefiger 
Amtskanzley eingefehen werden. Uebrigens werden alle etwa undekannnte Real⸗ 
Prätendenten Bebuſs der Wahrnehmung ihrer Serechtſame fd. pöna präcluft 
et ſilentil perpetui hiemit ebenfals eingeladen. 5 
Königl. Juſt zamt zu St. Vincenz. 
„) Stelffenderg den zoften: July 1822. Nachdem zum nothwendigen 
affentlichen Verkaufe der den Conditor Langeſchen Geſchwiſtern hieſelbſt zugeboͤ⸗ 
tigen Grundſtücke: 1) der im ſogenannten Mittelfelde belegenen 4 Acker ſtücke, 


im Taxwerthe von reſp. 197 Atbir. 12 gr., 175 Kıblr., 140 Rthlr. 15 gr. 


und 123 Rihlr 18 gr; 2) des on der Friedersdorſer Straße belegenen Acker ⸗ 


fucks, im Tarmwertbe von 470 Rthlr. Courant; 31 des anf der Schoos dorfer 


Hoͤhe belegenen Ackerſtuͤcks, im Taxwerthe von 230 Niblr. 18 for. 9 pf. 4) des 


vor dem Löwenberger Thore belesenen Odft» und Graſegarteng im Tarwerth 
von 110 Mtbir. Cour; 5) des auf Stoͤckigter Feldern belegenen Teiches nedſt 


dabei befindfichem Ackerfleck, im Taxwerthe von reſp. 40 Rehlr. und 25 Rebhir. 


Cour.; 6) ber fub Rro, 22. vor dem kaubaner Thore und fub Nro. 76. auf 


den Mübiplane belegenen, beiden halben Scheuern, im Taxwerthe von reſp . 
25 ag ET FAN SEEN, 85 Rıbl, 


“ — 
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85 Rtblr. und so Rthlr. ein andermelter peremtoriſcher Eleltatlons » Termin auf 
den aten Octoder d. J. Vormittags um 9 Übe angeſetzt worden, jo ladet das 
unterzeichnete Stadtgericht zahlongs⸗ und befigfähige Kauſluſtige bierdurch vor, 
im gebuchten Termiſte auf hieſigen Ratabaufe jm Stadtgerlchts⸗Zimmer zu 
erſcheinen, ice bothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
dieth enden n gewärttg e.... 
HERE Je an er Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. e 
0 Grünberg den izten July 18.2% Das vom Drechsler Johann Auguſt 
Walter tür 240 Rehl Courant erſtandene Wohnhaus No 279. im 4. Viertel fol we 
gen unterlaßnet Kaufgelder⸗Zahlung in Teratino den 16 Moveinder dieſes Jahtes 
Vormittags um ar. Uhr auf dem kandbauſe iin Wege der nothwendigen Sudhaſla⸗ 
tion anderweitig Öffentlich verkauft werden, wezu ſich Käufer einzufinden und nach 
Erklärung der Inteteſſenten in den Zuſchlag, jolden ſogteich zu erwarten haben. 
wine „ Koönigl Preuß Fand und Sprörgeriht, = a 
) Shweidnig den 18ten July 1822. Das hieſige Königl. kand⸗ und 
Stadtgericht macht bierdurch dekannt, caßf zum offentlichen Verkauf dis der vers 
wit Salomo gehörig geweſenen ſub No. 276. allzter belegenen Hauſcs ,, folgende 
Termine, nämlich auf den 1iten Detober, 14ten December 1822. und perewierie 
den tin Februar 1823 anbttaumt worden ſind wozu deſg⸗ und zahlungsfähige 
Kauſtuſtige Vormittags um so Uhr auf bieſiges Nuıb»aus vorgeladen werden. 
Schweldultz den zaſten Jun 1822 Af den Antrag der Gottfried 
Lauffen Real⸗Creditoren ſoll die denſelden zug hortge ſub No. 40. (48.0 zu 
Heidersdorf belegene, von den Ortsgertchten, auf 871 Rihlr. Courant abge⸗ 
ſchatzte Halhgaͤrinerſſelle, im Wege Dit: notbwendigen Subhafiation Sfenriih 
in dem bieczü auf den zen September c. auberanmten ‚pecemto:ifhen Figls, 
Taltodss Jermine verkauft werden und laden daher beſitz⸗ und zahlungs fähige 
Kanu ſffuſtige hiermit ein, ſich in beſaßtem Termiae Varmtttags um 16 Uhr in 
der gerichtsamtlichen Caniley zu Helderedorf einzofinoen, ihre Geberde obſugt⸗ 
ben and zu ‚gewärtigen, daß der Zu chlag an den Mein und Veſtbiethenden 
erfolgen, auf Nachgedothe aber keine Rückſicht genommen werden fol. 
nn, Könige Domaigen⸗Juſſizamt zu Heidersdorf und kanaenslſe. 
... . Earlöfuh den zıflen Jump 1822. Das zum Nachlaß des Töpfer 
Fiebig get örige Haus zu Caristud, taxirt auf 450 Mthlt., wird auf den Uns . 
trag der Erben in dem einzigen Termine den 14. Septemder d J. öffentlich; 
an den Meiftsierbenden verkanſt werden wezu Kan fluſtige eingeladen werden. 
8 KRoͤuigl. Herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches Gerichts mt. 
Grünberg den 15. Jund 1822. Der den Tuchmacher Carl Auguſt 
koknerſchen Erben -gebörtge Weingarten Mo. 1422., täxeirt 60 Reblr. 24 gr. 
Ceur., ſoll im Wege notbwendiger Suphaſtation in Ter mind den 3iſten Auguſt 
d. J Tormittags um 11 Uhr auf dem Land» und Stuotgertcht oſſentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfählge Käufer einzu⸗ 
finden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, weun 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſozleich zu etwar⸗ 


ten „ aben. g HA? a 54 3 5 1 
N 5 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
ö Sleloltz den ızten Juni 1822. Auf den Antrag des Tiſchler Joh. 
Franz fabpaftist das Koͤnlgl. Stadtgericht zu Sleiwiß, in Termins den 23flen 


a 
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September 1822. Bormitlags um 10 Uhr in dem bleſigen Gerichts locale, dle 
dem Siſchler Franz eigenthuͤmlich zugebörige ſud No. 4. auf der Colonie Zedlitz 
gelegene wuͤſte Colonieſtelle, weſche nach der gerichtlich aufgenommenen. Tape, 
auf 53 Nihl. 10 fer. gewürbiger worden. Kauſtuſtige und Zahtungsfaͤhlge wer⸗ 
den za dieſem Termine unter der Berſicherung eingeladen, daß an den Meiſt⸗ 
dlethenden der Zi 9 8 nach erfolgter Genehmigung des Beſiters, jege deſſen 
Erden und der Neal: Gläubiger und unter den Bedingungen: 1) daater Eins 
zahlung des Kaufgeldes ad Depofitum; =) Uebernahme der Subhaſtations - 
Koen den Seiten des Käuſers und 3) Annabme des Ackers ohne Srͤͤchte 


erfolgen wird 2 a 
GR 5 is : ne Bi Zu verauetioniren. 2 x 1 
„ Breslau, Montag els den iaten Autzuſt werde ich wegen erhal⸗ 
tener Aalirägt Im Sewölde, Oblauer - und Bruftgaſſen Ecke dem blauen Dick 
gesadeüder diverſe modern: Schnitt und Galanterte Wagren, wobey feine aba 
gepaßte Boſtard⸗ Kleider, ferner eine Porthle Ercas und karirte Einwand, diderſe 
Tuch nen, mebrere Sophas und Stühle, große und Heine Spiegel, ein balb 
Dutzend Aborn Rohr ⸗Stöble, 2 naue Guttatren und noch verschieden andert 
Artikel meiſtbirthend in klingend Preuß. Cour. verſteigern. EEE 
Eee ae a DAT Joſeph Cohn, Auttlons⸗Commiſſatius. 
teslau Sey der Montag als den 1 2tem ſortzuſetzenden Auctlon kom 
men außer den angekündigten Scknittwaaren, Tuchreſſe und Eread Leinwand mehr 
ret Rauten Ringe, Obrgebänge, Tifhr und Taſchen ⸗Ubren und eine ſeht fhöne- 
Wanduhr, weiche 14 Tage gehet, vor, um Zuſpruch bittet der Auctlons⸗ Senn ? 
RE HN BB RE ee, e ee e een, 
„) Bieslau. Montag den 12. dieſes und folgende Tage in ic unb 
Nachmittags 2 Uhr, werde ich in meinem Local, Oblauetgaſſe zur Löwengrube 
genannten Haufe eing Quantität beinah 100 jährige Medalllen, Joubelen ein Lan. _ 
4 modernen Schnittwaaren, Tuchreſte, feldne Madragen, altes und neues 
ublement gegen baare Zahlung in klingenden Preuß. Courant verauctioniren. 
Eduard Pick, Auctions⸗Commiſſarlus. 
„ *) Biegnig den sten August 1822. Montag den 19 ten August a c. und 
folgende Toge Nachmittags um 2 Uhr ſollen auf dem Koͤnigl, Land» und Stade ; 
gericht hleſelbſt in deſſen Aucttonsſtube allerhand Sach n, als: Leinenzeng, Mens 
dies und Hausgeraͤthe, Kleidungs ſtuͤcke, einige Baͤlch en Drillich und pikee, ferner 
1 Lodeniiſch mit eichnem Tiſchblalt und Schudladen zum verſchlieſſin, 1 eifeenee 
Ofen nedſt Roſt und 7 Ehen eiſerne Rauchröbre, an den Meiſt⸗ und Beſtdirahen⸗ 1 
den gegen baare Bezahlung in Cour. öffentlich verkauft werden, wozu Käufer urge ⸗ 
benſt einla det. 8 8 


EM 
4 


e re De 


Jaͤkel, Land» und Stadigerlchts⸗Auctionator. 
Bes ene ae nk 
„Breslau den ar. Junp 1822. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober ⸗ Landesgerichts wird auf den Antras des Officin Fisel der RN _ 
ona 


Innat Mischer aus Neu; Mohrau, weicher ſich vor nichrerm Jabren heimlich ante, 
ſeent und ſeitdem bey den Canton⸗Rewiſſenen nicht gestellt bat, zur Rückehr bin⸗ 


nen 12 Wachen in die Koͤntgl Preuß. Lande hierdurch autgefordett und da zu ſel⸗ 


ner Brirantrectung hieräder ein Termin auf den gten Mevember a. c. Vormittags f 


um 10 Uhr ver dem Ober⸗andesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn v. Groddeck anberaumt 
worden, zu ſelbigen auf das biefige Ober⸗Kandesgerichts haus vorgeladen. Soute 
Beklaßter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht weng ſtens ſchriſtlich ſich 
meld en, fo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines Legenwärtigen als auch Fünjtig: 


ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkonnt werden, 8. 1 


Köntzi Preuß. Ober- Eondesgericht von Schleſteg. a 


W ET ae RER. 
Bireslas den zoſſen April 1824. Der Eruſt u uuf Cart iR bericht, 


lich für einen Verſchwender erklart werden und das Nönigt Stadt Watſenamt 


bat auf Vorlabung der undekannten Gläubiger angetragen. Wir aden daher 


in Gemäßheit des $. 174. Tit. 31. P . der Algemeinen Gerichtserdnung bie 


etwanigen undekannten Gläudiger des Ernſt August Carl hiersurch öffentlich 
bor, vor unſerem Deputirten, dem Herrn Juftizrath Vogt, in Termins den 
ioten September Vormittags um 9 Ubr in unferm Geſchäfts⸗Zimmer zu tes 
ſcheinen, Ihre Forderuggen on den ie. Carl zu liquldiren und zu ver ficiren; 


widrigenfalls fie nicht nur die Vermuthung wider ſich haben werden, daß fie 
dem ic. Carl erſt nach der Prodigalitats⸗ Erklärung creditirt, wenn auch ihre 
zu don ditern Dato wären, ſondern auch wenn fie nach Ablauf des 

ermins ihre Forderungen einklagen zu. dei der Inſtruktten der Sache das 


n enfasmult wid, mi (en Gorderängen. 
. + FE 3 EN FIT Er 


‚werben abgeie 


„ Daß Köylsl. Stadtgericht. 


„ Nand ten den Sten Angu 1823. Das. Königl. Stadtgericht alhier 


dirt hiermit. den ſeit 1808. vermißten Mons anetier Johann Behlich auf Juſtanz 
fein«r Ehefrau ehe nne Eiconera Behlich geb. Neumann binnen 3 Monaten ſpate⸗ 


ſtens aber in dem angeſetzten Termine den ı3ten. Movember c. Vormittags um 


10 Uhr im h eſigen Rathhauf ohnfebldar zu erſcheinen, im Fall jeines Außen lei 
Bensaber zu gewärrtigen, daß in Contumoclam weiter vertahren und auf Treu 


nung der Ebe dem Antrage gedachter ſeinet Eheſrau gemäß erkannt werden wird. 5 


Dels den zien May 1822, Von Seiten des herzogl. Braunfchweig 


Oels ſchen Fürſtenthumsgerjchis wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Eröffnung 
des kiqutbations⸗Prozeßes über die Fünftigen Kaufgelder des zur öffendichen noth⸗ 
wendigen Sadbaſta tien geſtellten im Fürſlenthume Oels und zeffen Dis» Dernfladte 


ſchen Kreiſe gelegenen freien Allodtal⸗Rutergutets Ober Mintel und Nieder⸗-Pan⸗ 


geu, auf den Antrag tines Real- Gläubigers zu verfügen bıfunden worden. Es 
werden demnach alle diejenigen, welche Anſprüche an das Gut oder deſſen Kauf⸗ 


gelder zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem dor unſerm Deputirten 


Herrn Juftzrard Fiſcher in dem Partepenzimmer des Fürſtentbums geriet auf den 
Jatın September à. c. Vormittags um 9 Ubr angeſetzten Termine, entweder in Vers 


fon oder durch zuläßige mit Inſormatton verfehene Mandataren aus der Zahl der 


dingen Juſtlicommiſſatien, wogw bep eiwaniger Unbskanutfpaft die Herren Jutu- 


vs 


er 
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und ihre Anſpräche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzumelfen, Um 
dre wird Dir eee e er ede ar bre den 
ſerächen en das Grwadü u deſſen Kaufgelder, prächudirt und ihnen dein ein 
ewiges Sullſchweigen, ſowohl geg 


„ Larnumig in Oberſchleten den 2 eu] July 1622. Die be cls feit 
40 Zabran abweſthden beyden Bruͤder Johann und Valentin Oculos von denen der 
eriere als Schneildex e der letztere ader als Gerbergefeh nach Crokan gewondert 


kelner feit lehteren Ort aber Kunde Aber feinen ferneren Unfenthalt gegeben, meiden 


auf den, Mattag ihres Bruders, des Breiſt Uenbeſigzir Wenzel Ocutus zu Repten, 
hutdurch nröſt ihren undefannt n ttwanlgen Erben und Erbachmern oͤff atlich ut 


der Aufzote worgelaben binnen längſtens 9 Wentten, ſpäteſſens ader in Termur 


den u sten Roh 1834. dich deb dem untergeichneten Grtlchtz amt Hierore« pe;ſenllch 


oder fh If 5 b 0 

Storge Oculus pinterbliebinem zu Repten belegenen Freiſtelle zu erwarten widrl⸗ 

geufalls auf die Todes erklärung und was dem anhängig erkannt werden wirb. 
Das Setichts amt Rrp ten.. 


h Reuß, als Just. Bien. 


obl gegen den Käufer deſſelden als auch gegen dle Glau⸗ 
diger, unter welche des Kaufgeld berthellt werden wird, auferlegt werden ſone. 


comtnüfien Diebe und dan bet Stost in Worfchlag sebracht werben, zn freie 


iu melden und die weitere Aumelfüng wegen der noch ibtem Bitt 


Glat den 3. Junp 1822. Ven dem Königl. Land und Stadtgericht x Sa 


wird der won bier gebürtige Studloſus Joſeßb Bartſch, letbtuhe- Sohn des 
piefeldft verſtorbenen bürgerlichen Handelsmanns Florian Bartſch, welcher ger 


genwaͤrtig 40 Jahr alt iſt und felt ſeinem im Jahre 1804 erfolg ch Ubgasae. 
Don der Univerſität Hulle von feinem Lrden und Aufenthalt keine achricht ge 


geben, jo wie feine. etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer 
auf Anſuchen feiner. Stiefgeſchwiſßer Kinder Magdalena und Joſerhe, Geſchwi⸗ 
fern Zimmermann, welche im in dem Teſtament feiner verſtortenen Stiefmut⸗ 


ser Tberzſio zuletzt verwit Bariſch vorber verwit. geweſenen Zimmermann geb. 


Wenke d publ. 2oflen Februar 1858. In das Ihm dartan ansgeſetzte Erbrheil, 
als ſein dermalen nur noch vorhandenes Vermögen, auf den Fall feiner waͤb⸗ 
tend einer 10 jährigen Friſt nicht erfolgenden Zuͤruͤckkebr ſubſtitutret worden, 
dergeſtalt öffentlich vorgeloden, daß derſelbe oder feine etwantgen Erben binnen 
9 Monat, ſpäteſtens ader in dem auf den 27flen März 1823, Vormittags um 


30 Uhr ah“ raumten päcluftiſchen Termine Ab an gewöhnlicher Geirlchtsſtelle ; 


auf biefigerm Karhbaufe entweder in Perſon oder ſchriſtiich melden und weitere 
Anwelfung, im Fal des Ausblelbens aber Verein dann ſollen, daß er, Joſeph 
Bariſch, per ſententtem fur tobt erklärt und fein vorgedachtes Riefmürterliches 
Erdtheil den als ſubſtituirten Erden ſich legitimirenden obgenannten Geſchwiſtern 
Zimmermann jüt freien Dißpofition üÜberlaffen wird, auch Diejenigen, welche ſich 
mach ergangener Präcluſton als nähere Erden ausweiſen möchten, für ſchuldig 
erachtet werdet, von den als rechtmäßige Empfänger ‚angenommenen 
Beſchwiſleren Zimmermann weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erfag der 
gejogenen Nußun zen zu fordern, fondern ſich lediglich mit demjenigen zu ber 


gnuͤgen, wat alöbann. von dem Vermögen noch vorhanden ſeyn dürfte. 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Nie⸗ 


— 


p., ER ER BAZE ST 
az Ba ee NAT ö TTW l 
"UT Nieder» Gerkahshetm tm Winkel den sten Februat 1822. Anf 
Antrag der nachgel⸗ſſenen Etben des derſchollenen Kapſetl. Oeſirrichſchen Soldaten 

Catl- Traugott Hartmann von hier, wird derſelde oder deſſen unbekannte Erden 

und Erdnehmer hierdurch vorgeladen, den Eilften Februar sag. vor unterkeichne⸗ 

ien Gerichtsamte in Perſon zu erſcheinen, oder ſich auch ſchen vorher ſchriftluch 


zu melden, ſich gehörig zu ſegttimtren und weiterer Anmeifüng zu gewärtigen, 
unter der Warnung, daß der Berſchollene außerdem. fur godt erklärt und fein hleſt⸗ 
818 Vermoͤgen feinen Erben werde verabfolgt werden. ar 
e en e, eee Gerichtsamt daſelbſt. gie TS RT 
u 3 2 8 5 18 var 3 3 RT, 1 11 36 
u... Brotthau den 11. März 1822. Der ee 
alte als Soldat feit der im abe 8 an bees a ich erfolgten Schlacht vers 
ſchollne Freygaͤrtnerſohn Hleronimus Schike wird a * Antrag feiner Geſchwiſler 
biemit aufgefordert, in Perſon oder durch einen Bevollmächtigten oder dürch feine , 
Erben ſpateſtens In dem peremtoriſchen Termine den zaften December 8, €. or uns 
zu Grottkau in der Behauſung des umterzeichttiten Juſiltiartt wee ene 
10 Uhr zu erſcheinen und über fein Leben und feinen Aufenthalt Anzeige zu achen, 
widrigenfalls derſelbe für todt erklart und Fein Ver mögen feinen Geſchwiſſern zuge . 
ſprochen werden WIr. TE. 
2 Das Gerichtsamt der Guter Falfenan. ml 
; . * — = * Wichuta. — 
N unzlan den zıflen Map 1822. Von dem hieſigen Königl. Sender 
gichte wird der ſeit dem Jahre 1807. mithin uber 1s Jahre abweſende Solba 
Carl Gottlob Emrich, aus dem Bunzlauer Stadtdorſe Eckersdorf, un Sohn des 
dafelbſt verſtorbenen zusehen ewe „auf An fuchen deſſen letdiichen 
Bruders Häusler Johann Gottfried Eturſch iu Oder⸗Lichtengu Laubaner Kreiſes 
deſſen Stiefmutter Suſanne Elifabetb derwit. Inwohner Emrich geb. Kalkdrenner 
und der Vormund ſchaft deſſen 3 Stiefgeſchwiſſer: Ebriſttane Koffne, Anne Roſine 
5 Geſchwiſter Emrich zu Eckersdorf, welche von des gedachten 
Verſchollenen Leben und Aufenthalt, welcher angeblich im Jahre 1807 im der 
Affaire dei Kanth und Schweidnitz von elner feindlichen Flinten Kugel ge 
worden und todt liegen geblieben, welches aber nicht erwieſen werden können, 
feit. der Zelt deffeiben Abweſenheit keine Nachricht erhalten dargefieht oͤffentlich 
vorgeladen, daß er oder die etwa von ihm zurück gelaſſene unbekannte Erben und 
Erbnehmer dinnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in Ter mino präjudistali den 
28ſten März 1823. Vormittags um 9 Uhr zu Rathhauſe bleſeldſt vor dem Depn⸗ 
tato, Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſoſſor den de entweder perſoͤnlich oder 
ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und 
Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchtigen ohnfehlbar melden, und dafelbft wegen 
An und Ausführung ſelnes Rechts an das für ibn im Depoſito des bleſigen 
Koͤnigl. Stadtzerichts befindlichen 50 Rthlr. Courant Handgeld, weitere Anwels⸗ 
ſung, im Fall feines Ansblelbens aber gewaͤrtigen fol, daß auf Anregung der 
Extrahenten mit der Inſtruction der Sache ferner verfahren auch dem Befinden 
nach auf feine Todeserklärung und was dem anbängig nach Vorſchrlt der Geſeze 
werde erke not und ſothane Erbſchaftsgelder ſelner Stlefmutter mit + und feinen 
3 Stieſgeſchwiſſern und leiblichen Bruder milf z als feinen ſich gemeldeten 8 


Fi 
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Side werden lugepeochen ab verabfoigtioerden; Wonach ſch a ber gebach⸗ 
5 ar ſende nebſt feinen etwwanigen Erben zu achten haben. 
e ee Das Könt 1 ‚Den Stadtgericht. 21 4 h 
5 Gian den Sten Növbr. Dat Königl. Land, und Stadtgkricht 
in Stoß- Gisgun ladet hierdurch en 8857 ehemaligen v Kellerſchen Regiment ges 
fandenen Soldaten Andreas Müller aus Kotzemeuſchel geboren den rſten Dechr. 
47. welcher im fahre 1793. in das kazareth zu, Worms gebracht worden, und 
ſeudem keine Nacht cht von ſich ‚gegeben hat, vor, und zwar ſowohl ihn ſeldſt, als 
wenn er geſtorben, ſelne Erden und Erbnehmer, ſich binnen 9 Monaten! ſpate⸗ 
tens den. agfien Septdr. (822. Vormittags um 11 Uor auf dem hieſtgen Stadrges 
richtshauſe zu melden und daſelbſt weitere Anwelſung zu gewaͤrtigen, wldrigenfalls 
der ze. Mütter für todt erklaͤrt und fein Vermoͤgen An 9 7 Iegitimisenden HERRN, 
Wer waneten wa fol, A 
bar gen VERTISSEMENTS. \ 725 
N au. Ein ene A one Steen d l In AR 5 
15 weibli ichen Arb 10 erfahren, welche auch als Wirthſchaftern kinn 
4 0 e Han. 10 Wache i lor e Uaterkommen; das Nähere Mt. 8 


f der Ag dent €: L. Meyer Naschmarkt im baden Mond, 

5 kr 127555 Zu vermilethen und zu Michaelis zu beziehen, ift auf . 
Bättnergaffe im dene Adler der dritte Stock, mit und ohue Meubles. Das 
Naͤhere beym Eigenthuͤmer. 

J Breslau. In No. 178. km „ auf det Mlelagaſte, 

’ 145 ide kupferner Waſchkeſſel btülig zum Ve kauf, 709 

J Breslau den 8 August 1 43. ‚Der votmalige Wenrchlerfhr. Domalnens; 7 
0 At br. Med Löwe macht feinen Aufenthalt bieſt lo aan. düse dlaunt, x 28 a” 
vor dem Micdlal- Tbote In den 4 binden wohnt. 5 
Breslau. Eine bequeme Wohnung vor dem Sandıfore 1 m teln 
Im Gate om Maria Magd. Klrchbofe. 8 2 2 
Be es lau. Ein Koch von mittlern Jahren mit anten Zeugnifen berſehn, 1 
der auch: Bedienung mit verrichten will, wuͤnſcht bier, oder auf dem Land ein bal 
digen Unte kommen. Das Nähere ift zu erfahren, im Einhorn auf der Schubbrüfe. 
J reslau. Seit dem vorigen Monat wohne lch auf der Weldengaſſe 
No. e neben der Stodt Poris Zugleich zelge ich hiermit an, daß die ſpſte⸗ 
motiſchen Prtbat-Voritäge über teine und angewandte Mothemotik, Über alle Thelle 
tet ſcädteſchen und oc nomiſchen Baukunst, verbunden mit dem Unterricht im Archt⸗ 
tektur; Plas ic. Zeichnen für Architekten und Baubandwerker, ununterbrochen fort⸗ 
geht, Grändliche Behandlung der hier beruͤhrten Materien und bie ſehr ju ber 
ruͤckſichtigende Entfernung jeglichen Zeltetluſtes, laßt bey ſehr billigen Bedi gun⸗ 
gen noch mehrere Theilnehuier erwarten. 0 Hampelt. 2 
* Breslev. "Din 14. Auguſt geht eine gedeckte Chaiſe Über Dresden nach 
Lelpiig, „ wozu noch eine Perſon oder Geſellſchafterln für eln biuiges Relſegeld mit 
dae denn. 10 le auf dem Roßmarkt No. 526. au der ehe 
Bie 
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) Brestan. eine boch iuverehrenden Bablifam wird Siehe 1 
gemacht, daß künftigen Sonntag nnd folgende Tage in dem optiſchen Theatet auf 
dem Exer lie rplatze nebfl den maletiſchen Vorſtenungen zum Beſchluß ſedes mal ne 
tosmegorieen gegeben werden. Das Raͤhere 0 dle eee eee u 
kablreichen Be ſuch bittet F, Frey. 

Setaufte, Copul. und S vom 3. sis 8. Auguf 1822. 


Zu St. Ellſabeth. Ds B. und e See kodwig Rösler 2 Ynns Amalie, 

Des D. und Tuchſcheer s Ehriſtian Keller T. Mario Irtederike Charlotte Amalie. 

Des B. und Scuhmachers Johann Friedrich Trauer T. Jullane Friederike 

Sophie. Des B. und Seampändiers Earl Ceajamin Fifcher T. Maria Kor 
far Eliſabeth. 

Zu St. Maria Magdalına. Des B und Berreidemädlers Heinrich Keifer T. Jos 
banne Rofine, Des B. und Kretſchmers Carl Chriſtlan Haake T. Emilie: Wil⸗ 
belmine. Des B. und Väudiers Johann Chriſtoph Janiſch T. Earl Epris 
ſoph Moritz. 

Zu St. Leinberdin. Des Dr. Bellof. und erſter kehrer am / vongl. Seminar. Hrn, 

5 Wilbelm Harniſch T. Ulcicke Thusnelda Emma. Des Königl. Reg. runs · 

Diauſchreiders Hrn. Johann Cart Schon T. Anna Louife. 

Zu U. 2. Fr. auf dem Sande. Des Mirglied:s der Duc dracherTunf Hrn. Anton 
Dietirich T. Anno Moria Caroſtua Edmunde. i 

Bey der ebangel. reform. Gemeinde. Des D. und Dreihäierd Era Rihm e: Kart 
Phulpp. 


Geſtorbene 
Zu St. Elifabetb. Des B. und Welnbrenaers Johann grüdich Bimmmermonn . 
Juſtane Dorotdee Roſine, alt 13 T. 

Zu St. Barbara. Des B. uod Schneiders Johann Gettfried Fanden S. Sraſt, 
alt 14 T. Dis B. und Nazelſchmidis Job ann Volcke S. Johann Gottlod, 
alt 19 J. Des B. und Plonggärtnerd Scorge Döring T. Eltonora Roſino, 
ol 3 M. 

Zu St. eirlbepber Des B. und Venditers Johann Gottfried Schere S Johann 
Jalius, alt 3 J. 3 W. Des B. und Schneiders Earl Mathtas Kıffel Ehe⸗ 
frau Carolina ged. Walter, alt 52 J 

Zu St. Ealvator. Des B. und Kirſchners Jobonn Gottlieb Kloſe T. Bertho, 

alt 1 Jahr 3 M. Des B. und Kirſchnerts Johann Bartus S. * Dil 
beim Herrmann, alt 9 W. 

Zu U. L. Fr. auf dem Sande. Des B. und Tiſchlers Gottfried ebrbet S. Friedr. 

Wilhelm, alt 8 T. Des B. und — Peter Frledrich Jungfet Tochter 
Juliane, alt 25 J. 


